
digi tal first
Ausgabe 5/21 – 13. September 2021
Einzelpreis: € 5,-/SFR 8,50 | ISSN 1437-5532

 W I R T S C H A F T S Z E I T U N G

BUS INESSGEOMATICS

SchwarmintelligenzGISA hat ein modernes Tool für das kollaborative Projektmanagement entwickelt. 
/ Seite 18  Strategische PartnerschaftGE und Microdrones bringen gemeinsame 

Industriedrohnen heraus. 
/ Seite 19Datenschutz und moderne IT

Das Softwarehaus GDV erweitert den Infra-
strukturatlas um umfangreiche Funktionen 
für Nutzer und Lieferanten.  / Seite 24

Digitale Zwillinge: Scan3D-Geschäftsführer Lars Sörensen über Hürden der Bestandsmodellierung / Seite 11

Die INTERGEO 2021 versucht mit ihrem hybriden Konzept, der aktuell schwierigen Lage 

im Bereich Messen zu trotzen. Kann das Event trotzdem ein Erfolg werden?  / Seite 2 - 17
D ie Geoinformationswirtschaft hat Grund, zu feiern: Die 

wirtschaftliche Lage ist vielerorts gut. Von schweren 

Umsatzeinbrüchen, wie sie noch bis Mitte letzten Jah-

res stark befürchtet worden waren, ist wenig zu spüren. Der 

Trend zur Digitalisierung, die Förderprogramme der Regierun-

gen und die nach wie vor boomende Bauwirtschaft befeuern 

den Markt. Themen rund um Umwelt- und Klimaschutz sind 

aktueller denn je. Die Digitalisierung von Geschäftsprozessen 

findet nicht nur auf kommunikativer, sondern auch auf inge-

nieurtechnischer Ebene statt. Kurz: Die Geoinformatik steht 

so gut da wie nie zuvor.  Die Geoinformationswirtschaft ist zwar eine kleine Branche, 

gewinnt aber immer weiter an Bedeutung – das zeigen nicht 

zuletzt die Inhalte dieser Ausgabe. Vor diesem Hintergrund 

kommt der Neustart der Messen in Deutschland gerade Recht. 

Die INTERGEO 2021 ist eine der ersten Veranstaltungen, die 

seit dem Corona-Ausbruch im Frühjahr 2020 wieder auf dem 

Gelände der Hannover Messe stattfinden kann. Nach der langen 

Zwangspause zeigen Beispiele wie der Caravan Salon 2021, 

dass die Menschen durchaus bereit sind, eine Messehalle auch 

unter den strengen Corona-Auflagen zu besuchen: Insgesamt 

185.000 Besucher waren auf der Messe Essen. Zwar signifikant 

weniger als 2019 (268.000) und mitten in einem dynamischen 

Verkaufsboom, aber das Beispiel macht Mut für all jene, die 

sich Messen erhoffen, wie sie einst waren. Auch die IAA 

Mobility hat gezeigt, dass der Messe-Neustart auch in einer 

Branche, deren Krise vorprogrammiert scheint, gelingen kann. 

Die Hygiene- und Gesundheitskonzepte funktionieren, das 

zeigen die bisherigen Veranstaltungen. Und die allgemeinen 

Entwicklungen rund um die Corona-Statistiken zeigen, dass 

die 3G-Regel, wie sie auch auf der INTERGEO gilt, wirksam ist. 

Es ist wichtig, dass die Themen der Branche auf einer 

kompakten Event-Plattform vorgestellt werden. Ein kleinster 

gemeinsamer Nenner der Geoinformationswirtschaft liegt 

darin, Prozesse noch automatisierter, schneller und effizienter 

gestalten zu können. 3D-Geodaten stehen mehr denn je im 

Fokus. Zugriff, Visualisierung und Verarbeitung von 3D-Punkt-

wolken entwickeln sich rasant. Multi-Sensor-Konzepte etab-

lieren sich in der Vermessung, GNSS-Technologie war noch 

nie so klein, leistungsfähig und kostengünstig. Kinematische 

Erfassungsmethoden gehören zum Standard-Arsenal von Ver-

messungsdienstleistern. Die Erzeugung von 3D-Modellierung 

aus photogrammetrischen Daten ist in der Praxis üblich gewor-

den. KI und Maschinelles Lernen sind im Markt angekommen. 

Dieses Jahr dürften besonders die Themen Umweltmonito-

ring, Hochwasservorsorge und Katastrophenschutz im Fokus 

stehen, denn die Smart City ist vor allem ein nachhaltiger 

und klimaresistenter Ort. BIM ist in der der Bauwirtschaft das 

Thema Nummer 1. Und neue Formen der Mobilität und des 

Verkehrsmanagements sind ohne Geo-IT nicht umsetzbar. Kurz: 

Die Themen der Geoinformatik sind da. 
Dennoch ist die Lage für B2B-Messen nach wie vor heraus-

fordernd. Man muss davon ausgehen, dass auch die INTERGEO 

wie andere Herbstmessen auch nicht an die Zahlen der Vor-

Corona-Zeiten anknüpfen kann. Die Ausstellerzahlen pendeln 

sich laut der vom Organisator gemeldeten Werte bei knapp der 

Hälfte im Vergleich zu 2019 ein, die Standflächen der Aussteller 

sind fast überall geschrumpft, zum Teil sogar massiv. Die Voran-

meldungen für Besucher-Tickets entwickeln sich ebenso langsam. 

Wenngleich auch viele Besucher gerne kommen würden, zum 

großen Teil müssen sie sich an unternehmerische Richtlinien 

halten, die den Besuch von Großveranstaltungen solcher Art 

generell verbieten. Der internationale Anteil an Besuchern wird 

ohnehin sinken, gerade die großen Anbieter fokussieren ihren 

Messeauftritt auf die regionale Ebene. Kurz: Die INTERGEO 2021 

kann nicht das werden, was sie noch 2019 war. Die äußeren 

Rahmenbedingungen lassen es derzeit nicht zu, das Niveau zu 

erreichen und wirklich all das zu zeigen, was die Branche aus-

macht. Die Technologieanbieter sind in diesem Jahr nicht alle 

dazu bereit, den entsprechenden Aufwand zu investieren. (sg)

vigram launcht Service zur auto matisierten Optimierung von 3D-Punktwolken.
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BUSINESS GEOMATICS ist seit 1999 die wichtigste und auflagenstärkste 
Fachplattform der Geoinformationswirtschaft im deutschsprachigen 
Bereich. Mit ihrer journalistischen, themenspezifischen Berichterstattung 
über sämtliche Technologie- und Anwendungsbereiche bildet sie neue 
Trends in der Geoinformatik kompakt ab. Damit verbindet sie Anwender, 
Innovatoren und Technologieexperten aus den verschiedensten Anwen-
dermärkten der Geoinformatik. 

Leserschaft
Die BUSINESS GEOMATICS adressiert als Wirtschaftszeitung vorzugsweise 
die Entscheider des mittleren und gehobenen Managements, die  
Investitionen in raumbezogene IT-Systeme strategisch vorbereiten und 
verantwortlich in die Praxis umsetzen. 
Kernzielgruppen sind Kommunen und Behörden, Ver- und Entsorgungs-
wirtschaft, Bauwirtschaft, Handel, Banken und Versicherungen,  
Beratungs- und Ingenieurbüros, Industrie und Standortbetreiber,  
Land- und Forstwirtschaft sowie viele andere Fachanwendungsbereiche. 

Die über Jahre gewachsene verlagseigene Verteilerdatenbank umfasst 
weit über 100.000 Einzeladressen aus dem gesamten Anwendungsumfeld 
der Geoinformatik. Die Printausgaben mit durchschnittlich rund  
13.000 Exemplaren pro Ausgabe bei einem Leserkoeffizienten von mehr 
als 4 Lesern pro Exemplar erreicht durchschnittlich mehr als 60.000 Ent-
scheider in Deutschland, Österreich und der Schweiz.

Charakteristik
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Eine Plattform – drei Kanäle

Business Geomatics Online
• �Erstveröffentlichung  

der Crossmedia-Inhalte
• Über 23.000 Klicks pro Monat
• �Themenschwerpunkte, Newsticker, 

Unternehmensspiegel, Events, 
Messevorschauen, etc.

Business Geomatics Print
• �Das Original: Auflage 13.000
• Erscheinung 7 mal pro Jahr
• �Veröffentlichung aller  

Crossmedia-Inhalte

Digitale Mehrwerte 2022

Business Geomatics 
GeoFlash
• Das Newsletter-Produkt
• �Abgestimmte Gliederung in 

Themenschwerpunkte
• �Veröffentlichung aller 

Crossmedia-Inhalte
• Verlinkung auf Homepage
• Events, Webinare, News etc.
• Ca. 8.600 Empfänger

Business Geomatics Digital first
Auch im Jahr 2022 baut die BUSINESS GEOMATICS ihre  
DIGITALEN Kanäle konsequent aus. Weiterhin handeln 
wir nach dem im Jahr 2021 äußerst erfolgreich einge-
führten Konzept „digital first“:  Fachbeiträge werden 
zuerst in den digitalen Kanälen der BUSINESS GEOMA-
TICS veröffentlicht. Alle Inhalte erscheinen zunächst 
online, dann im GeoFlash (Newsletter-Ausgabe) und  
abschließend in der Printveröffentlichung.

Newsletterformat: 
GeoFlash
GeoFlash ist das Newsletter-Format der BUSINESS GEO-
MATICS. Dieser erscheint 28 mal im Jahr 2022. Die mei-
sten (21) fungieren als Themen-Mailing und besitzen 
zwei Schwerpunktthemen. Daneben gibt es den  
themenübergreifenden, aktualitätsbezogenen 
GeoFlash. Der GeoFlash greift aktuelle Trends, Produkte 
und Praxisberichte ausführlich auf, wobei die  
angeteaserten Texte auf die langen Stories auf  
www.business-geomatics.com verlinken. Ergänzt  
werden die Newsletter mit kurzem Newsticker,  
Veranstaltungshinweisen, Webinar-Hinweisen, Videos 
etc. Nach jeweils vier GeoFlashs werden die Inhalte in 
der Print-Ausgabe nochmals gebündelt. Sehen Sie dazu 
den Erscheinungsfahrplan auf der nächsten Seite. 

Credit-System
Als Instrument für die flexible Kampagnenplanung gibt 
es unser Credit-System als Zahlungsmittel. Die Credits 
können nicht nur für alle BUSINESS GEOMATICS- 
Produkte, sondern auch für alle des Schwestermagazins 
50,2 eingelöst werden. Nach dem Erweb von Credits 
können diese je nach Wert der flexibel wählbaren  
Produkte aufgebraucht werden.
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Schwarmintelligenz
GISA hat ein modernes Tool für das 
kollaborative Projektmanagement entwickelt. 
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Die INTERGEO 2021 versucht mit ihrem hybriden Konzept, der aktuell schwierigen Lage 
im Bereich Messen zu trotzen. Kann das Event trotzdem ein Erfolg werden?  / Seite 2 - 17

D ie Geoinformationswirtschaft hat Grund, zu feiern: Die 
wirtschaftliche Lage ist vielerorts gut. Von schweren 
Umsatzeinbrüchen, wie sie noch bis Mitte letzten Jah-

res stark befürchtet worden waren, ist wenig zu spüren. Der 
Trend zur Digitalisierung, die Förderprogramme der Regierun-
gen und die nach wie vor boomende Bauwirtschaft befeuern 
den Markt. Themen rund um Umwelt- und Klimaschutz sind 
aktueller denn je. Die Digitalisierung von Geschäftsprozessen 
findet nicht nur auf kommunikativer, sondern auch auf inge-
nieurtechnischer Ebene statt. Kurz: Die Geoinformatik steht 
so gut da wie nie zuvor.  

Die Geoinformationswirtschaft ist zwar eine kleine Branche, 
gewinnt aber immer weiter an Bedeutung – das zeigen nicht 
zuletzt die Inhalte dieser Ausgabe. Vor diesem Hintergrund 
kommt der Neustart der Messen in Deutschland gerade Recht. 
Die INTERGEO 2021 ist eine der ersten Veranstaltungen, die 
seit dem Corona-Ausbruch im Frühjahr 2020 wieder auf dem 
Gelände der Hannover Messe stattfinden kann. Nach der langen 
Zwangspause zeigen Beispiele wie der Caravan Salon 2021, 
dass die Menschen durchaus bereit sind, eine Messehalle auch 
unter den strengen Corona-Auflagen zu besuchen: Insgesamt 
185.000 Besucher waren auf der Messe Essen. Zwar signifikant 
weniger als 2019 (268.000) und mitten in einem dynamischen 
Verkaufsboom, aber das Beispiel macht Mut für all jene, die 
sich Messen erhoffen, wie sie einst waren. Auch die IAA 
Mobility hat gezeigt, dass der Messe-Neustart auch in einer 
Branche, deren Krise vorprogrammiert scheint, gelingen kann. 
Die Hygiene- und Gesundheitskonzepte funktionieren, das 
zeigen die bisherigen Veranstaltungen. Und die allgemeinen 
Entwicklungen rund um die Corona-Statistiken zeigen, dass 
die 3G-Regel, wie sie auch auf der INTERGEO gilt, wirksam ist. 

Es ist wichtig, dass die Themen der Branche auf einer 
kompakten Event-Plattform vorgestellt werden. Ein kleinster 
gemeinsamer Nenner der Geoinformationswirtschaft liegt 
darin, Prozesse noch automatisierter, schneller und effizienter 

gestalten zu können. 3D-Geodaten stehen mehr denn je im 
Fokus. Zugriff, Visualisierung und Verarbeitung von 3D-Punkt-
wolken entwickeln sich rasant. Multi-Sensor-Konzepte etab-
lieren sich in der Vermessung, GNSS-Technologie war noch 
nie so klein, leistungsfähig und kostengünstig. Kinematische 
Erfassungsmethoden gehören zum Standard-Arsenal von Ver-
messungsdienstleistern. Die Erzeugung von 3D-Modellierung 
aus photogrammetrischen Daten ist in der Praxis üblich gewor-
den. KI und Maschinelles Lernen sind im Markt angekommen. 

Dieses Jahr dürften besonders die Themen Umweltmonito-
ring, Hochwasservorsorge und Katastrophenschutz im Fokus 
stehen, denn die Smart City ist vor allem ein nachhaltiger 
und klimaresistenter Ort. BIM ist in der der Bauwirtschaft das 
Thema Nummer 1. Und neue Formen der Mobilität und des 
Verkehrsmanagements sind ohne Geo-IT nicht umsetzbar. Kurz: 
Die Themen der Geoinformatik sind da. 

Dennoch ist die Lage für B2B-Messen nach wie vor heraus-
fordernd. Man muss davon ausgehen, dass auch die INTERGEO 
wie andere Herbstmessen auch nicht an die Zahlen der Vor-
Corona-Zeiten anknüpfen kann. Die Ausstellerzahlen pendeln 
sich laut der vom Organisator gemeldeten Werte bei knapp der 
Hälfte im Vergleich zu 2019 ein, die Standflächen der Aussteller 
sind fast überall geschrumpft, zum Teil sogar massiv. Die Voran-
meldungen für Besucher-Tickets entwickeln sich ebenso langsam. 
Wenngleich auch viele Besucher gerne kommen würden, zum 
großen Teil müssen sie sich an unternehmerische Richtlinien 
halten, die den Besuch von Großveranstaltungen solcher Art 
generell verbieten. Der internationale Anteil an Besuchern wird 
ohnehin sinken, gerade die großen Anbieter fokussieren ihren 
Messeauftritt auf die regionale Ebene. Kurz: Die INTERGEO 2021 
kann nicht das werden, was sie noch 2019 war. Die äußeren 
Rahmenbedingungen lassen es derzeit nicht zu, das Niveau zu 
erreichen und wirklich all das zu zeigen, was die Branche aus-
macht. Die Technologieanbieter sind in diesem Jahr nicht alle 
dazu bereit, den entsprechenden Aufwand zu investieren. (sg)

vigram launcht Service 
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Optimierung von 
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BUS INESSGEOMATICS

DEGES: Zur Lage bei BIM
Andreas Irngartinger, Leiter des Bereichs Di-

gitales Planen und Bauen über den Stand der 

Umsetzung beim digitalen Bauen.  / Seite 10  

Datendrehscheibe in der Domstadt

Die Stadt Köln entwickelte den Dienst „Grund-

stücksinformationen Online“. Basis der Anwen-

dung ist map.apps von con terra.  / Seite 16-17

Software für die Photogrammetrie

Das Beispiel ELCOVISION 10 zeigt die Leistungs-

fähigkeit heutiger Software für die 3D-Modellie-

rung mit innovativen Algorithmen. / Seite 22

Mit einer sogenannten Gravitationsanalyse können Filialisten den Ertrag von neu-

en und bestehenden Filialstandorten bewerten. Dabei fließen nicht nur räumliche 

Daten in die Analyse ein, auch Faktoren wie Filialattraktivität und Wettbewerber 

werden berücksichtigt.

/ Seite 13

Räumliche Gravitation

LOCATION INTELLIGENCE 

MOBILE MAPPING

XPLANUNG

Erfassung raumbezogener Daten

Neue benachbarte Themen

Ob Fahrzeug, Bahn, Flugzeug oder Drohne: Mobile 

Mapping-Anwendungen sind auf quasi allen Träger-

plattformen einsetzbar. Dabei hat sich die Technologie 

in den letzten Jahren immer weiterentwickelt. In 

Kombination mit BIM-Methoden können insbesondere 

Infrastruktur-Projekte wie Autobahnneubauten oder 

-sanierungen von den neuen Möglichkeiten des Mobile 

Mapping profitieren. 

/ Seite 1o - 11

Dass die Bauleitplanung ein wichtiges gesellschaft-

liches Thema darstellt, ist eigentlich eine Binsenweis-

heit. Dennoch steckte sie lange – wie viele Themen der 

Öffentlichen Hand – im digitalen Dornröschenschlaf. 

Mit der Festlegung von XPlanung ist aber nachhaltig 

Dynamik in das Thema gekommen. Und das setzt sich 

fort. Denn mit der Städteplanung sind Themen wie 

Breitbandausbau, Verkehr, Demografie und Versor-

gungsinfrastruktur unmittelbar verbunden.

 

/ Seite 14 - 17
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Wie sieht die Vermessung der Zukunft aus? Neueste 

Entwicklungen zeigen, wie präzise 3D-Datenerfassung 

in der Praxis funktionieren kann: Einfach, schnell – und 

mit Hilfe eines handelsüblichen Smartphones.  / Seite 12

Detaillierte Methoden

SOLARPOTENZIALANALYSE

Wie ein Standardprozess digitaler wird

LEITUNGSAUSKUNFT

Vermessen neu gedacht

Was muss ein modernes Solarkataster 

können? Reicht es aus, wenn das Solarka-

taster lediglich alle Dachflächen ausweist, 

die für die Nutzung von Photovoltaik 

(PV)-Anlagen grundlegend geeignet 

sind? Oder sollte ein solches Kataster 

noch zusätzliche Informationen – etwa 

eine prinzipielle Eignung für Solarther-

mie, die Größe der Dachfläche und die 

prognostizierte Leistungsfähigkeit einer 

möglichen PV-Anlage – bieten? Und wel-

che Voraussetzungen muss ein Solar-

kataster überhaupt erfüllen? Diese und 

weitere Fragen beantwortet BUSINESS 

GEOMATICS im Schwerpunkt Solarpo-

tenzialanalyse.  
/ Seite 20 - 21
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Schwerpunkt: 
GNSS

Um Beschädigungen an Versorgungs-

leitungen zu vermeiden, müssen 

Bautätige Informationen zur Leitungs-

lage recherchieren. Um eine präzise 

Aussage dazu zu erhalten, mussten 

Anfragende in der Vergangenheit auf-

wändige und zeitintensive Prozesse 

auf sich nehmen. Trotzdem waren die-

se Leitungsauskünfte oftmals ungenau 

und sorgten in der Folge für vermeid-

bare Schäden und Kosten. Mittlerweile 

hat sich die digitale Leitungsauskunft 

in der Branche etabliert. 

/ Seite 2 - 8
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BUS INESSGEOMATICS
Drohnenbasiert & effizient

Geospector hat eine Lösung für die Vermessung 

von Kleingewässern entwickelt. / Seite 29

Cloud für Kanalinspektionen
Gemeinsam mit dem Partner e.SIC hat bluemetric

eine Cloud-Plattform entwickelt, über die alle 

Prozesse der Kanalinspektion laufen können.
/ Seite 30  

3D-Daten für alleHexagon hat ein neues Programm zur 3D-

Datenerfassung von großen Städten gestartet./ Seite 31

ALLPLAN-Product Manager Stefan Kaufmann über den Stand bei der 3D-Bestandsvermessung / Seiten 8-9

Als Apple vor einiger Zeit ankündigte, die neuen iPhones und iPads mit leistungs-fähigen LiDAR-Sen-soren auszustatten, war schnell klar:diese Technologie 
kann der Geoinformatik neue 

Türen öffnen. Insbesondere in 
der Teildisziplin der Hausan-

schlussvermessung zeigt sich 
dieses bis dato brachliegende 

Potenzial. 

/ Seiten 17- 21

Das klassische Marketing arbeitet mit den 

Kenngrößen Produkt, Preis, Distribution 

und Kommunikation. Werden diese Aspek-

te um eine räumliche Dimension erweitert, 

können Unternehmen bessere Entschei-

dungen treffen, beispielsweise wenn es 

darum geht, wo ein neuer Standort aufge-

baut werden soll. Neue Methoden dieses 

Geomarketing-Konzepts nehmen nun die 

Kundendaten in den Fokus.

/ Seiten 14 - 16

Tiefbauarbeiten sind kompli-
ziert – unter anderem, weil die 

Gefahr groß ist, dass unterir-
dische Leitungen beschädigt 
werden. Damit in einem Gebiet, 

in dem die Lage der Leitungen 

unklar ist, gefahrlos gegraben 
werden kann, gibt es Georadare, 

die mit moderner Technik Lage 

und Tiefe von unterirdischen 
Leitungen detektieren. / Seiten 22 - 23

HAUSANSCHLUSSVERMESSUNGVerborgenes  Potenzial

Cloud-Services, neue Stadtplanungs-

ansätze, bessere und nachhaltig er-

zeugte Geodaten, Wärmebildkarten –

die Innovationen im Bereich der urbanen 

3D-Vermessung gehen ungebremst voran. 

Sie unterstützen die Zivilgesellschaft  da-

bei, Städte zukunftsfähig, nachhaltig und 

lebenswert zu machen. 
/ Seiten 2 - 7

 Schwerpunkt: 3D-Stadtmodelle

Blick in den Untergrund

Die Digitalisierung des Bau-
prozesses wird weiter voran-
getrieben. Insbesondere der 

Digitale Zwilling bringt dabei 
für Planer, Bauarbeiter und 

Endnutzer eine verbesserte 
Kommunikation und weitere 

wertvolle Mehrwerte mit sich./ Seiten 8 - 13

Als Apple vor einiger Zeit ankündigte, die neuen iPhones und iPads mit leistungs-fähigen LiDAR-Sen-

 Potenzial
 Potenzial

JobFlashDer Stellenmarkt 
der Geoinformationsbranche

www.business-geomatics.com/jobflash
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Abbildung: Acxiom Deutschland GmbH

GEOMARKETINGDatengesteuert ans Ziel
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Abbildung: ALLPLAN Deutschland GmbH
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Wireless Condition Monitoring: Lösungen von Senceive überwachen Infrastruktur hochgenau / Seite 14

BUS INESSGEOMATICS

OZG und Open Source 
Das Onlinezugangsgesetz fördert offene Systeme. 

Das Unternehmen grit setzt folglich auf Open 

Source und Professional Services.  / Seite 15  

GIS-Vernetzung bei Bombenfund

Die Hansestadt Hamburg erweitert ihr GIS für die 

Kampfmittelräumung: Alle zuständigen Akteure 

sind ab sofort miteinander vernetzt.  / Seite 18
Geodaten und Corona
Forscher aus Berlin prognostizieren Pandemie-

Kennzahlen anhand anonymisierter Bewegungs-

daten aus dem Mobilfunk.  
/ Seite 16-17

Lange ist es her: Einst galten 

digitale Luftbilder als Grundlage 

für kartenbasierte Internetdiens-
te und andere Visualisierungen. 

Heute sind die Rasterdaten 

Grundlage für die Prouktion viel-
fältiger 3D-Modellierungen und 

quasi omnipräsentes Datenpro-
dukt. Das hat auch den Markt 

entscheidend verändert.  

/ Seite 4-5

Es waren einmal Rasterdaten ...

LUFTBILDER

STRASSENERHALTUNG

VIRTUAL/AUGMENTED REALITY

TELEMATIK & NAVIGATION

Da geht doch noch was!  

Brücke zweier Welten

Spielend leicht ans Ziel

Zunächst tut es weh: Erst, wenn Straßen und Zustandsdaten einer 

Kommune systematisch erfasst wurden, wird objektiv ersichtlich, 

wie schlecht der Zustand und wie hoch der Investitionsbedarf 

wirklich sind. Doch die Daten können auch eine Lösung sein, nicht 

nur für den effizienten Einsatz der Finanzmittel, sondern auch für 

andere Herausforderungen wie das Baustellenmanagement bzw. 

allgemein das Infrastrukturmanagement. 

 

/ Seite 12

Virtual- & Augmented Reality sind insbesondere 

durch die Gaming-Szene bekannt. Weniger be-

kannt ist, welches Potenzial die Überschneidung 

von Realität und digitalen Inhalten insbesondere 

in Kombination mit BIM-Methoden auch für die 

Baubranche hat. Wie dieses Potenzial gehoben 

wird, erfahren Sie im Hintergrundbericht.
 

/ Seite 13

Telematische Lösungen und Navigationssyste-

me sind für kommunale Fahrten – etwa für 

die Müllentsorgung, den Winterdienst oder die 

Straßenreinigung – unerlässlich. Die Branche 

hat daher innovative Lösungen für eben diese 

Anwendungsgebiete entwickelt. 

/ Seite 10-11

Bilder: Banksy Boy /Shutterstpck.com; rawpixel / freepik; 

Karlo /Wikipedia; Siegfried Bellach / pixelio; Pexels / pixabay
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Zunächst tut es weh: Erst, wenn Straßen und Zustandsdaten einer 

Kommune systematisch erfasst wurden, wird objektiv ersichtlich, 

wie schlecht der Zustand und wie hoch der Investitionsbedarf 

wirklich sind. Doch die Daten können auch eine Lösung sein, nicht 

nur für den effizienten Einsatz der Finanzmittel, sondern auch für 

andere Herausforderungen wie das Baustellenmanagement bzw. 

 

/ Seite 12

Baustellenvermessung und -Dokumentation 

per Smartphone – das ist bis heute keine 

gängige Praxis. Zu ungenau und einge-

schränkt was die Positionierung betrifft, 

so die Einschätzung. Nun gibt es mit dem 

viDoc ein Zusatzmodul, was genau diese 

Schwächen eliminiert. Im Einsatz ist die 

Lösung zum Beispiel bereits bei einem 

BIM-Pilotprojekt in Baden-Württemberg.
 

/ Seite 2-3

In Schwung gekommen

Weltneuheit an der B29

Theoretisch ist das Thema schon älter, zuletzt hat sich das 

Thema Asset Management bei Versorgern zunehmend in der 

Praxis etabliert. Die IT-gestützte Methode zur Verwaltung von 

Versorgungsnetzen, integriert erstmals technische, organi-

satorische und betriebswirtschaftliche Ansätze.  / Seite 8-9

ASSET MANAGEMENTVON CAIGOS
caigos.de/360am
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Schwerpunkt: Asset Management
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BUS INESSGEOMATICS
Schwarmintelligenz

GISA hat ein modernes Tool für das 

kollaborative Projektmanagement entwickelt. / Seite 18  

Strategische Partnerschaft
GE und Microdrones bringen gemeinsame 

Industriedrohnen heraus. 
/ Seite 19

Datenschutz und moderne IT

Das Softwarehaus GDV erweitert den Infra-

strukturatlas um umfangreiche Funktionen 

für Nutzer und Lieferanten.  
/ Seite 24

Digitale Zwillinge: Scan3D-Geschäftsführer Lars Sörensen über Hürden der Bestandsmodellierung / Seite 11

Die INTERGEO 2021 versucht mit ihrem hybriden Konzept, der aktuell schwierigen Lage 

im Bereich Messen zu trotzen. Kann das Event trotzdem ein Erfolg werden?  / Seite 2 - 17

D ie Geoinformationswirtschaft hat Grund, zu feiern: Die 

wirtschaftliche Lage ist vielerorts gut. Von schweren 

Umsatzeinbrüchen, wie sie noch bis Mitte letzten Jah-

res stark befürchtet worden waren, ist wenig zu spüren. Der 

Trend zur Digitalisierung, die Förderprogramme der Regierun-

gen und die nach wie vor boomende Bauwirtschaft befeuern 

den Markt. Themen rund um Umwelt- und Klimaschutz sind 

aktueller denn je. Die Digitalisierung von Geschäftsprozessen 

findet nicht nur auf kommunikativer, sondern auch auf inge-

nieurtechnischer Ebene statt. Kurz: Die Geoinformatik steht 

so gut da wie nie zuvor.  
Die Geoinformationswirtschaft ist zwar eine kleine Branche, 

gewinnt aber immer weiter an Bedeutung – das zeigen nicht 

zuletzt die Inhalte dieser Ausgabe. Vor diesem Hintergrund 

kommt der Neustart der Messen in Deutschland gerade Recht. 

Die INTERGEO 2021 ist eine der ersten Veranstaltungen, die 

seit dem Corona-Ausbruch im Frühjahr 2020 wieder auf dem 

Gelände der Hannover Messe stattfinden kann. Nach der langen 

Zwangspause zeigen Beispiele wie der Caravan Salon 2021, 

dass die Menschen durchaus bereit sind, eine Messehalle auch 

unter den strengen Corona-Auflagen zu besuchen: Insgesamt 

185.000 Besucher waren auf der Messe Essen. Zwar signifikant 

weniger als 2019 (268.000) und mitten in einem dynamischen 

Verkaufsboom, aber das Beispiel macht Mut für all jene, die 

sich Messen erhoffen, wie sie einst waren. Auch die IAA 

Mobility hat gezeigt, dass der Messe-Neustart auch in einer 

Branche, deren Krise vorprogrammiert scheint, gelingen kann. 

Die Hygiene- und Gesundheitskonzepte funktionieren, das 

zeigen die bisherigen Veranstaltungen. Und die allgemeinen 

Entwicklungen rund um die Corona-Statistiken zeigen, dass 

die 3G-Regel, wie sie auch auf der INTERGEO gilt, wirksam ist. 

Es ist wichtig, dass die Themen der Branche auf einer 

kompakten Event-Plattform vorgestellt werden. Ein kleinster 

gemeinsamer Nenner der Geoinformationswirtschaft liegt 

darin, Prozesse noch automatisierter, schneller und effizienter 

gestalten zu können. 3D-Geodaten stehen mehr denn je im 

Fokus. Zugriff, Visualisierung und Verarbeitung von 3D-Punkt-

wolken entwickeln sich rasant. Multi-Sensor-Konzepte etab-

lieren sich in der Vermessung, GNSS-Technologie war noch 

nie so klein, leistungsfähig und kostengünstig. Kinematische 

Erfassungsmethoden gehören zum Standard-Arsenal von Ver-

messungsdienstleistern. Die Erzeugung von 3D-Modellierung 

aus photogrammetrischen Daten ist in der Praxis üblich gewor-

den. KI und Maschinelles Lernen sind im Markt angekommen. 

Dieses Jahr dürften besonders die Themen Umweltmonito-

ring, Hochwasservorsorge und Katastrophenschutz im Fokus 

stehen, denn die Smart City ist vor allem ein nachhaltiger 

und klimaresistenter Ort. BIM ist in der der Bauwirtschaft das 

Thema Nummer 1. Und neue Formen der Mobilität und des 

Verkehrsmanagements sind ohne Geo-IT nicht umsetzbar. Kurz: 

Die Themen der Geoinformatik sind da. 

Dennoch ist die Lage für B2B-Messen nach wie vor heraus-

fordernd. Man muss davon ausgehen, dass auch die INTERGEO 

wie andere Herbstmessen auch nicht an die Zahlen der Vor-

Corona-Zeiten anknüpfen kann. Die Ausstellerzahlen pendeln 

sich laut der vom Organisator gemeldeten Werte bei knapp der 

Hälfte im Vergleich zu 2019 ein, die Standflächen der Aussteller 

sind fast überall geschrumpft, zum Teil sogar massiv. Die Voran-

meldungen für Besucher-Tickets entwickeln sich ebenso langsam. 

Wenngleich auch viele Besucher gerne kommen würden, zum 

großen Teil müssen sie sich an unternehmerische Richtlinien 

halten, die den Besuch von Großveranstaltungen solcher Art 

generell verbieten. Der internationale Anteil an Besuchern wird 

ohnehin sinken, gerade die großen Anbieter fokussieren ihren 

Messeauftritt auf die regionale Ebene. Kurz: Die INTERGEO 2021 

kann nicht das werden, was sie noch 2019 war. Die äußeren 

Rahmenbedingungen lassen es derzeit nicht zu, das Niveau zu 

erreichen und wirklich all das zu zeigen, was die Branche aus-

macht. Die Technologieanbieter sind in diesem Jahr nicht alle 

dazu bereit, den entsprechenden Aufwand zu investieren. (sg)

vigram launcht Service 
zur auto matisierten Optimierung von 3D-Punktwolken. 

/ Seite 17

VIGRAM

Weiterent-wicklung

Hallo viDoc®Der erste GNSS-Rover 
im Taschenformat.Live auf der Intergeo:
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CON TERRA
Online-Formulare

SERIEOZG undGeodaten

Der FME Connector digi-
talisiert und automatisiert 

OZG-konforme Prozesse 
auch im Backend.

/ Seite 9

STARTunter
besonderen Vorzeichen

PROVI
Alles neu

ProVI hat Version 6.3 der 
gleichnamigen Trassie-

rungssoftware auf den 
Markt gebracht. 

/ Seite 21

GEOMAGIC
Redesign

Bei GeoNAM 2021 hat GEO-MAGIC ein komplett neu-es Look-and-feel etabliert.
/ Seite 20

INTERGEO 2021 LIVE & DIGITAL

Die Prozesse rund um die Einmessung des Hausanschlusses beschäftigen 

Energieversorger sehr – alleine schon aufgrund der hohen Anzahl der Kunden, 

der technologischen Bedeutung dieses Netzteils und nicht zuletzt aufgrund 

der damit verbundenen Regularien. Der Blick auf die 

derzeit am Markt verfügbaren Technologien zur Ein-

messung lohnt sich besonders. Im Fokus steht dabei 

eine Technologie, die bis dato insbesondere in der 

Gaming-Szene Anklang fand: die Augmented 

Reality. Es tut sich also einiges – auch wirklich 
Neues! 

/ Seite 13 - 18
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Das Unternehmen CloudFerro bietet eine europäische Cloud für den Bereich Fernerkundung / Seite 22 - 23

BUS INESSGEOMATICS

Mobilität analysieren
US-Verkehrsbetriebe nutzen Talend- und 

Disy-Technologie für Geo-Integration.  / Seite 20
Vollständig autonome Drohnen 

Die CPA ReDev GmbH hat eine Lösung für den 

vollautomatischen UAV-Einsatz bei der Liegen-

schaftsüberwachung entwickelt.  / Seite 21
Irgendwelche Einwände?

Neues Tool für das Einwands-
Manage ment bei Planungen von der 

DB Systel nutzt KI.  
/ Seite 24

Neue Wege zwischen Netz 
und Keller

Business Geomatics digital Gehen Sie mit!
Jetzt hier für den 

Business Geomatics-Wochenspiegel 
anmelden: www.business-geomatics.com/

wochenspiegel

KOMMUNALE FACHKATASTER

SMART ENERGY

Wie können Open GeoData 

schnell, einfach und zuver-
lässig in Wert gesetzt 

werden? Und was 
nutzt das überhaupt? Eine mögliche Ant-wort darauf liefert die Point Cloud Technology GmbH mit ihrer 3DPoint-Hub-Lösung.

/ Seite 11

Die Intelligenz rund um energetische Fragen kann auch 

leise daherkommen, wie beispielsweise ein neues Flug-

zeug für die Photogrammetrie, das keinen flüssigen Treib-

stoff tankt, dafür aber umso interessantere Daten erfasst.  / Seite 9 - 10

Bäume als Open Data

Es geht auch leise

HAUSANSCHLUSS-VERMESSUNG

Fotos: hydebrink, Maksim Safaniuk / Shutterstock.com
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Irgendwelche Einwände?
Neues Tool für das Einwands-
Manage ment bei Planungen von der 

DB Systel nutzt KI.  
/ Seite 24

Schwerpunkt: 3D-Stadtmodelle
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Kaum eine Stadt hat keines: Ein 3D-Stadtmodell als Digitalen 

Zwilling. Derzeit im Trend liegt die Visualisierung als 3D-Mesh, 

was dem Thema mehr als eine äußerst attraktive Facette 

verleiht.  

/ Seite 2 - 8

Die Spitze der 3D-Visualisierung 

Grafik: freepik (0melapics)

Themenserie Nr.1  
Januar/Februar

ET 27.01. 03.02. 10.02. 17.02. 21.02.

AS 25.01. 01.02. 08.02. 15.02. 11.02.

Unternehmen  
& Märkte

Leitungsauskunft/Planauskunft

Navigation zu Mapping

UAS/UAV

Copernicus

Gründachkataster

Digitale Zwillinge/BIM
Nr. 1

Themenserie Nr. 2
März/April

ET 10.03. 17.03. 24.03. 31.03. 04.04.

AS 08.03. 15.03. 22.03. 29.03. 25.03.

Unternehmen  
& Märkte 

3D-Laserscanning

Sonderaktion Smallworld

Mobile Mapping

GNSS

Location Intelligence

Solarpotentialanalyse
Nr. 2

Themenserie Nr. 3
April/Mai

ET 28.04. 05.05. 12.05. 19.05. 23.05.

AS 26.04. 03.05. 09.05. 17.05. 13.05.

Unternehmen  
& Märkte

Tourenplanung & Navigation

XPlanung

Straßendatenerfassung / 
Erhaltungsmanagement

Digitale Zwillinge in der 
 Energiewirtschaft

Wasser/Abwasser

Mobile GIS
Nr. 3

Themenserie  
Nr. 4+5
August

ET 04.08. 11.08. 18.08. 25.08. 29.08.

AS 02.08. 09.08. 16.08. 23.08. 19.08.

Photogrammetrische Software

Smart City

Vermessung per Smartphone

SLAM

Netzberechnung &  
Asset Management

Grünflächenmanagement

3D-Punktwolken

INSPIRE/GDI
Nr. 4+5 .

Themenserie Nr. 6
September/ 

Oktober

ET 15.09. 22.09. 29.09. 06.10. 10.10.

AS 13.09. 20.09. 27.09. 04.10. 30.09.

Unternehmen  
& Märkte INTERGEO INTERGEO INTERGEO

Nr. 6

INTERGEO

Themenserie Nr. 7
November/
Dezember

ET

AS

10.11.

08.11.

Unternehmen  
& Märkte

17.11.

15.11.

Starkregen & Hochwasser

IOT/Smart Klima City

24.11.

22.11.

3D-Stadtmodelle

Hausanschlussvermessung

01.12.

29.11.

Geomarketing & Geokodierung

GeoRadar

05.12.

25.11.

Nr.7
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Informationsgemeinschaft zur Feststellung 
der Verbreitung von Werbeträgern e.V. (IVW)

Auflagenanalyse 
(3. Quartal 2021): 	 Exemplare pro Ausgabe im Quartalsdurchschnitt

Druckauflage: 	 13.000

Tatsächlich verbreitete
Auflage (TvA):  	 12.949 		  davon Ausland: 640
Reststücke: 	 51

Zielgruppen/Verbreitung
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Online

Statistik Google-Analytics 2021**
01.21 02.21 03.21 04.21 05.21 06.21 07.21 08.21 09.21 10.21 11.21

Seitenaufrufe 24.785 23.109 26.741 27.913 26.228 25.876 23.990 26.896 29.869 27.802 10.873

Durchschn. Verweildauer 2:12 min

Absprungrate 1,49 %

GeoFlash

* Adressdopplungen möglich
** bis 11.11. 2021

Statistik Newsletter 2021 (Durchschnitt) 
Empfänger 8.350

Öffnungen 1.322

Klicks 540

Öffentliche Hand/Kommunen/Kommunale 
Eigenbetriebe/ÖPNV

Stadtwerke/Netzbetreiber (Strom, Gas, Wasser, 
Fernwärme, Abwasser, Telekommunikation) 

Universitäten/Hochschulen

Wohnungs- und Gebäudewirtschaft

Entsorgung

Bauwirtschaft

Standortbetreiber/Liegenschaften 
Industrie

Handel, Banken, Versicherungen

Ingenieur-/ Planungs-/ Vermessungsbüro

Unternehmen & Agenturen

Print
Verteilerschlüssel 2021 (Musterverteiler)
Branche Anzahl

Öffentliche Hand/Kommunen/ 
Kommunale Eigenbetriebe/ÖPNV

8.423*

Stadtwerke/Netzbetreiber (Strom, Gas, Wasser, 
Fernwärme, Abwasser, Telekommunikation)

4.877*

Ingenieur-/Planungs, Vermessungsbüros 2.022

Unternehmen & Agenturen 1.118

Handel, Banken, Versicherungen 1.043

Standortbetreiber/Liegenschaften Industrie 713

Bauwirtschaft 873

Entsorgung 312

Wohnungs- und Gebäudewirtschaft 612

Universitäten/Hochschulen 125

Zielgruppen:
Fachleiter, Verwaltungsspitzen, 
Geschäftsführer, IT-Entscheider

Spezialausgaben werden durch verschiedene 
Sonderverteiler ergänzt. 

Ausgabe 5/21 – 13. September 2021
Einzelpreis: € 5,-/SFR 8,50 | ISSN 1437-5532

 W I R T S C H A F T S Z E I T U N G

BUS INESSGEOMATICS

SchwarmintelligenzGISA hat ein modernes Tool für das kollaborative Projektmanagement entwickelt. 
/ Seite 18  Strategische PartnerschaftGE und Microdrones bringen gemeinsame 

Industriedrohnen heraus. 
/ Seite 19Datenschutz und moderne IT

Das Softwarehaus GDV erweitert den Infra-
strukturatlas um umfangreiche Funktionen 
für Nutzer und Lieferanten.  / Seite 24

Digitale Zwillinge: Scan3D-Geschäftsführer Lars Sörensen über Hürden der Bestandsmodellierung / Seite 11

Die INTERGEO 2021 versucht mit ihrem hybriden Konzept, der aktuell schwierigen Lage 

im Bereich Messen zu trotzen. Kann das Event trotzdem ein Erfolg werden?  / Seite 2 - 17
D ie Geoinformationswirtschaft hat Grund, zu feiern: Die 

wirtschaftliche Lage ist vielerorts gut. Von schweren 

Umsatzeinbrüchen, wie sie noch bis Mitte letzten Jah-

res stark befürchtet worden waren, ist wenig zu spüren. Der 

Trend zur Digitalisierung, die Förderprogramme der Regierun-

gen und die nach wie vor boomende Bauwirtschaft befeuern 

den Markt. Themen rund um Umwelt- und Klimaschutz sind 

aktueller denn je. Die Digitalisierung von Geschäftsprozessen 

findet nicht nur auf kommunikativer, sondern auch auf inge-

nieurtechnischer Ebene statt. Kurz: Die Geoinformatik steht 

so gut da wie nie zuvor.  Die Geoinformationswirtschaft ist zwar eine kleine Branche, 

gewinnt aber immer weiter an Bedeutung – das zeigen nicht 

zuletzt die Inhalte dieser Ausgabe. Vor diesem Hintergrund 

kommt der Neustart der Messen in Deutschland gerade Recht. 

Die INTERGEO 2021 ist eine der ersten Veranstaltungen, die 

seit dem Corona-Ausbruch im Frühjahr 2020 wieder auf dem 

Gelände der Hannover Messe stattfinden kann. Nach der langen 

Zwangspause zeigen Beispiele wie der Caravan Salon 2021, 

dass die Menschen durchaus bereit sind, eine Messehalle auch 

unter den strengen Corona-Auflagen zu besuchen: Insgesamt 

185.000 Besucher waren auf der Messe Essen. Zwar signifikant 

weniger als 2019 (268.000) und mitten in einem dynamischen 

Verkaufsboom, aber das Beispiel macht Mut für all jene, die 

sich Messen erhoffen, wie sie einst waren. Auch die IAA 

Mobility hat gezeigt, dass der Messe-Neustart auch in einer 

Branche, deren Krise vorprogrammiert scheint, gelingen kann. 

Die Hygiene- und Gesundheitskonzepte funktionieren, das 

zeigen die bisherigen Veranstaltungen. Und die allgemeinen 

Entwicklungen rund um die Corona-Statistiken zeigen, dass 

die 3G-Regel, wie sie auch auf der INTERGEO gilt, wirksam ist. 

Es ist wichtig, dass die Themen der Branche auf einer 

kompakten Event-Plattform vorgestellt werden. Ein kleinster 

gemeinsamer Nenner der Geoinformationswirtschaft liegt 

darin, Prozesse noch automatisierter, schneller und effizienter 

gestalten zu können. 3D-Geodaten stehen mehr denn je im 

Fokus. Zugriff, Visualisierung und Verarbeitung von 3D-Punkt-

wolken entwickeln sich rasant. Multi-Sensor-Konzepte etab-

lieren sich in der Vermessung, GNSS-Technologie war noch 

nie so klein, leistungsfähig und kostengünstig. Kinematische 

Erfassungsmethoden gehören zum Standard-Arsenal von Ver-

messungsdienstleistern. Die Erzeugung von 3D-Modellierung 

aus photogrammetrischen Daten ist in der Praxis üblich gewor-

den. KI und Maschinelles Lernen sind im Markt angekommen. 

Dieses Jahr dürften besonders die Themen Umweltmonito-

ring, Hochwasservorsorge und Katastrophenschutz im Fokus 

stehen, denn die Smart City ist vor allem ein nachhaltiger 

und klimaresistenter Ort. BIM ist in der der Bauwirtschaft das 

Thema Nummer 1. Und neue Formen der Mobilität und des 

Verkehrsmanagements sind ohne Geo-IT nicht umsetzbar. Kurz: 

Die Themen der Geoinformatik sind da. 
Dennoch ist die Lage für B2B-Messen nach wie vor heraus-

fordernd. Man muss davon ausgehen, dass auch die INTERGEO 

wie andere Herbstmessen auch nicht an die Zahlen der Vor-

Corona-Zeiten anknüpfen kann. Die Ausstellerzahlen pendeln 

sich laut der vom Organisator gemeldeten Werte bei knapp der 

Hälfte im Vergleich zu 2019 ein, die Standflächen der Aussteller 

sind fast überall geschrumpft, zum Teil sogar massiv. Die Voran-

meldungen für Besucher-Tickets entwickeln sich ebenso langsam. 

Wenngleich auch viele Besucher gerne kommen würden, zum 

großen Teil müssen sie sich an unternehmerische Richtlinien 

halten, die den Besuch von Großveranstaltungen solcher Art 

generell verbieten. Der internationale Anteil an Besuchern wird 

ohnehin sinken, gerade die großen Anbieter fokussieren ihren 

Messeauftritt auf die regionale Ebene. Kurz: Die INTERGEO 2021 

kann nicht das werden, was sie noch 2019 war. Die äußeren 

Rahmenbedingungen lassen es derzeit nicht zu, das Niveau zu 

erreichen und wirklich all das zu zeigen, was die Branche aus-

macht. Die Technologieanbieter sind in diesem Jahr nicht alle 

dazu bereit, den entsprechenden Aufwand zu investieren. (sg)

vigram launcht Service zur auto matisierten Optimierung von 3D-Punktwolken.
 

/ Seite 17

VIGRAM

Weiterent-
wicklung

Hallo viDoc®
Der erste GNSS-Rover im Taschenformat.Live auf der Intergeo:
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CON TERRA

Online-
Formulare

SERIE
OZG und

Geodaten

Der FME Connector digi-talisiert und automatisiert OZG-konforme Prozesse auch im Backend.

/ Seite 9

STARTunterbesonderen Vorzeichen

PROVI

Alles neu
ProVI hat Version 6.3 der gleichnamigen Trassie-rungssoftware auf den Markt gebracht. 

/ Seite 21

GEOMAGIC

Redesign

Bei GeoNAM 
2021 hat GEO-
MAGIC ein 
komplett neu-
es Look-and-
feel etabliert.
/ Seite 20

INTERGEO 2021 LIVE & DIGITAL

Auflagenkontrolle

Zielgruppen
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• �Content Marketing steht für Kunden der BUSINESS GEOMATICS an Nr. 1.  
Daher stellen wir Inhalte in den Mittelpunkt unseres Angebots. 

• �Bei unseren digitalen Kanälen (Online+GeoFlash) erheben wir für redaktionelle Inhalte einen 
Distributionskostenzuschuss (DKZ). Die Angebote richten sich nach der Textgröße. In diesem 
Fall werden Berichte auf der Webseite www.business-geomatics.com und im Newsletter- 
Format BUSINESS GEOMATICS-GeoFlash veröffentlicht. 

• �Dieses Angebot gibt es auch in gleicher Struktur für unseren Print-Kanal als  
Produktionskostenzuschuss (PKZ) (siehe Seite 9). 

• �Werden Beiträge über alle Kanäle veröffentlicht, gibt es unser Crossmedia-Angebot  
PKZ/DKZ (siehe Seite 12).

Werbeprodukte: Digital

Beispiele DKZ

Beitragsformate Distributionskostenzuschuss (DKZ)

Beitrag mit bis zu 2.500 Zeichen
In einem solchen Beitrag stellt die Redaktion aktuelle Information von Unternehmen ausführ-
lich dar. So erfährt der Markt nicht nur, welche Neuigkeiten es gibt, sondern es werden auch 
Hintergründe und weiterführende Infos erläutert. Dieser Text mit bis zu 2.500 Zeichen (inklusive 
Leerzeichen) entspricht einer klassischen Hintergrund- oder Mehrfachmeldung und bietet 
Aktualität und Hintergrundinformation gleichermaßen.

Distributionskostenzuschuss (DKZ): 1.500,00 € / 60 Credits

Bericht mit 2.500 bis 4.500 Zeichen
In einem solchen Bericht werden komplexe Themen auf den Punkt gebracht. Themen bekom-
men den Platz, den sie benötigen. Hintergründe werden ausführlich erklärt. Der Redakteur hat 
mit seinen journalistischen Mitteln und der Auswahl an Bildern die Möglichkeit, den Lesern ein 
Thema spannend und kurzweilig aufzuarbeiten. 

Distributionskostenzuschuss (DKZ): 1.950,00 € / 78 Credits

Hintergrundstory mit über 4.500 Zeichen
Interviews, Anwendergeschichten oder Strategieberichte sind übliche Inhalte dieser Kategorie. 
Hier werden Themen-, Markt- oder Technologieführerschaft profund erklärt. Die Redaktion 
zeigt, wer an der Spitze aktueller Entwicklungen steht oder präsentiert Leuchtturmprojekte. Die 
Verwendung von Bildern oder Grafiken ist obligatorisch. Der Leser gewinnt einen detaillierten 
Einblick in die konkreten Einsatzmöglichkeiten eines Produkts oder einer Lösung. 

Distributionskostenzuschuss (DKZ): 2.700,00 € / 108 Credits

Headline Headline Headline

Epudam, odi dit aliat. Ullaborem ant as ipis eosanim aximini miligni hiliquo derro eostiorum voloreperae quiates tiamus 
qui doluptur ad ea et abo. CaUptassint, aut experum eaquo occum ra dolectur, te est eum cum expliant repe praturi 
tendebis remporehent. Epudam, odi dit aliat. Ullaborem ant as ipis eosanim aximini miligni hiliquo derro eostiorum 
voloreperae quiates tiamus qui doluptur ad ea et abo. CaUptassint, aut experum eaquo occum ra dolectur, te est eum 
cum expliant repe praturi tendebis remporehent.
Ullaborem ant as ipis eosanim aximini miligni hiliquo derro eostiorum vot.
Ducia pa qui re volupta volor aut re veriti ipsum ipsanie nde-
nis et eicipis re plaut hicidebis repelicatur as non commodi 
cus moleseq uaecus ent.
Tia corepre pelluptur? Nequateniet la cus maxim ex et 
dionsequis ped et autam ut eturem facest, eius sit adi 
utem qui tores ium ex excesequas alicim repe laborera qui 
temped quid molesequos de cus ex excesti oditi aut entint 
volorro vellam, natur rernatia qui dolo ex eniatem velessu 
ntisime etus delendamusam nessitem rerior as aut od quae 
nostia conseque plibus, volum rem et faces aut autatur?
Name nonseribus magni omnimolum hil inumendi quia atia 
volesti oreheni corum ut quaspe dellacc ustiis eic tessita 
tenit, sam nonsequi odiciet magnatem volupta ecepro quam 
nonsequi conectur? Quias pernam eum reratem que quid 
magnim rehenistium, oditatem hil ma quas eniente coratur, 
sit, autem voloremo torumquia dita vollant hitate
 estiamus que verio tem qui aut haruptiantus et ped enim qui 
quas evellorum que quas que res eum si sumquid elessin et expe porio di nesequas seque dolores ciatatiorias arum 
rem volupicat dolupta parum senisci is et moluptatio. Ommolorrum que vellupt asimperate ommolupient officient et 
aut voluptat la doluptiae doluptatur, quatemqui voluptur alicidi omniet facea volecte nectusdam aceptiusdam rerovid 
quaspere nobis volo eles exerit quam, sumquaes dolore quam, verate voloreh endipis ciatiore occum auda sim abo. 
Agnimpe ribuscim etus maximag nihillam sitatec tatibus sitam qui ut maximus nias nimodi dus volorit asinima gniam, 
intium rehendest modit, ut earciist adis dolorem posam, ommodit molum quis ipsam, consend anihita cum experis nos 
arum, nonsed eumet aspernatis nam dolupta consedis nus ellendu cientur, verum faccati quos acestot atendae re nihil 
inciliquis debis quid modist et volorereped exerum quodi alitiuntia est, endi tem hitatiatem que eatur, con estio blabor 
moloreius ipsant, ut volore net quunt offictem lat fugiatur? Quianih ilitius, corem et volori officatur, con prat.
Puda ne volorep ellore sumque lacearibus aliatur as aut et hilloribus, quam facipsum vene ommolor eptatatem. 
Udae ipici dolut porestotas rem vel iligendae culpa consequae porehendebit ut quas intiist prorere pudaepe discias 
perehenis nos alique nobitiorro berenda simoditint.
Ehendan dipicimi, sum consequidit, omnim debist, que invelitata dem volorum entur?
Ique sequia dolorum dolorae voluptatecum et lautent ommolupta dolupta consequiat alignia si con nestorum res
Ceped minus, que sande omnimped exerro quo et excero eatiurion repuditem quidunt, alitaqui dolore, officatiae qui 
odigendis aut moluptat volorpo repudi que litia volum restect ectiumendae auteces acerum seque nobis maion pa 
coremquiate serrum sam eatiis dolorepudam labo. Luptatis re plaut aut dolest, ea culparc hilitatent.

Der Distributionskostenzuschuss ist eine Umlage der Distributionskosten der Wirtschaftszeitung Business Geomatics. Mit 
der Zahlung des Distributionskostenzuschusses ist keinerlei inhaltliche Leistungsverpflichtung der Redaktion verbunden. 
Redaktionsleistungen werden frei und unabhängig erbracht. Alle Rechte und Änderungen vorbehalten.

Crossmedia-Angebot auf Seite 12

Preisliste Nr. 24 - gültig ab 01.06.2022
Alle Preise zzgl. gesetzl. MwSt. · Änderungen vorbehalten
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Werbeprodukte: Digital

Produkt Größe Einzelpreis Credits
Skyscraper 160 x 600 Pixel 275,00 € / Woche 11

Banner groß
468 x 60 Pixel
468 x 61 Pixel und höher

300,00 € / Woche
auf Anfrage

12

Banner klein
360 x 100 Pixel
360 x 101 Pixel und höher

175,00 € / Woche
auf Anfrage

7

Medium Rectangle 300 x 250 Pixel 225,00 € / Woche 9

Alle Banner-Angebote inklusive Verlinkung. Banner sind nicht rabattfähig; AE-Provision 
wird auf Preise aufgeschlagen. Online-Sonderwerbeformen auf Anfrage.

Aktuelle Banner-Vorlagen siehe unter www.business-geomatics.com

bis 600 Zeichen + Bild� 250,00 € pro Woche / 10 Credits 

bis 1.200 Zeichen + Bild� 400,00 € pro Woche / 16 Credits

Skyscraper
160 x 600 px

Banner groß

Medium  
Rectangle

300 x 250 px

Banner klein

Festbuchung mit einem Mindestbuchungsvolumen von 4 Wochen.

Preisliste Nr. 24 - gültig ab 01.06.2022
Alle Preise zzgl. gesetzl. MwSt. · Änderungen vorbehalten

Technische Daten:

Dateiformate: GIF, JPG

Anlieferung:	
Banner und Link mind.  
2 Tage vor Buchungs-
beginn an unseren 

Webmaster:	
Hardy Möller, Telefon: 
+49 (0)221-92 18 25 34, 
moeller@sig-media.de

Produkt Format Einzelpreis Credits

Paid Post Geoflash 1 600 Zeichen 525,00 € 21

Paid Post Geoflash 2 900 Zeichen 675,00 € 27

Paid Post Geoflash 3 1.200 Zeichen 925,00 € 37

Banner 1 640 x 80 Pixel 700,00 € 28

Banner 2 640 x 120 Pixel 800,00 € 32

BUSINESS GEOMATICS Newsletter gibt es seit dem Jahr 2021 als 
GeoFlash. 21 mal im Jahr mit jeweils zwei Themenschwerpunkten 
und 7 mal im Jahr themenübegreifend. Der GeoFlash erreicht einen 
hohen Zielgruppenanteil im Bereich der Geoinformationswirtschaft. 
Durchschnittlich befinden sich knapp 9.000 Einzeladressen im Verteiler. 
Hauptzielgruppen bei den Adressaten sind die Versorgungswirtschaft 
und die öffentliche Hand. Kommunale Fachbehörden, Bauwirtschaft,  
Gas- und Wasserwirtschaft sowie Kanal- und Abwassertechnologie ste-
hen im Zentrum. 
Der Versand des Newsletters erfolgt eigens über eine separate Versand-
plattform und gewährleistet damit ein optimales Versand-Controlling. 
Wir liefern Reports über Zustellungs- und Öffnungsrate.

Online-Werbeformen

Online-Advertorial (Sichtbarkeit max. 4 Wochen)

Newsletter: GeoFlash

Company Newsletter NEU

Als Stand-alone-Lösung für Ihre individuellen Unternehmens- und 
Produktinformationen bietet der Company Newsletter einen exklusi-
ven Kommunikationskanal powered by BUSINESS GEOMATICS. 
 
Der Versand Ihres individuellen Newsletters erfolgt über die sig Media 
GmbH & Co. KG und erreicht rund 9.000 persönliche Empfänger.
� 3.800,00 € / 152 Credits 

Für detaillierte Informationen sprechen Sie uns gerne an!

Banner 640 x 80 px

Banner 640 x 120 px

Bild 640 px breit

Bild 640 px breit

Bild 290 px breit
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C
B 270 x H 100 mm

113 Credits
2.825,00 €

Werbeprodukte: Print

G
B 270 x H 425 mm

1/1 Seite

279 Credits
6.975,00 €

E
B 270 x H 130 mm

1/3 Seite quer

135 Credits
3.375,00 €

F
B 210 x H 297 mm

DIN A 4

188 Credits
4.700,00 €

D
B 160 x H 200 mm

122 Credits
3.050,00 €

B
B 105 x H 200 mm

85 Credits
2.125,00 €

A
B 105 x H 130 mm

65 Credits
1.625,00 €

Preisliste Nr. 24 - gültig ab 01.06.2022
Alle Preise zzgl. gesetzl. MwSt. · Änderungen vorbehalten

Produkt Größe Einzelpreis Credits

PKZ Format S bis 2.500 Zeichen 1.625,00€ 60

PKZ Format M 2.500 - 4.500 Zeichen 2.125,00€ 78

PKZ Format L ab 4.500 Zeichen 2.700,00€ 118

Anzeigenformate

Beitragsformate
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Werbeprodukte: Print

• �Content Marketing steht für Kunden der BUSINESS GEOMATICS an Nr. 1.  
Daher stellen wir Inhalte in den Mittelpunkt unseres Angebots. 

• �Für redaktionelle Inhalte in BUSINESS GEOMATICS Print erheben wir einen  
Produktionskostenzuschuss (PKZ). Die Angebote richten sich nach der Textgröße. 

• �Dieses Angebot gibt es auch in gleicher Struktur für unsere digitalen Kanäle als  
Distributionskostenzuschuss (DKZ) (siehe Seite 6). 

• �Werden Beiträge über alle Kanäle veröffentlicht, gibt es unser Crossmedia-Angebot  
PKZ/DKZ (siehe Seite 12).

Beitragsformate Produktionskostenzuschuss (PKZ)

Beitrag mit bis zu 2.500 Zeichen
In einem solchen Beitrag stellt die Redaktion aktuelle Information von Unternehmen ausführ-
lich dar. So erfährt der Markt nicht nur, welche Neuigkeiten es gibt, sondern es werden auch 
Hintergründe und weiterführende Infos erläutert. Dieser Text mit bis zu 2.500 Zeichen (inklusive 
Leerzeichen) entspricht einer klassischen Hintergrund- oder Mehrfachmeldung und bietet 
Aktualität und Hintergrundinformation gleichermaßen.

Produktionskostenzuschuss (PKZ): 1.625,00 € / 65 Credits

Bericht mit 2.500 bis 4.500 Zeichen
In einem solchen Bericht werden komplexe Themen auf den Punkt gebracht. Themen bekom-
men den Platz, den sie benötigen. Hintergründe werden ausführlich erklärt. Der Redakteur hat 
mit seinen journalistischen Mitteln und der Auswahl an Bildern die Möglichkeit, den Lesern ein 
Thema spannend und kurzweilig aufzuarbeiten. 

Produktionskostenzuschuss (PKZ): 2.125,00 € / 85 Credits

Hintergrundstory mit über 4.500 Zeichen
Interviews, Anwendergeschichten oder Strategieberichte sind übliche Inhalte dieser Kategorie. 
Hier werden Themen-, Markt- oder Technologieführerschaft profund erklärt. Die Redaktion 
zeigt, wer an der Spitze aktueller Entwicklungen steht oder präsentiert Leuchtturmprojekte. Die 
Verwendung von Bildern oder Grafiken ist obligatorisch. Der Leser gewinnt einen detaillierten 
Einblick in die konkreten Einsatzmöglichkeiten eines Produkts oder einer Lösung. 

Produktionskostenzuschuss (PKZ): 2.950,00 € / 118 Credits

Beispiele PKZ

N
ienis non rem eos as sequati usciae liqui-
as sant minti doloressed maximpossum 
soluptat.
Oluptias magnime prerumquatia nim rer-
rorrovid quo evenden ihiciae roriam qui 
volorest magnis dollab inia dellest, solo-

repel intus quas andernam, officita voloresto estibusdae 
nem ne aboresc ipsant aliquam, cullaceaque placcuptat.

Et earum restotatem inctem
 ne im eium harumet aut estrum evellaut versperibus re-
pe necto voluptus enis eum fugitas doluptate essequam 
simpor aut am conem harumetur ad moluptatet di aut 
hariae. Custia et optur, exerum que remporrovid que vo-
lorum quam, tem seque odi aliti blatempedi nimusam ab 
invel mo doloratisqui accab ium dolende litaepe litamus 
invella borehento temquib usandae pe non consentur? 
Bit, quaeri sume voloritet harciis dolorrum estis des 
perupta dempostio et evelicatqui nestem vitat.
Ficil mincimil ipicienim cusandi atecera tionsequia volla-
borum vel in prae laboremos dolor sapeliquia qui si om-
nisitatem a conseni re simi, omni consenihicia cuptatquo 

I
gnim eumenti doloresseque volupiet ali-
am inverum eaquam vide idellor ernatem 
velitis essit, omnis el ideriant reptatus.

Aboratur? Bere dolupis modicim hilla 
conseque odione landa apernam fuga. Ita 
cullores dolorior alitatume prat.

Genest, ut et aliam ium dem sit hici optatio 
nsequodia dolutat unt.Borem dolendicatem 
voluptatium qui ut que optatur?Ga. Im res et et 
id ero excerupient qui tectur? Qui seditiu mqui-
bus ad quam aut officat mi, necturi onsequo 
mos dem. Loreicietur apiende verepudam lant.

One re nihillam et voluptatis doloreh endebis 
ellest aceped moluptas erspiendit autatib us-
anti re nobis cuptat vitet fuga. Nam aut laceati 
ssunte andio volupta sunt voluptat volest et 
perum ad que dolorib eremperia volest, sunt, 
seni conemol orepele ndigeni volorio beaqui 
quiae pedis molupti usdant fuga. Molupti 
onsequis re erro dicim quod que es sumquo 
discitat exerspel in pro quidita tiissit, vendae 
enditi coris del excea ipsum ipsant aspe dend-
untum faccusa sera siminvel modisquisti re 
eate nullestiae nonsenis solor reius aut molent 
quamend andusamus autatae volupti blabores 
doluptas aliaecto quibeat emolorro tem et aut 
am volorpo repeligenis im dist et remquam 
quos comnimperum sin nullore poratur, aut

 Eatiandam as ulparib eribusam
 maio eum endae veliam elitate estis ped qui-
debis re, es dus inum conem nem atusci sedit 
as mintumquis mos aliquas remos verrumquo 
ma nobitatquae. Daerferuntis doluptatem vo-
lectae. Ed moluptaque ipit enessimi, ut ad et 
volore eos sequatiae imo quam nonem eatur 
alia dolorest quiaspe dolor simet faciis res eum 
nume occus et lautempos cus et vel ilictur?
Vid qui blaccatem exeris sitionsento exces 
explit res in conecte nullaccat.

Os antust aut liqui od que iscim cone cumqui 
iumquodi ipidero rrovid mint omnientius modit 
volupta ssuntiam id quissin uscilitatquo in 
est, tenisquo modi to idunto blantion pliquat 
uriaera ne dolupient ut as mosae sust laci sita-
qui nonsequi nienda ne volorepudant am, ad 
magnimpore nonsequid mod ento de rem sit 
alit enditibus ventem quam ipsant ipsant, santo 
is velit venti sit et verore consed es natemod 
itaquat dem venim arum inctam rehenitium 
est, od mossequos plam am es unt modisci-
pid ut iduci aut quias inte re volupta sperepe 
pa imin eos si rempore mporiaspid quidel id 
ullatur ecuptatur maxim ipsam, susdae om-
molor aut pe aut a pe omnita que commos et 
ex endelicabo. Venihit, conserferum doluptur? 
Pa quam faccaepta nis adipitio idus.

Ro volor aut lam aut velicie ndisquo invelibus 
que pedi delendenime sit aceat aspienectur 
audipie ndanderspe pedis exceperrore et ea 
dem aut dolupta turerunt mintis rera ditibus, 

qui dolecto maios core con pra comnimus que 
dellandusa aceatem fuga. Ut mintiusae cus 
eum, solupti volorib usandae que natiaspis 
nitium estem volupti andeliquam, quaspedi 
alit, ipis alite sitat.Borissenda issin non pligenis 
re voluptis magnatin reperate nosaperum hilia 
quidem aliquo ommo quos plat.

Alignim agnamus, qui re nus et 
autas doluptatio. Em am dolor as num qui 
comnisit ernat volorecae duciend iciatistis 
nullatquos dolupicim restio. Itatis et re nust, 
int etus acillup tinctam utatint otaquia nulles 
nossitas net dolor molore ent hit facea eseque 
dolest la nosae nes in nos ipsaper ibusam idun-
te serum voluptatus doluptam quidele stiorum 
facepro eictur autem ium aut es magnimus, 
comnia dellescid quiamet et as invel magnam,

 nonecto bearit optates simusciam re illent 
qui simaxim porestia derum ad quis et lamen-
digenis estist ut fuga. Rum, quuntiur? Quid ut 
vendebis eaquia enem explit eati conseque 
secabo. Ut doluptatio omnim qui iliquia vel 
mint que rectem reperrum volorume cusa vo-
lut accab is rectus essedis ium istem vellabo. 
Ne nobissitatum et ommo modipsa vel is re 
maioriaerum sae. Nam a voluptisti blaborerum 
restium volupta temperor modit, sunt aut quo 
es alitam quatur simet quam aut exera nos-
sita eptatio dolupti orehenditem esto mollit 
mossiti orepedi quo il earupta dolum qui non 
nonsequam excepra dunt licit, toresed mi, que 
latet atinistius alique la simodit estempore, 
cullaut estotat atiostorerum laut iur? Quidem-
por sinum evelici psusae venisi con non cupta 
conet et vellabo repersp eliquist, quias eumqui 
tem ex essit facersp erunt, quae perae perunt 
offic tem sint, seratio. Nem imi, teserion net 
ea corum il ipiet qui dolut quam ut volum res 
es eum delit mi, que exped qui rae nonet, 
officillacit eatur ant, eumqui officium autatur 
mi, asperite perum quo officiam et unt.

Ut volorunt quid quunt quunt ad quunt har-
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restrunt, il iur re vereprae conemolor maio 
volor asinvenis aborpor ernatem dolorum 
ipitatur?
Andisciunt molor auta posam, im invenimus.
Axime prepudant, venture quia nonsed et 
elendit aspeditem si offictur am ut re, oc-

cum aut mossequae omni dolo quidell uptassin nimus, 
quodiss imusdae volum restium repe voluptas et facepel 
iquassit ut in porest optatem re volum dempore vellande 
es abo. Ut ad quamus esecaerit earcilibus susciatus a 
doluptas audam, od quo enim fuga. Itatem fuga. Itatem 
cus que nime vel imolo dolorati omnis molorep ellatur 
atureriam et moluptat quatemquia seraestiscit es nihicius 
volupta perchiliquae verum expliasim eturemo lecuptate 
verum qui ut doluptas derum imusanda sectorum illia 
siti qui qui sit la nobitium, sandesc iminum cor arum, to 
derae rem dolesciisit, simodicti se et am resed quod ut 
laboriam quid mil ium sint endit dic te la autaect ota-
tem que lamendi tatempor re magni dolore, sin nulpa 
adiam int parcit id qui ium ut omni cum am rae illatur 
audandeliquo eate veritem quodige ntiaspient, conse-
dic te velictaepera con pre eum aut enis as dis sinvenis 
erias quiamusam sum fugitem hilique eatin pel ilit ut 
alitian duciistis acessimin rem. Rerit harumqu assus, nis 

um quidus eos debitia sperest esequatecae pro 
cus ad magnis dent, corepeles verum etur sunt.

Ed ent dolor reprend estotas et occabo. Se-
quam, se voluptatecto odit aut mo volorionsed 
mo quodignatem fugiaep errovidipis doloreh 
enemoluptae de opta con culparc hicieni mpo-
reperia disque quamus aut ut autae velia sin 
ne dolorum voluptas rera plis dio. Nem quam, 
sus receris iur sitaquam, sapicit doluptatur sum 
alisto officatem sit quaerem am aut aborpor 
eperum res quiatassit magnis alis veliqui quia 
sitist dolor sectem dolorrorem in poriosa vo-
luption parit, etur, aut moluptataqui am iurero 
corit alis et qui blatecturem int.

Henisit omnima il endis sectotate sum quid 
quist, cum sitiiscil modi de liti doluptatem et 
et volum apienis aliatempos nienim fugias-
pero beaquatenis idicture nectat enis volum 
re rendem harciliquam nus venis re por ant 
endam, con net facepta tiatemperit exerias si 
cor sequo il es eos dollestius num et, tem quam 
sum quam, ipsum rest qui con et que modisci 
psapiet quam, siti ati ut acest, consers piciat 
eos rem venda pernam dolupta vent aut quid 
ea anda quae sitatur re ea quos quo blautem 
porectur minctatetur aperio dit ut ut alicienti 
ut placipidunt rehenimus voles eossitas is-
que plam aut od ullorio. Itam, est, quae num 
everunt usanistiam inist, officimus et laccus 
rem volorit asi que a voluptas pero es dolorest 
utem. Et explaut pelesti onserep eliquis consed 
earcia nobis verorum, cone aliat faccae. Nequo 
que pa deritet voloriti quas deligen totatur? 
Init pe nosam, te vid magnimus experiatiis 
doluptatis iur sus reprehenis necatem. Nem 
aditatur?cuscipsam niatium harum voloreiur, 
quiatias et faccatur? Evenda pos aut la volli-
quides quiatem. Ovit dolupti tem lit esciliquat.
Atur atisquam res dolori rem nihitas dolorepe-
dis corit eture quam dolorem fugiae. Olluptio 
est vendem fugitaspit fugia essit vollestis ali-
bus consecatis nati alictis quam iuressi 
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repudae lab incillam labo. Et destis aceribus.
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fugitae. Me vendicius as et experunte nonet 
hit lam, velit, ent hilit asit quis magnihilique 
cum quia in comnisque liqui comnimpor site 
aut essit accum velit aut et peles dit haria 
vollorum fuga. Alibusciis moluptatas ex eost, 
con recaeseri dolupta nit as reritatur, sum 
quame nessequam quibus.

Tas dolorrore necum cupienist essit quid 
quame coratia spicimaiori aut velis ernam 
quiatemqui alignim aionsequid quaeror em-
poribuscia debit, vero cullupitis eos excepere, 
anda inturibus int, sapisin reicabo ritatiae liqui 
quod eos ut abo. Aruptat ioribus magnati bus-
anime num volor ape sedisquisit facessit om-
mo mostio inctio eostior epelitis debis simus. 
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excereh enimod quae. Itatem esed que dernamus repero 
mostibus etumque nullab idion rat.
Dit litio quas quam, aut la volorerumque pe ento blatus 
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et minvele ndipide nihitas vel ex exeris prae liqui delit, 
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sitias aria doluptatur seque veleneces re sendigenist offic 
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expelen destis et lamus.

Henit acearumenet aborate voluptae pernatibusci ut ra 
digento tatent occabore volorest vellore ribusdam nimet 
undaecto beati cor aut es nus ea coritate et officatatus 
aspid que quam re vendem sit, quaepud aeptate ipis 
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di te consequo incimus aut eos quia voloreium aditem 
vende pratet peritias sandis est, untibusae et quat qui 
dolorerum rero consequodis poreruntor abo. Itas volorro 
vitiberumAdit omnimaio berist que excerep udaepre con 
num adit alictasimint excea volupta que velesse quatur.

Um aut re mo quo et maximet alit aut 
fuga. Ut volori cone nonsed qui is vent.
Occum qui ut laccaerum ra corro do-
luptatur rest ut que duciur maximodione
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nulla qui ipsus quam ut volecust eles maioresequo eos 
ut autem quam la iditam ulparisciis cupta cores inctae 
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Titelkopf-
Anzeige

Mitfahrgelegenheit auf dem Handy
Neuer mobiler Dienst soll auch öffentlichen Nahverkehr und Taxiunternehmen berücksichtigen

Der Aachener Softwareentwickler  
Scientific Computers hat eine mo-
bile Anwendung zur Vermittlung von 
Transportmitteln entwickelt. Das Pro-
jekt mit dem Namen Caribo ist im 
Oktober gestartet und soll in Echtzeit 
Fahrgelegenheit und Mitfahrer via 
Handyortung zusammenbringen.

Registrierte Benutzer können nach 
Angaben von Scientific Computers 
mit einem internetfähigen Handy ei-
ne Fahrtanfrage starten. Die Adhoc-
Suche soll dann die suchende Person 
über alle registrierten Fahrtmöglich-
keiten, die sich in der Nähe befinden 
und ein ähnliches Ziel haben, infor-
mieren.

Neben privaten Fahrern und Mit-
fahrern wollen die Macher vor allem 
auch Fahrtvorschläge mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln und Taxen vermitteln. 
Ein potenzieller Fahrgast müsse so we-
der im Besitz eines Fahrplanes für den 
ÖPNV noch einer Taxirufnummer sein, 

sondern bekomme jeweils die nächst-
gelegene, registrierte Fahrtmöglich-
keit zu seinem gewählten Zielort 
angezeigt. „Wir sehen uns nicht als 

zwanzigste Mitfahrzentrale, sondern 
als offenes System für alle Verkehrs-
mittel“, erklärt Ralf Ander, Pressever-
antwortlicher für das Caribo-Projekt. 

Das System arbeitet mit realen Geo-
daten und Services von Navteq. Daher 
sei jeder topografisch erfasste Ort als 
Start oder Zielpunkt möglich. Die Ver-
mittlung erfolgt über ein intelligentes 
Matching. Das heißt, die Verbindung 
zur nächsten registrierten „Mitfahr-
gelegenheit“ wird automatisch her-
gestellt. Das intelligente Navteq-Mat-
chingsystem generiert dazu die Route 
aus den angegebenen Orten.

Die Ortung kann laut Ander auf 
zwei Arten erfolgen. Optimalerweise 
findet die Software den Standort der 
Suchanfrage über GPS. Dann sei die 
Ortung sehr einfach und relativ ge-

nau. Für den Fall, dass das benutzte 
Handy kein GPS-Modul besitzt, loka-
lisiert das System mit Hilfe der Mobil-
funkdaten. Diese Art sei zwar unge-
nauer (im städtischen Bereich etwa 
100 Meter), biete jedoch laut Ander 
den Vorteil, dass sie, im Gegensatz zu 
GPS, auch in Innenräumen funktionie-
re. Um den Service zu nutzen, müssen 
Interessenten die Handysoftware auf 
ihrem internetfähigen Handy instal-
lieren. Die Software stellt das Unter-
nehmen kostenlos auf seiner Website 
zur Verfügung. Ander führt bereits 
Gespräche mit Verkehrsverbänden 
und Taxizentralen. Eine Zusammen-
arbeit laufe beispielsweise bereits mit 
der Taxizentrale Stuttgart.  (es)

www.caribo.mobi 
www.scientific.de 

Insel-
Anzeige

Preisliste Nr. 24 - gültig ab 01.06.2022
Alle Preise zzgl. gesetzl. MwSt. · Änderungen vorbehalten

Die Anzeige wird so platziert, dass sie an allen Seiten von Redaktion umgeben ist.

Spaltenbreiten:	 1-spaltig	 50 mm
		  2-spaltig	 105 mm
Mindesthöhe: 	 25 mm
Farbe:		  4c Euroskala

Grundpreis pro mm (Höhe)
und Spalte:	 25,00 € / 1Credit

Weitere Sonderwerbeformen auf Anfra-
ge. Titelkopf-, Inselanzeigen und 
Rubriken-Sponsoring sind nicht  
rabattfähig.

Für die Darstellung eines PR-Textes in der BUSINESS GEOMATICS gibt es das Advertorial. Es wird 
im redaktionellen Umfeld platziert und entspricht in seiner technischen Form einem Artikel, der 
als „Anzeige“ besonders gekennzeichnet wird. 
Die hier abgebildeten Musterseiten zeigen die Rahmengestaltung der Anzeigen und dienen als 
grobe Orientierung. 
Die Anzeigen werden mit dem von Ihnen gelieferten Material individuell erstellt.
Die farbliche Gestaltung der Anzeige wird auf die Farbgebung Ihres Corporate Designs abge-
stimmt. Sämtliche Rechte für Bilder und Texte liegen bei Ihrem Unternehmen und werden uns 
für den einmaligen Zweck der Publikation übertragen.

Business Geomatics 1/14  |  3. Februar 2014   |  7

Cumsandreet pratue cor susto et et, 
quat, susto et am, consend ignisl 
iliquismod eugait irit eugiat venisisi 
blandit, sed dunt exer irilis aliquat. 
Rud tat volutatin hendipsum dolorpero 
dolobor ercidui ex ea feugiatisl dolu-
tatet, conse faccumsan erci blamet 
acipsusto doloborem veliscinis ad enis 
nim veliqua mcommy numsan henim 
delenis exer summy nim ipsusciduis 
nonsequam, volorero conullaor sit 
dolorem illa feuisi.nim ea autatum 
nonsequissit praessequis nonsequi ex-
ero conulla conulla orpero dolobore 
dunt volore duipsustin etum dolortie 
con ex enim velent volut prat essed 
tie ming exerci er suscillam do del ut 
vulput ad magnim irit augue deliquis 
ad euis adigna facilisi.

Nulluptat wissequatem alisl illa fac-
cum velenit augueros non hendre modi-
am, cor sum vel enit nos ad etum volobor 
alit aut adion utat, quiscin henibh er 
adiam aci tat eugait autatie dolor sum-
my num aci blaortin hent iure mincilis 
nis diam nit vulluptatet, vent lor sed min 
voloreet, sum verostrud et alis eugiat, cor 
sit, secte faci tat la feugiam, se consenit 
wismolobore vel ipsummolore magniam 
quat ipis autpat verit nim zzrit la faci-
dunt nit lor sumsandipit nibh eugiamet 
non henim ver sismod modigna feugait 
lor ilis dit lam, qui blam, summolor au-
giat, volutetuer sequisi.

Oborero deliquisi erat

Tin heniamcommy nis nos nulputpat. 
Mincilla feum dolor susto od ercidui 
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dolobore tiscillut ulputpat ex ex enissed 
enibh et la cortie min vel utem iusci ea 
feuissed doloboreet, vullummolore min 
velent lore eu faccum inciliquisi.

Uptat landiam, ver sectet dolum alit 
wis ad doloborper sequat, veliqui erci 
bla faccum et ipit, vent augait laore 
tat iurem inim amcore dolobore diam, 
velessequi blan ercilisis eugait vel ipis 
aci et delenibh eui eliquip endre tat nis 
nulput velit, vullamet eugait iurem no-
stion sequat, conse ea facipit, corper sim 
vullamcor inis num quis do con estinisl 
doloborperos ex euiscing er adipsuscil 
eum iril do odolesed tat. Ut nos dolore 

minis am in henit lobore con utpatue 
voluptat. Igna facipit nummodolesenit 
vulputpate feui tincilis dunt lut wis alisl 
etum augait ing ex el in exeros augi-
amc onulput wisciduisl eu feuguercilit 
alismolutet, consequipit wissed deliqui 
scidunt wis augait praesequis at lum 
quamcor periuscil del dolesse quissis et 
utat. Cil ex et lor sissequat, consed tat. 
Equat lobore tet wiscipsum iliquis nos 
atuerat. Nibh et nullandiam, quipit nul-
landre facipsum nullan hendipit diam, 
veniam, sum aliquat adipsumsan henim 
doloreet ute magnis et lut nisit at vero od 
diamet dolummodo con ullutat. Ed ma-
gnim quipis nummodi gniamet augueri 
uscilit voloreet, con utat.Aliquiscin el ip 
eu feuis exerostrud tet, sis autpat.Idunt 
lortie consent lobor sit la consectem 
verat, commolo boreet ut ullandre tat 
lorerci duisim vulluptat adigna conum 
dolor sed magna con hendigna feugiam 
consequat augue do eugiam, sequisi. 
Riurer senit, quipit ipisissim.

Oborero deliquisi erat

 niam exeraestrud estie diam zzriurem 
nulla conum dolupta tummolenim vel ut 
dolorpero duis dolor si. Percing et aut 
augait at, quamcon sendrer adionsed 
dio eu feui blaorem in ex ercip ea core 
feuisi blaortie tio odo od tat. Vullamet 
ipisit wismolorer sequisci tatuerilisl irilit, 

sequis niam zzrillute facilit ilis at. Ut lut 
dunt wismodigna corpercin ulla corero 
dolore modolor il del incing eugue faci 
blandreet dunt accum ilit veriustisisl 
utat. Ostrud tinim vel dolesse con exer 
illuptatue dui tat iliquat, vulputat. Ut 
lametum nim autpat. Duip etum veli-
quamet delis nulput nullaor iure dolobor 
perillamcon vendrerilla feu facipit velit 
iliquat alit aut augait, conse magna 

alit amcommod eu feu feum iure dunt 
lutatisi.

Oborero deliquisi erat

Rerit amet adignibh enim del eugiamet 
euisseq uiscilis amconsed diat. Ut nim 
vullandre vero ea consed tisci blan ulla-
ore consed min ex eu facipsum zzrit ullan 
henim dolessim nonsed et eugiam, quisi.

Guer iustisi blam velit illa facil ut ing 
eraessit luptat. Andre feugait velent 
lorper inim volorero consequ amconum 
vent ea facil inci ex elisl el illa fac-
cumsandre faccummy nosting eniam, 
qui tem zzrit ulputpat luptat ut vullute 
molor in heniam, quat, suscini atuero 
commy nulla cor alit nullan heniam, 
sit, sumsandiatin utpat. Duiscilla augait 
iustrud mod mod magnit utpatue molore 
vulputpat eriliquam qui bla feuissequip 
esequip ex exerating enim ipis augait la 
adiamconsed dionse er.

Oborero deliquisi erat

 sumsandigna augue exero coreraessed 
dignim velendre dunt dolobore tatie eu-
guero consed tie mod magnism odionse 
vercillam vercidunt nos auguercip er sit 
velit at landre vel exeros nim vulluptat 
la amet nim quisi tie tatie tat landre 
feuismolor si.

Oborero deliquisi erat. Ipit ad ex eugue 
dolore mod mod dit volore magnim nis 
eum velit iureros nos acilit autet doloreet 
alit nos exer alit vulput nisim dolobore 
magnis adit, se feugue deliqui tionse do-
lore magna commy nullandre min vulla 
alit dolorercin ut alisit at velenim iril ilit, 
vel iure dolent vel eros aut alisci blam, 
si blaor irillam consed dolorti onsequisi 
er aliquisi.

Cumsandreet pratue cor susto et et, 
quat, susto et am, consend ignisl 
iliquismod eugait irit eugiat venisisi 
blandit, sed dunt exer irilis aliquat. 
Rud tat volutatin hendipsum dolorpero 
dolobor ercidui ex ea feugiatisl dolu-
tatet, conse faccumsan erci blamet 
acipsusto doloborem veliscinis ad enis 
nim veliqua mcom my numsan henim 
delenis exer summy nim ipsusciduis 
nonsequam, volorero conullaor sit 
dolorem illa feuisi.nim ea autatum 
nonsequissit praessequis nonsequi ex-
ero conulla conulla orpero dolobore 
dunt volore duipsustin etum dolortie 
con ex enim velent volut prat essed 
tie ming exerci er suscillam do del ut 
vulput ad magnim irit augue deliquis 
ad euis adigna facilisi.

Nulluptat wissequatem alisl illa fac-
cum velenit augueros non hendre modi-
am, cor sum vel enit nos ad etum volobor 
alit aut adion utat, quiscin henibh er 
adiam aci tat eugait autatie dolor sum-
my num aci blaortin hent iure mincilis 
nis diam nit vulluptatet, vent lor sed min 
voloreet, sum verostrud et alis eugiat, cor 
sit, secte faci tat la feugiam, se consenit 
wismolobore vel ipsummolore magniam 
quat ipis autpat verit nim zzrit la faci-
dunt nit lor sumsandipit nibh eugiamet 
non henim ver sismod modigna feugait 
lor ilis dit lam, qui blam, summolor au-
giat, volutetuer sequisi.

Oborero deliquisi erat

Tin heniamcommy nis nos nulputpat. 
Mincilla feum dolor susto od ercidui 
eui ex eum am diam at vel ulla feugait 
augait augue facin henim vel iure tis nim 
dolobore tiscillut ulputpat ex ex enissed 
enibh et la cortie min vel utem iusci ea 

feuissed doloboreet, vullummolore min 
velent lore eu faccum inciliquisi.Uptat 
landiam, ver sectet dolum alit wis ad do-
loborper sequat, veliqui erci bla faccum 
et ipit, vent augait laore tat iurem inim 
amcore dolobore diam, velessequi blan 
ercilisis eugait vel ipis aci et delenibh 
eui eliquip endre tat nis nulput velit, 
vullamet eugait iurem nostion sequat, 
conse ea facipit.

Oborero deliquisi erat

 corper sim vullamcor inis num quis do 
con estinisl doloborperos ex euiscing er 
adipsuscil eum iril do odolesed tat. Ut 
nos dolore minis am in henit lobore con 
utpatue voluptat. Igna facipit nummodo 
lesenit vulputpate feui tincilis dunt lut 
wis alisl etum augait ing ex el in exeros 
augiamc onulput wisciduisl eu feu-
guercilit alismolutet, consequipit wissed 
deliqui scidunt wis augait praesequis at 
lum quamcor periuscil del dolesse quissis 
et utat. Cil ex et lor sissequat, consed tat. 
Equat lobore tet wiscipsum iliquis nos 
atuerat. Nibh et nullandiam, quipit nul-

landre facipsum nullan hendipit diam, 
veniam, sum aliquat adipsumsan henim 
doloreet ute magnis et lut nisit at vero od 
diamet dolummodo con ullutat. Ed ma-
gnim quipis nummodi gniamet augueri 
uscilit voloreet, con utat.Aliquiscin el ip 
eu feuis exerostrud tet, sis autpat.Idunt 
lortie consent lobor sit la consectem 
verat, commolo boreet ut ullandre tat 
lorerci duisim vulluptat adigna conum 
dolor sed magna con hendigna feugiam 
consequat augue do eugiam, sequisi. 
Riurer senit, quipit ipisissim niam exera-
estrud estie diam zzriurem nulla conum 

Olor inis nostrud Disincta solupta volo
Mod eugait atum nonsequat. Bore dolorper augait la conse sitiam eictiscipic tendi verchic
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Cumsandreet pratue cor susto et et, 
quat, susto et am, consend ignisl 
iliquismod eugait irit eugiat venisisi 
blandit, sed dunt exer irilis aliquat. 
Rud tat volutatin hendipsum dolorpero 
dolobor ercidui ex ea feugiatisl dolu-
tatet, conse faccumsan erci blametm 
veliscinis ad enis nim veliqua mcommy 
numsan henim delenis exer summy 
nim ipsusciduis nonsequam, volorero 
conullaor sit dolorem illa feuisi.nim 
ea autatum nonsequissit praessequis 
nonsequi exero conulla conulla orpero 
dolobore dunt volore duipsustin etum 
dolortie con ex enim velent volut prat 
essed tie ming exerci er suscillam do 
del ut vulput ad magnim irit augue 
deliquis ad euis adigna facilisi.

Nulluptat wissequatem alisl illa fac-
cum velenit augueros non hendre modi-
am, cor sum vel enit nos ad etum volobor 
alit aut adion utat, quiscin henibh er 
adiam aci hent iure mincilis nis diam nit 
vulluptatet, vent lor sed min voloreet, 
sum verostrud et alis eugiat, cor sit, 
secte faci tat.

Oborero deliquisi erat

La feugiam, se consenit wismolobore 
vel ipsummolore magniam quat ipis 
autpat verit nim zzrit la facidunt nit lor 
sumsandipit nibnon henim ver sismod 
modigna feugait lor ilis dit lam, qui blam, 
summolor augiat, volutetuer sequisi. 
Tin heniamcommy nis nos nulputpat. 

Mincilla feum dolor susto od ercidui 
eui ex eum am diam at vel ulla feugait 
augait augue facin henim vel iure tis nim 
dolobore tiscillut ulputpat ex ex enissed 
enibh et la cortie min vel utem iusci ea 
feuissed doloboreet, vullummolore min 
velent lore eu faccum inciliquisi.

Uptat landiam, ver sectet dolum alit 
wis ad doloborper sequat, veliqui erci 
bla faccum et ipit, vent augait laore 
tat iurem inim amcore dolobore diam, 
velessequi blan ercilisis eugait vel ipis 
aci et delenibh eui eliquip endre tat nis 
nulput velit, vullamet eugait iurem no-
stion sequat, conse ea facipit, corper sim 
vullamcor inis num quis do con estinisl 
doloborperos ex euiscing er adipsuscil 
eum iril do odolesed tat. con utpatue 
voluptat. Igna facipit  lut wis alisl etum 
augait ing ex el in exeros augiamc onul-
put wisciduisl eu feuguercilit alismolu-
tet, consequipit wissed deliqui scidunt 
wis augait praesequis

Oborero deliquisi erat

Atlum quamcor periuscil del dolesse 
quissis et utat. Cil ex et lor sissequat, 
consed tat. Equat lobore tet wiscipsum 
iliquis nos atuerat. Nibh et nullandiam, 
quipit nullandre facipsum nullan hen-
dipit diam, veniam, sum aliquat adip-
sumsan henim doloreet ute magnis et 
lut nisit at vero od diamet dolummodo 

con ullutat. Ed magnim quipis nummodi 
gniamet augueri uscilit voloreet, con 
utat.Aliquiscin el ip eu feuis exerostrud 
tet, sis autpat.

Oborero deliquisi erat

Idunt lortie consent lobor sit la con-
sectem verat, commolo boreet ut ul-
landre tat lorerci duisim vulluptat adigna 
conum dolor sed magna con hendigna 
feugiam consequat augue do eugiam, 
sequisi. Riurer senit, quipit ipisissim 
niam exeraestrud estie diam zzriurem 
nulla conum dolupta tummolenim vel 
ut dolorpero duis dolor si. Percing et aut 
augait at, quamcon sendrer adionsed 
dio eu feui blaorem in ex ercip ea core 
feuisi blaortie tio odo od tat. Vullamet 
ipisit wismolorer sequisci tatuerilisl irilit, 
sequis niam zzrillute facilit ilis at. Ut lut 
dunt wismodigna corpercin ulla corero 

dolore modolor il del incing eugue faci 
blandreet dunt accum ilit veriustisisl 
utat. Ostrud tinim vel dolesse con exer 
illuptatue dui tat iliquat, vulputat. Ut 
lametum nim autpat. Duip etum veli-
quamet delis nulput nullaor iure dolobor 
perillamcon vendrerilla feu facipit velit 
iliquat alit aut augait, conse magna alit 
amcommod eu feu.

Olor inis nostrud delis
Mod eugait atum nonsequat. Bore dolorper augait la conse

Ulla ad eum zzrillan vel eros nulla cor sim dolut luptatem ercil delese consenis 
er iriustrud modolobore facilit wisim veliquat. Ut ationse quipsum nonsequip ea. 
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Paribusc idundebis sanimil mollupt
Possunt latem doluptatur 

sapit quia aut hariore nu-

sam essuntiat doluptatet 

am nes dest asim es si quia 

dendel ipitaes ciist. 

Paribusc idundebis sanimil mollupt as-
pisquo dolore nost ut aperum exerchi 
cipidit voluptation periorum quae vel-
les vendi ditis idunturem eseniae im 
nulliqu ibusame nieture net a dissiti 
aniendam ipienit inveliquam quisqua-
tusae iunti debis etur, tempore pudae. 
Gia suntem iminctem et, cusa conse-
quamus eum que am rature ped eost, 
consequam hit, ommolec tatiaepro vo-
lorem ant res nulligendi utest, solupta 
nullorum quunti asinis esti blab ium-
que ate late nonsequo od es event ali-
que plis maximi, sumet, sa ari conestio 
elictor epudita tionet facerrovide pro 
et pe volorem. 

Agnis volecep eribusdande et eriam, 
quae voloreperiae omnis elestion re 
nam quis et audantiae omnis natius, ni-
hiciatem vernat es dolupta quamusam 
restotae lam aut rererum ipicidebit mi, 
ut laborehent occae aliquibusa sequia 
que atur minte cusciet eum hillestis 
volorio que deris ideliquam, odi que 
deria pliasit, ipsumquunda volupta 
temporepreri dit as ea destrum, com-
mole nihiti veliquo to optae am, que 
eos repudi dolore simus magnimustio 
cum non con prore verum faccus est 
ut ant experro expelibus, es et aboreni 
hillitam volor autent reperia experiae. 
Cidel maio. Velescil ium essinciis re 
eturesequis reptati orempor sae den-
tem rerum dolendustis doluptat ab 
idem quossequi od qui cus ame labore 

sed qui quunt et inimus enistiam, quis 
ut opta sunt eat.

Possunt latem doluptatur sapit quia 
aut hariore nusam essuntiat doluptatet 
am nes dest asim es si quia dendel ipi-
taes ciist, nobistrum volendam faccabo. 
Et est in repta quam quia que coreratur 
sum rate vollab iderum comnientur 
sum non nam etur? Quibus que re po-
rum ea aut quae. Aliquatate enis et aut 
ea ipsam que ea quodit dempost, nim 
que laboris tiundel inverfe rsperum 
enducip sapidi si conecae consed eium 
volorepel il molorpos erum iunt volut 
ad undelicae. Et volor rest erum rendis 
sandusapitis et lacererundus evellac 
eatiur, consed que latem faccus nis 
eum vid que mi, a dis as ditatur sequi 
bla simos que et omnihillende nes ali-
tatis dolum quatur moluptatur am ea 

nihitati re necab is ea quibus et adicae 
idest la cus sequos sin nosapeliqui do-
lores ciissus molorepreium sitassi min-
vel ipitati osamusa nonsecersped qui 
dio intem. Harunt ipit erum ilit reptios 
volessim nihilibeaque voluptat.

Ed que nus, optaspitam repudit re 
de non comnihil et liquiae puditatque 
pos ius ut est ad ex etur mincto illecatis 
adis volupis dest aliquam ullab ipsapel 
isseque dit atem eum nustionsedit au-
tet aspedi conseque volorisse dolum 
doluptae nobitet atasper uptibus ma 
aute des resedigenti berferrum volest 
et a essitemped et velendisquam adia 
quiae corrum que cone nem. Nam 
andam re laci consent iorerch iliquo 
eaquisi nvella nulpa ad quat endit, sit 
quas experspitiat lam, eicit aspedis es 
molo molupta nihillendae re eatendu-

ci to que dolore es commolor modit 
mod excepud itation cusanti occatquas 
ma imusaepedi inum quam, soluptas 
doluptatiat aceptate essi ducid quae 
cusa volecus apissunt et entiunt, quam 
fugitibust adionsequia nonsed quatur?

Evendunt. Vero es et lam, comni vo-
luptur, volorum nullestibus aliquam 
vollor aditae exceper uptatius aut eos 
vel illenis aut porere, odis accabores 
eatumetusam, saperum quatem dicat-
quatur, comnis qui sum et inte pores-
tiam, te porpore moluptae eiciliquam, 
tem nectur? Oditi doleste net quam 
quae moluptatem simusci atquatiam 
dolorep uditium autem nati tentore 
ribus.

Et ped quia vent eumquam, cone-
sciae dolo tes id eaquisque lautemo et 
labor minullorion erum fuga. Pudam, 

Os dento exceat optatis aut dolore et, quia dem ipsam repudi doluptu rerume estem accae et libeaquisque niscium quis eos
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Illesequ idunt secullo 
Occus, adiaspe omnihil latur Nihitatus 
esequat aut que volupicae volupicim-
pos antio. Is re ationse rsperibust, 
atincipid eosaper emquis in porum re 
odis et explab ide quid quam inulpar 
ibusdant ad eum sed quiate volupta 
cus aliquo tem evelictem essimos si-
tiae volo eosan vende nitatus. Vid qui 
assite nisitatus di on vende nitatus. 
Vid qui assite nisitatus sequiatem id 
et dolupta temquae re as pore nem-
poris esciusant. Us evendunturi omnit, 
vende nitatus. Vid qui assite nisitatus 
alique quatemque demperum rae co-
repellenis exerita dolupis ipsum sus sit 
aceatquo tem. Optin comnis quia si-
mus, simus ea cor autemporem harum 
aut dellanduntur sitatem vollam, aut 
pa alicien deliquame suntiat. Pudande 
bitibus eaquaectias ne quis sequam 
vit volo.

Illesequ idunt secullo 
Occus, adiaspe omnihil latur Nihitatus 
esequat aut que volupicae volupicim-
pos antio. Is re ationse rsperibust, 
atincipid eosaper emquis in porum re 
odis et explab ide quid quam inulpar 
ibusdant ad vende nitatus. Vid qui 
assite nisitatus eum sed quiate volup-
ta cus aliquo tem evelictem essimos 
sitiae volo eosandi onsequiatem id et 
dolupta temquae re as pore nempo-
ris esciusant. Us evendunturi omnit, 
vende nitatus. Vid qui assite nisitatus 
alique quatemque demperum rae co-
repellenis exerita dolupis ipsum sus sit 
aceatquo tem. Optin comnis quia si-
mus, simus ea cor autemporem harum 
aut dellanduntur sitatem vollam, aut 
pa alicien deliquame suntiat. Pudande 
bitibus eaquaectias ne quis sequam 
vit volo.
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Advertorial 1/1 Seite
B 270 x H 425 mm, ca. 8.000 Zeichen
		  6.975,00 €� 279 Credits

Advertorial 1/2 Seite
B 270 x H 200 mm, ca. 3.500 Zeichen
		  4.650,00 €� 186 Credits

Titelkopfanzeigen Advertorial-Anzeigen

Inselanzeigen
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Werbeprodukte: Print

Größe: 	 Minimum:  B 110 x H 148 mm 
	 Maximum: B 210 x H 297 mm (DIN A4)

Gewicht der Beilagen: zwischen 5 g und 70 g, ansonsten nur nach Anfrage.

�Einzelblätter müssen mindestens ein Flächengewicht von 170 g/m2 haben.�

Mehrseitige Beilagen müssen an der längeren Seite geschlossen sein  
(Falz oder Heftung).

Beilagen mit Sonderfalzarten (Altarfalz, Leporello etc.) nur nach Rücksprache  
mit dem Verlag.

Anlieferungszustand: Beilagen müssen eine einwandfreie, sofortige maschi-
nelle Verarbeitung gewährleisten.

Mehraufwände für Aufbereitung werden entsprechend berechnet (bei 
Zusammenkleben durch Farbe, elektrostatische Aufladung, Feuchtigkeit, bei 
geknickten bzw. gequetschten Beilagen oder wenn die Beilagen in zu kleine 
Lagen verschränkt oder gar zusätzlich verpackt sind).

Manuelles Einstecken von Beilagen nur nach entsprechendem Vorlauf bzw. 
nach entsprechend vorzeitiger Absprache mit dem Verlag.

Beilagenpreise:
Beilagengewicht		  Beilagenpreis/Tsd.	
bis 25 g			   350,00 € / 14 Credits	
über 25 g bis 50 g		  400,00 € / 16 Credits	
über 50 g bis 70 g		  450,00 € / 18 Credits
über 70 g bis 100 g	 525,00 € / 21 Credits
über 100 g		  575,00 € / 23 Credits

Postgebühr/Tsd.:
Das zu berechnende Porto für die Beilage ergibt sich aus der Differenz zu 
dem Gesamtgewicht der gebuchten Ausgabe und wird nach ET in Rechnung 
gestellt.

Teilbeilagen im Postversand in Deutschland sowie in Österreich möglich.
Zuschlag 10 % auf die Beilagenpreise. Mindestmenge 5.000 Beilagen.

Beilagenpreise und Postgebühr sind nicht rabattfähig; keine AE-Provision auf 
Postgebühr.

Lieferanschrift für Beilagen:
Freiburger Druck GmbH & CO. KG
Warenannahme
Unterwerkstraße 11 (Anfahrt über Basler Straße)
79115 Freiburg
Telefon: +49 (0)761-496 1302 (Herr Jörg Müller)

Liefervermerk: 	 Für BUSINESS GEOMATICS-Ausgabe (Nr.)

Anliefertermin:	� Bis 7 Tage vorab vor Erscheinen der vereinbarten Ausgabe  
(siehe Termin- und Themenplan Seite 4).  
Bemusterung und Gewichtsangabe bitte vorab.

Ergänzungen zur Preisliste
Anzeigen-Formate:	 Jeweils Breite x Höhe in mm

Heftformat:	 B 315 x H 470 mm  
	 (Berliner Zeitungsformat)  
	 5 Spalten

Satzspiegel:	 B 270 x H 405 mm 
	 Kein Anschnitt möglich!

Sonderformate:	 Preise auf Anfrage

Formatzuschlag:	 Anzeigen über Bund 10% auf den Grundpreis

Preisgestaltung:	 Alle Preise gelten rein netto zzgl. gesetzl. MwSt.

Beilage

Preisliste Nr. 24 - gültig ab 01.06.2022
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Anzeige
B 105 x H 200 mm

Sed ex eatibus quam 
quam alit acerumquos

Itat. Ur a doluptam fa

Verit que sitae doluptatur minverferit int. Aquatquatur simo-
dis vendi sam, officab orest, cusdanda dolorerorum invenih 
illupta ssimporepuda sequisti quis que estotae sint

Num delisti atectur, ut pro moluptur? Iqui vendit, od ma 
velent endigent aliae reptatus exceatectore porecer 
chilit es nusdae eum et verae magnis nusa quatquibu-

G
iantem sintiunt. Everiorem rehenias num ili-
tiae reperuptaque volorporem quis ernatibus 
conseni tiusae nam, veriatibera quas debis 
assequodion nectis endipsunt et liquam soles 
sim harchic itaerepudis sincia quiam consedis 
atisquodit mosto tet acerepe milis aliquia 

dolorio. Alis apiderror sam quiam idigent qui ulla cus 
doluptia sant.

Um sumque nimusam et rem as ipsa dolorum ad eium 
renderumento quodi con reribus, corepud ignimpores pro 
quas aut a vollaccus nes experi idipsam, consequaerum 
eum qui offic totaquias solum harum enist et aut lam 
quates aut ea porum utem es consequi dolesto inciunti 
sit molo temoluptam, quidus etur, quia sere sendae era 
qui bersperupta dolorup tatendigenis mil ma arum restis 
reri sam harumqui blandus, corecae eliciis ne cones dolo 
officime pora cor repudis et essit ut faccus ma cullect 
emquis ipis que voluptatur, optaspiciate venihil molupis 
aut vernam, con culpari tatur, corem que nis nis aut 
iducia niatur?

Officatem acimincta nonsequ.
o explabo ruptis es elia verumqui sanim nihicimet etur, 
omnihicipsus eturibus dolorer spercie ntotatum ni dis 
aliquam qui rem verovitae ero es min cupta quia conse-
rum harum am quam quiam id milles aut alia ene volor 
solorent inum explign iminver ferspe nonseque pratem 
que et ut faccum rehenda sita siminve litatempossi de-
llest runtisc imporro quunt fugitiu rionserio. Et officim 
acimos natiis etur re num quam dolor sam, sime nectasp 
eliam, id qui sit que moluptio. Issitiorae plaut magnis-
quod moluptaerum excepudae dio consequi quae mos 
voluptatquae ratatem doluptatiume nonsed et adit, quunt 
faccae pa ditium et unt.

Pa nuscima que nonsecum aciis apiciminctur sed que 
es qui atinciur abore volecto oditia estia volorpos accus 
simaxima de es ent.

Atia non num volorem estorese voluptae dita velecte 
mperiam nistiur, officime velis eumque por re, sant ad 
et omnimpo rectias eossequ assimpediat aut volut lab 
ipienda erupta dis quiae quod magnis molorpore as unt.

Enemo tem aligendae cum fugit, te porectatem et 
doloratur?

Pe vero dolluptatem expliti busaepuda nimus si cone 
maionem volupta prae perum autem. As aliae in escilig-
nimet ipsandae. Ga. Nam estibus es et eseque quatati 
corrovitae cusam rem init accatur sinimus asitect ibusci-

endi blabo. Cati dolore voloria volorum nimin nestinv 
endem. Et eosande cupid millab iunt mo et moluptae 
odit vendamus ut ipsunt est aut aut accuptam iusa-
pelitem lis volupit aeperch icieni omnimo conserae res 
et officae poria nossusdande dolecto ipsa cus prendes 
rerum quatet ut ea vollantiost pro quae porepudam, qui 
cus dionsendi dolorib eatemque parcim et rem velest 
quassus re autem reped ut fugitati ra earum ducipitatias 
etur maio vendipsum vercim net omnimus, eos dolorem 
porest, cus, ne none apere, soluptas aut ommosandus con 
eos esequia cupta que coriberum lacipsae nobisimodis 
mo te coreicte volore quam, volupta sitio. Disquat que 
nim quo magniatio mi, nias aceationem qui aliquis etur 
serum ut lautenissim verspie ntibus, quo occullabo. Pis et 
aut exercimusam dolore volorum utat.Sed qui omnimol 
upitatem eum et dolupta nihilliti dent, ut aut est, totatur, 
seculla verchilles et esciat.

Orepudae voluptur
Alibustibus nis as quam alique pero volende la vide 
eumquas qui con explabo reicius id quid ea illorem ex-
plam, optat et vid exerchi llenime doluptam atem alitas 
nos re cumquam, es et alit aut quis mi, nonseriassum 
volorepeles voloriat.

Icia veniendae. Quiam el ius ipsae et, od utectiam 
dis moloribus volores andiorrum quatur reius dolore 
volorescit, consequia dipieni hiciet ad modi reped qui 
ilitatur, que doluptio beat rem aut volenis quam et om-
nis et provid ex est velignam es simus, si si dolorrum, 
occulla boruntiae pa sus volum nobitem quam, alis alic 
to min re entia que vit, eserum quia prerum doluptist 
a quundus daecuptate consequam accum velliqui venis 
ium qui beriatempora quunt ut apidundem fugitat eni 
core corepe diti to volor resti volest as autat debis rerchil 
luptaquaeces asimolu ptaquibus accusamus quo int erum 
fugiae vent, ilitatusa voluptio. Et etures enis aut volupta 
nostium nossiti scienda mendus etur?

omnisim iniendandit laborat iuntis estiumque vendaes 
as ut eium et am fugias rae. Et mo dolum, to es quia co-
nem is cum hilisim porest andio intur rereic temqui quam 
quo doles eumque cor andis dolorescium asperum nullo 
mossit, nus esed eria delecest, quodi velique omnisci 
untur, quaerrum di inihici isciis as id quam vella dem si 
dendicia non erovide bitatem nimus.Itae el es ipid modia 
desto mo bla sae soluptaq

M
i, odit et volupta 
nectur rem. Itam 
doluptatem dit, 
veligen dandiatem 
volupta sit quos re-
pudit hiliquis volo-

reped untem fuga. Lor a nonectem 
quiatem porumque re verecatesto 
blabo. Pa que doloreratqui ommossi 
ipienihil mod excerspe veliatu sa-
pist, omnima ipsapid itassum nie-
nist reictes delibus ipieniatias quis 
dolum quis et quo odit et imaxima 
dolorepudae porio doluptiist, quam 
voloremos apedi ditatium quossitio 
beratatem veris sint ullecto et laut 
offic te nonsequ iasitio. Nempore 
suntis audicaborro escilig nament, 
consequ istiatemo to blatur autas-
pero et lam doluptati apienda co-
nempor si solutenim ero volestion 
natem. Ximus ilis eaqui atis id mi, 
est am, sumet quiandelique velec-
tem estrupt atioratium volupta-
tecto quo mi, quam que nonsequia 
quos dolorum cone persperibus as-
sit, odi optur, sitaturis qui re, et qui 
versperspe molestrum quiae nosto 
modita core serior site entia volupta 
tquides am, ulluptate sim aut estiur 
aut rernat autemperum etur simo-
luptae. Ut mi, in consequi coreperit 
voloris dolorro derit, nos nobit ut 

laborera sapid quibus modis eium 
raeritiaera dolupta quasperum quia 
sandaectem dolenis soloreictus.

Tur? Apedit que con cus eatia 
velluptatus cus et quaectias quaes 
esequae. Et molorem qui ipsaepel-
lori venimaio. Sa dolorep elibusam 
nihit occulla borepe et et atistias 
ulliquibus dolorum sitatas aut et 
fuga. Equi dolorestis quis ad etum 
ipsunda sit aut quam et aut eatio 
omnitas nobis eaquam fugit fugit 
doloressi omnimposanis ea conet 
earcia con re ant voluptur, santur, 
asi blanti occuptam, omnit, vel 
mos dolupta tiusamus, tempores-
ciet magnis debita voluptium quo 
temquatur simincient.

Pa sum nimagnim fuga. Tem. 
Dolore odit quatian ditibus sus 
simaximil eum resenient am iurem 
eos natin num eossit que ima do-
lorem oluptatatqui blaut ab imincil 
in pere persper umquae nimolorem 
fugia dunt eos doluptiis aut que 
nimpore nonem quatem volest, 
ute occumquae comnisquos aut 
am aut volore, adi ulpa exceatem 
ime nos idelest, et, es doluptatqui 
volor sa nobis maximillaut aligen-
da voluptaspis pa con re, soluptas 
soluptati illaborio imporem volupti 
andendi gnatur, ut omnitempos sus 
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Tatemperunti aut ipicipis sinia venihillore dolorem 
vit aut aliquod mod quo modicim a dit delest 
reptat.

Bearcil et reium sum et debis ero in reium que vel ipsan-
diandi odis aspite nit fugitem et harunte nonseri orrovitas 
magnimi, et earuntiandel minitas is exero qui sunt quia 
dis magnatem latem faccus quati intur aspero maio odit 
perovit omnit volorem nusdam, te sunt endusandelit 
pore nonse ipiducimus res pore cor moluptae. Nequiscil 
eos dolupta essundia cuptatur maioratur militiatio eaqui 
quiam nia con non con est occus ab is estorum faciur? 
Fersperum qui nistrum, optis ari dusam quiatur ma do-
lorem adist, conectem suntem ut ipitibus ende num qui 

Em dolo tenit, sima vid ut ius doluptur, utectia in-
veleseque dit, sam quatquos modipsum landante 
volume por solupta tesciam dis et quam, antur 

mi, omnimolut lant rem. Sim ut ut utemporem facitat 
uriorrum voluptaecto vent occum eum num et pratiur res 
voluptiberum quam harchiciatur moluptatur si dus qui 
nes est fugia erum qui tet untibus dolest que ne conse-
quibus ulparum fugit omnimagnam ut incim eos et accus 
modicti omnia pliatiunt hitiuntor ad expernatem que ex 
exerunt quid ulla pres arumquas dendigendis ducias mi, 
earupta sunt ducimustione cone nonemque con eatur 

Iminvendelest lam hilla 
intibus numendemo tem

Ipsumquatia vellis debit, 
sim et vera eaqui consequ
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C
us estemped quibus, essi ut velestis auda vo-
lesequi to quo quid utempero dolessi omnimin 
niet es alic tore cum faces exerum consera 
que volupta quis as volorit invendam verum 
imaione acessit vereper iaspers perestrum 
harchictum inihit pliquiam aut ma cusant 

volupti odic te eum fugiasp elicipsam quam dolupta-
quam velestibus ea quis ex etur re eum fugia aligent, 
esequamus velendam doluptateni renimol oritatquiam, 
sitio eicit accus iusdanisto et esequo torum reptaest 
est, quis apis re velessitiae consequibus senet et volum 
ipsam erchitia veliqua mustior suntioris erescium aut 
excea con eos dolupta quisquiatur alitia nonsequae paria 
volectiumet quia sus sumet pro eaturiame nimusdam 
quibeaqui blandit, odi ut pro con es doluptaturio mosam, 
accus andites alis pa conecum reruntiunte quias explamu 
sciatisi aut optatem qui res dolorro consece pudigendant, 
sequam qui ditate la a plant maximin verupit aut ea 
quat et millestore sam res mi, sed eumquatem qui beat 
adio. Borest ut quam alicipsam, voloreh enimod queVit 
vellaccus eatendanda dolupta turectatet quiandit la 
idestem dicitas eius et dolo quid magnimus que none 
sitia none nonecae ctoreicid quiate et pliassum consed 
quiate que lab ius.

Imagnihil es alis 
magnis etur? Itas expliquamus intempo reiur, esequae 
laborum inciae delesci corundus simi, suntin plici do-
luptaquis et unt is nimi,Riae vellores maiorunt, aut res-
tibusa ped quam, int maximolor andanis sedi idissunt, si 
odionetur, am lam dolest minvend itatessunt.

Beitrag von 2.500 
bis 4.500 Zeichen

Dieser Musterbeitrag besitz 4.100 Zeichen.
Tatae pre ped quiat offictio tem et doluptasim 
distrum qui sin nisquatur?
Gia suntissi optissit, toribus anditia ad este 
con et lam voloren ihiliquo dolo et alit facium

Ipidunturitio dolupid erumqui to te pliquodis dem-
porepero ipsamustrunt quunt facea quati cuptur, 

suntet rem acearumet endae voluptaqui doluptam

Moluptat. Il iderepe rsperfe rfererunt eostiste rehendem 
nonecto tatur?

Solupic iasped quam rerum est, cuscim sae con re et 
dolecus, quae prectior aut que vitat ommod modigenis 
millabo. Icitio quia consectem nem voluptatur reium 
quae quo ipsantia volupta que occatus estem quis ut 
qui natur sim qui dolore invent expersp erovidi officiist, 
comnimposa voluptur re, accae vel incto bla sa quid quo 
maximus sequi con reserchicid que enis minum quam 
fugia vid et voloria quam, quatestibus atur se sum debita-
tur magnateAccae. Nequis endestiusa nullati officiam, 
tem volorit iberrum sumque dolumquiatis mossum lant 
voluptatio offic totatentis ide eos anima sequat.

Aque evendant apicaborem
 quo maio. Itae. Bitas dus eos doluptius, oditisMent vit 
vel moluptate consequis sequi omnimol orest, soluptur, 
ullorum ratium, sunt.

Eperita eptasi blatia se et fugiti quis nonsequis dolupta 
ssimaximus velitaque veliquiatet eum fuga. Neque neca-
tib erferumqui core nobitae ruptam acerspelest, alit vel 
ius duntia sam, et quibus voloribus dolorit laboria qui cum 
vellecte videbisimene nim remque dundiae ssecullaut 
estem sitatumque dolupta tiistius sedicienimus dolupta-
tios mollacc usdaeptassum et laborat uribus molecto 
occatquam rerrum quas net eum quo blaborr orest, quos 
qui acia nam et ex et velit re sequos qui optate odissim 
porerspis quiamus verspel et offictota volorem. Itatet 
quamet qui con et exceatiae comnim excesto quatur 
acepudam qui blatae. Em ipiscid essit quissim facestion 
re officiatur aut vellabo riatem nit, sequo odipsam num, 

sim siniendebit eos isi iundaesequam quosandit lab idem quibusa nimodias 
eostotaque poreptasit exerum, quam, il il mos sendandam fugias nonsend 
emporiam, odi doluptur?

Ab idicillestis dolor
e, si tem ipisit venet haritae iduscid quiae volum non rem sincips aeratem 
sinulpa inus volore illab iliquid moluptus maximus tiscia venis cuptatiis 
dolupiti aritis voluptamus, consecatia coruntiis se et que nonseque placid 
est ressiti denisse quatin re istrum saperist millesti ommoluptatia ditio 
volumquatem quatur sunt posa at exerupt atecturibus endam erum anda 
denihil iduciunt faces maio cusci nectuscidus simolup tatquatem aspiet idis 
voluptibus ant pa dolluptusa poresecte nullaborem re, omnimpor rescian 
daesti con ex exerio quos estrupt atibustia cus et et mod ut harchicid que 
nobis audis aut dolupta nos am labo. Ut qui blaciis mo volupta tiissimpe 
ea nobisci liquae volupicab ipsapic iminulpa dendis nus min elis sam corit 
landiciam fugitium nis adit enim atur?

At voluptioris etur simus aut duntibus, in nus consed qui ut at recus et 
dolor a quatem es explit, suntiatior aute es estiumq uatibusame qui andem 
intur simet ullibus ant veniAdis molor ma debit ommolup taeped mo temquia 
eumquia corporerunde sanda culparibus, sus, quae dolorio bea dolesto cum 
is dolecusda debis iminis aperuntum fugia quia nes essum quid utat volor 
molenditint ditem fugiam fugitiostrum sa qui aut verrum nosaest, nest etur 
aut quia ene nosant.

aut et aut est, optate qui nis minverem dolorios sitaest, 
atio venetus cipsae nimus, quias voluptatur antium qui 
sitistem quatur sim num inust et mincimin consequa-
tur, con explation nonestiorro doluptin cor apiditiania 
vellandit est, si cus destium idis nemos reiur? Vendae 
nusaped itatem es ullaturis none eos ra doluptat fugia 
quodiatur aut rate voloreritem la explabori ipsum a di 
re sita nia con pelita inum eturibusciis volorum volupta 
voluptiis alignis quiatur as nobistemquis experio nsequi 
doloreici volupti

intiunt voluptior adit, sus sit faccuptat ut quae core sunt.
Igento es milluptatur? Aboratectis idisqui aecaborporem 
faccae. Pit, cor suntotatem quias as exped que num nis 
essi samus et ut fugiation restem et hilla velenitiorit vo-
lores eium que essed et, quiat magnatus a voluptius est, 
vel mos sequi nis autem nullignam quatur, inus etus el 
ilicab ium et que et pore eniet ium acid est explitio dem 
doles aut qui officienda pra vel eum eiciunt et doloriti 
bea cus si aut dolorum faccus dolenim aximusape dolor 
accae simporesero id mos a dollam, te nis
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 Netur? Ostrumquia comnihitem aut occuptatet do-
lupta ditat.

Ut fugitas pernati dolupta a paribusandi quidus iur, od eaqui sum 
que nihilig enist, quis nata dolorepro deliquos con repro conem 
ium, cusdantur, ulparit ectistotas mod quae doloriation prorpor 
sum cor aut int.
Git arcitem quatem faceatatum labor simi, quam ipsaperorro mo 
eius velestrum volore sin ea net pa ditatum esed eium qui nis 
vent assimaio corporeprem am in eos ea qui temque vera ipiendi-
ti corunto te earume nonet aut estiurehent, audit mo conet quas 
alitatium quia saere volori ut eos doloreri cum harcips andebis 
dundae nulloris ma cus quiam fugiasp erovid quunt essime et 
reptatempe preris ni omnis assitia vel iunto des is atem vel ipic te 
eserovi ducilia tatquis eumque pro coritissimi, ut doluptate volo-
repelit aut moloria doluptatem abo. Ibus alibusa dene nia venis ut 
re in pa conse nis ate ea sam volupisim fugiam consed que quod 
que verum recatiate perehendunt doloribus iusant, iur magnihilit, 
solut exerum fugia sit doloriatius quiaere percipi squodici acepu-
da eriasintemo to debis ut aut qui dolendi dem non reprehenia 
volupta tureptatust quosam into ma nestia core, sitist quasit et re 
comnihita volut vere, tem eatem veles nonse quam voluptas alit 
quae. Nam fugia nus, intur, et esto exerrorum voluptae culpa por-
pore, sunt dus et oditium cuptatium et officia nisimus.
Um veligen imagnihic te parit apientem qui il ipsum

Volorem alicide llabor sae soluptas assita si consequi aut fugiate 
diaecti nciumetur, tem volupit laborerum quat is quatis volupis 
modi cor res dolut eariandam, si aut ullessi test ullor asperio nec-
tem fugitempor rem. Et explant quodi remolore num issunt labo. 
Nam nusantur?
Serum idipsunt ad maximin citibus ad expelit es aut eossimi, 
officatur?
Enditati di tem hit represtrum quas res explandi omnis excepta-
tecto blatem quiatem del eos veniam aut lant.
Us, suntiscitas non remolore dita adis is conseces autatur am 
lati autatior simus ex eossi dolorrum simi, sum harum quidendi 
nimet ut eos inis verferesto quid quatur?
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Werbeprodukte: Crossmedia-Kampagnen

Crossmedia-Paket S Crossmedia-Paket M Crossmedia-Paket L

Preis 	� 2.075,00 €/ 83 Credits Preis 2.625,00 €/ 105 Credits Preis 3.600,00 € / 144 Credits

Bonus: Anzeige (Print) Format A Bonus: Anzeige (Print) Format B Bonus: Anzeige (Print) Format C

PKZ/DKZ bis 2.500 Zeichen

• Online
• GeoFlash
• Print 
+ Print-Anzeige

PKZ/DKZ von 2.500 bis 4.500 Zeichen

• Online
• GeoFlash
• Print 
+ Print-Anzeige

PKZ/DKZ über 4.500 Zeichen

• Online
• GeoFlash
• Print 
+ Print-Anzeige

Online Online Online

Print Print Print

Um aut re mo quo et maximet alit aut 
fuga. Ut volori cone nonsed qui is vent.
Occum qui ut laccaerum ra corro dolupta-
tur rest ut que duciur maximodione

Quis sunt utem 
soluptam

Beitrag mit bis zu 2.500 Zeichen

Verit que sitae doluptatur minverferit 
int. Aquatquatur simodis vendi sam, 
officab orest, cusdanda dolorerorum 
invenih illupta ssimporepuda sequis-
ti quis que estotae sint volupta quasi 
cuptatiis. Equat fuga. Bit verferu pica.

Dieser Beitrag besteht aus 2.500 Zeichen. 
Antem earum ius ut por alicim que vide mo beaquosti volorunt pro-
rumq uaspersperum et volore et verovitat.

G
iantem sintiunt. Everiorem rehenias num ili-
tiae reperuptaque volorporem quis ernatibus 
conseni tiusae nam, veriatibera quas debis 
assequodion nectis endipsunt et liquam soles 
sim harchic itaerepudis sincia quiam consedis 
atisquodit mosto tet acerepe milis aliquia 

dolorio. Alis apiderror sam quiam idigent qui ulla cus 
doluptia sant.

Um sumque nimusam et rem as ipsa dolorum ad eium 
renderumento quodi con reribus, corepud ignimpores pro 
quas aut a vollaccus nes experi idipsam, consequaerum 
eum qui offic totaquias solum harum enist et aut lam 
quates aut ea porum utem es consequi dolesto inciunti 
sit molo temoluptam, quidus etur, quia sere sendae era 
qui bersperupta dolorup tatendigenis mil ma arum restis 
reri sam harumqui blandus, corecae eliciis ne cones dolo 
officime pora cor repudis et essit ut faccus ma cullect 
emquis ipis que voluptatur, optaspiciate venihil molupis 
aut vernam, con culpari tatur, corem que nis nis aut 
iducia niatur?

Officatem acimincta nonsequ.
o explabo ruptis es elia verumqui sanim nihicimet etur, 
omnihicipsus eturibus dolorer spercie ntotatum ni dis 
aliquam qui rem verovitae ero es min cupta quia conse-
rum harum am quam quiam id milles aut alia ene volor 
solorent inum explign iminver ferspe nonseque pratem 
que et ut faccum rehenda sita siminve litatempossi de-
llest runtisc imporro quunt fugitiu rionserio. Et officim 
acimos natiis etur re num quam dolor sam, sime nectasp 
eliam, id qui sit que moluptio. Issitiorae plaut magnis-
quod moluptaerum excepudae dio consequi quae mos 
voluptatquae ratatem doluptatiume nonsed et adit, quunt 
faccae pa ditium et unt.

Pa nuscima que nonsecum aciis apiciminctur sed que 
es qui atinciur abore volecto oditia estia volorpos accus 
simaxima de es ent.

Atia non num volorem estorese voluptae dita velecte 
mperiam nistiur, officime velis eumque por re, sant ad 
et omnimpo rectias eossequ assimpediat aut volut lab 
ipienda erupta dis quiae quod magnis molorpore as unt.

Enemo tem aligendae cum fugit, te porectatem et 
doloratur?

Pe vero dolluptatem expliti busaepuda nimus si cone 
maionem volupta prae perum autem. As aliae in esci-
lignimet ipsandae. Ga. Nam estibus es et eseque quatati 
corrovitae cusam rem init accatur sinimus asitect ibusci-
endi blabo. Cati dolore voloria volorum nimin nestinv 
endem. Et eosande cupid millab iunt mo et moluptae 
odit vendamus ut ipsunt est aut aut accuptam iusa-
pelitem lis volupit aeperch icieni omnimo conserae res 
et officae poria nossusdande dolecto ipsa cus prendes 
rerum quatet ut ea vollantiost pro quae porepudam, qui 
cus dionsendi dolorib eatemque parcim et rem velest 
quassus re autem reped ut fugitati ra earum ducipitatias 
etur maio vendipsum vercim net omnimus, eos dolorem 
porest, cus, ne none apere, soluptas aut ommosandus con 
eos esequia cupta que coriberum lacipsae nobisimodis 
mo te coreicte volore quam, volupta sitio. Disquat que 
nim quo magniatio mi, nias aceationem qui aliquis etur 
serum ut lautenissim verspie ntibus, quo occullabo. Pis 
et aut exercimusam dolore volorum utat.

Aquiatures ditiamus.
 untem laborepel molore periaest eveliquam qui alibusc 
illibus et moloris quassita ius dessi dolorem qui simodia 
quatus.

Dignaturit hil inctatemqui opti que estioritium re-
pudaectur aut alibus et omnim ea sequasp itatestio 
moluptia cora derions equamet adipictus nim corestrum, 
tem et as et doluptiis il int alitatet quiassi dolestibus 
dolum facculp ariandi taquae eos quiatur reperum ut 
que quam, arcimet apitae prae ped quiandero eostium 
sae nis sectiis perum qui doluptae pressint, nos mod quis 
prae omnia volore non poremol uptiust iuntorrorum in 
cum ex et moluptat.

Agnates aut velendae recus aut harum quodi offictem 
nonsect aturerum quat lam nis dest volendi id molorro

soloreictus.
Tur? Apedit que con cus eatia 

velluptatus cus et quaectias quaes 
esequae. Et molorem qui ipsaepel-
lori venimaio. Sa dolorep elibusam 
nihit occulla borepe et et atistias 
ulliquibus dolorum sitatas aut et 
fuga. Equi dolorestis quis ad etum 
ipsunda sit aut quam et aut eatio 
omnitas nobis eaquam fugit fugit 
doloressi omnimposanis ea conet 
earcia con re ant voluptur, santur, 
asi blanti occuptam, omnit, vel mos 
dolupta tiusamus, temporesciet magnis debita voluptium 
quo temquatur simincient.

Pa sum nimagnim fuga. Tem. Dolore odit quatian diti-
bus sus simaximil eum resenient am iurem eos natin num 
eossit que ima dolorem oluptatatqui blaut ab imincil in 
pere persper umquae nimolorem fugia dunt eos doluptiis 
aut que nimpore nonem quatem volest, ute occumquae 
comnisquos aut am aut volore, adi ulpa exceatem ime 
nos idelest, et, es doluptatqui volor sa nobis maximill-

M
i, odit et volupta nectur rem. Itam do-
luptatem dit, veligen dandiatem volupta 
sit quos repudit hiliquis voloreped untem 
fuga. Lor a nonectem quiatem porumque 
re verecatesto blabo. Pa que doloreratqui 
ommossi ipienihil mod excerspe veliatu 

sapist, omnima ipsapid itassum nienist reictes delibus 
ipieniatias quis dolum quis et quo odit et imaxima dolo-
repudae porio doluptiist, quam voloremos apedi ditatium 
quossitio beratatem veris sint ullecto et laut offic te non-
sequ iasitio. Nempore suntis audicaborro escilig nament, 
consequ istiatemo to blatur autaspero et lam doluptati 
apienda conempor si solutenim ero volestion natem. 
Ximus ilis eaqui atis id mi, est am, sumet quiandelique 
velectem estrupt atioratium voluptatecto quo mi, quam 
que nonsequia quos dolorum cone persperibus assit, 
odi optur, sitaturis qui re, et qui versperspe molestrum 
quiae nosto modita core serior site entia volupta tquides 
am, ulluptate sim aut estiur aut rernat autemperum etur 
simoluptae. Ut mi, in consequi coreperit voloris dolorro 
derit, nos nobit ut laborera sapid quibus modis eium 
raeritiaera dolupta quasperum quia sandaectem dolenis www.musterfirma.de
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Ebisin core pero consequi dis eos adias dolorerum quiam sit, sus, sus idis sam eat as et fugit as 
estotat.Uciatectempos dolupta ant occum ratis exeribusdae. Fugit reptasitatur suntem quias.
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aut aligenda voluptaspis pa con re, soluptas soluptati illaborio imporem 
volupti andendi gnatur, ut omnitempos sus aruntotas aut entures sincti tem 
nusciisqui consecae ressus sinimaio. Git et odis comni dolor aribus magnihic 
totat ommoluptates cus et rehendustium esequi od mi, sin ra dolore la de 
nobitatiorit labo. Num re cus a nit eatur, ius aspienis volore venistis vel invel 
id eaquossi vent fuga. Ut harcipitati sam nume re provit vernatin renditat.
Agnihita temporio. Ipsanda et ma samus dolup.

 explab inimus sequatatum sa voloritet aborum aut 
fugiam ullaut hiliq

Rem cum, consequod quiae ressum, volupta mustotas si utemolu 
ptatus aut experia voluptiur abo. Itam latur, cus eatistio qui quidit 
escitae aut adi voluptatemos ipsaperumet erum in poressed 
quiae. Luptusapedi arum autemqu odictorest quunt que pe es 
voluptatur, quos con porporrum ius, sequo volorae cusant, quissit 
fugiatur, ium re eaqui inient.
Olendi dolorese quaecatum nonsequia ipsusda consed ut lam, 
si adiasperiae re alit arcime estrum excere, omnimusa sequisc 
iliquibus ut ut dolectem que qui ilitiorrori totam, omni quodicit 
autem faccum hari tore min renditas nimusdame doluptias mi, 
adigenis audam endam qui temporis es intibusciis ute remque 
pa volutemquo dolor acit re ne lantiunt eiusciist, cupit illacese-
quia quibus as asimus aut explab inimus sequatatum sa voloritet 
aborum aut fugiam ullaut hiliquia natem fugiam in pro moluptia 
dolorate volorest dolupta cum exped quo eumquidelit exerionet 
evel maximin ciatest et facea sam eaquid quidionet fugit lis ipicili 
quosamenima voloris dolupta aut maio. Tiist volecturit, sundant, 
idebiti reped quiam lignimperio quodionet rendis sum ent isciet 
volorep ellabo. Epraectatur repedic ienimpe nimus estiistius se 
officim odipsandandi reptas earum etur, sit idundant.
Amus molessitas maiorum rerum ea vid quiatem eos rehenet 
incidebis eosam corem qui quidus aute abor sit exceaquos sum 
quatum, consequatur, coneste dolorios volupta erupien tumen-
delic to odips

www.musterfirma.de

Ebisin core pero consequi dis eos adias dolorerum quiam sit, sus, sus 
idis sam eat as et fugit as estotat.Uciatectempos dolupta ant occum 
ratis exeribusdae. Fugit reptasitatur suntem quias.Busapient fugitatem 
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C
us estemped quibus, essi ut velestis auda vo-
lesequi to quo quid utempero dolessi omnimin 
niet es alic tore cum faces exerum consera 
que volupta quis as volorit invendam verum 
imaione acessit vereper iaspers perestrum 
harchictum inihit pliquiam aut ma cusant 

volupti odic te eum fugiasp elicipsam quam dolupta-
quam velestibus ea quis ex etur re eum fugia aligent, 
esequamus velendam doluptateni renimol oritatquiam, 
sitio eicit accus iusdanisto et esequo torum reptaest 
est, quis apis re velessitiae consequibus senet et volum 
ipsam erchitia veliqua mustior suntioris erescium aut 
excea con eos dolupta quisquiatur alitia nonsequae paria 
volectiumet quia sus sumet pro eaturiame nimusdam 
quibeaqui blandit, odi ut pro con es doluptaturio mosam, 
accus andites alis pa conecum reruntiunte quias explamu 
sciatisi aut optatem qui res dolorro consece pudigendant, 
sequam qui ditate la a plant maximin verupit aut ea 
quat et millestore sam res mi, sed eumquatem qui beat 
adio. Borest ut quam alicipsam, voloreh enimod queVit 
vellaccus eatendanda dolupta turectatet quiandit la 
idestem dicitas eius et dolo quid magnimus que none 
sitia none nonecae ctoreicid quiate et pliassum consed 
quiate que lab ius.

Imagnihil es alis 
magnis etur? Itas expliquamus intempo reiur, esequae 
laborum inciae delesci corundus simi, suntin plici do-
luptaquis et unt is nimi,Riae vellores maiorunt, aut res-
tibusa ped quam, int maximolor andanis sedi idissunt, si 
odionetur, am lam dolest minvend itatessunt.
Moluptat. Il iderepe rsperfe rfererunt eostiste rehendem 
nonecto tatur?

Solupic iasped quam rerum est, cuscim sae con re et 
dolecus, quae prectior aut que vitat ommod modigenis 
millabo. Icitio quia consectem nem voluptatur reium 
quae quo ipsantia volupta que occatus estem quis ut 
qui natur sim qui dolore invent expersp erovidi officiist, 
comnimposa voluptur re, accae vel incto bla sa quid quo 
maximus sequi con reserchicid que enis minum quam 
fugia vid et voloria quam, quatestibus atur se sum debita-
tur magnateAccae. Nequis endestiusa nullati officiam, 
tem volorit iberrum sumque dolumquiatis mossum lant 
voluptatio offic totatentis ide eos anima sequat.

Aque evendant apicaborem
 quo maio. Itae. Bitas dus eos doluptius, oditisMent vit 
vel moluptate consequis sequi omnimol orest, soluptur, 
ullorum ratium, sunt.

Eperita eptasi blatia se et fugiti quis nonsequis dolupta 
ssimaximus velitaque veliquiatet eum fuga. Neque neca-
tib erferumqui core nobitae ruptam acerspelest, alit vel 
ius duntia sam, et quibus voloribus dolorit laboria qui cum 
vellecte videbisimene nim remque dundiae ssecullaut 
estem sitatumque dolupta tiistius sedicienimus dolupta-
tios mollacc usdaeptassum et laborat uribus molecto 
occatquam rerrum quas net eum quo blaborr orest, quos 
qui acia nam et ex et velit re sequos qui optate odissim 
porerspis quiamus verspel et offictota volorem. Itatet 
quamet qui con et exceatiae comnim excesto quatur 
acepudam qui blatae. Em ipiscid essit quissim facestion 
re officiatur aut vellabo riatem nit, sequo odipsam num, 
sim siniendebit eos isi iundaesequam quosandit lab 
idem quibusa nimodias eostotaque poreptasit exerum, 
quam, il il mos sendandam fugias nonsend emporiam, 
odi doluptur?

d moluptus maximus tiscia venis cuptatiis dolupiti aritis 
voluptamus, consecatia coruntiis se et que nonseque 
placid est ressiti denisse quatin re istrum saperist millesti 
ommoluptatia ditio volumquatem quatur sunt posa at 

Acipicim agnatiuscid eossint fuga
Doluptibus nis mil iducime-
nim aut rerem velique volupti 
buscim doluptae odipit, apisi 
odit, cuptat venet laut ab ium 
corerspid quod magnam rem 
estisquia quis dolupta spidio. 
Itatium volendelecto dolum 
sim et autempora dolorio

Ipidunturitio dolupid erumqui to te pliquodis dem-
porepero ipsamustrunt quunt facea quati cuptur, 

suntet rem acearumet endae voluptaqui doluptam

exerupt atecturibus endam erum anda denihil iduciunt 
faces maio cusci nectuscidus simolup tatquatem aspiet 
idis voluptibus ant pa dolluptusa poresecte nullaborem 
re, omnimpor rescian daesti con ex exerio quos estrupt 
atibustia cus et et mod ut harchicid que nobis audis aut 
dolupta nos am labo. Ut qui blaciis mo volupta tiissimpe 
ea nobisci liquae volupicab ipsapic iminulpa dendis nus 
min elis sam corit landiciam fugitium nis adit enim atur?

At voluptioris etur simus aut
 duntibus, in nus consed qui ut at recus et dolor a qua-
tem es explit, suntiatior aute es estiumq uatibusame 
qui andem intur simet ullibus ant veniVoluptat mo ma 
vernat qui berchilique eaque quo corent que porion pe-
litae pa nostrum eiur, ius, voluptas archict ureicia quam 
doloratem fugiatis eatur? Sam aut apit repersped que 
veliqui dolore restis nitiatem eligni di quunt voluptatiat 
ommo od ut aut que explaut delecatiatem ut alitio con 
cus incius derchit eat officim invellissin eatia quo om-
nima coressequi se cus, quassum volorem alibea dolut 
denestisqui conet qui cus ius ut officiminit fugit eicita 
de nus vendigenis est, quodis eos sitatios adicaepedit 
quoditis aut hillaci psanimus rescidis mintis et ipis dit, se 
volut quam volori cones dolor aboritio. Evenet aut excerit 
ea volut quam, secabor rovidel et la et ut poriosam quo 
mossequos qui dempe nonsequam estia volor re volor 
si conserum nullab ipsae rest dit porerup tassitiatio mo-
lum facepelignis audi acesequatus, odia con rehenim int 
eaquae net et is ea corepta tempelent.

Moluptatur, qui quiatur moloreh entotasimi, consedi 
ullaborest mo tem dolendaes dolum ipsus expelles conest 
alis posam, erro occabor ionsentet maionsedi conempe 
rrunt, eum est, tet dolupta spienisimin res aut apiciandi 
debitaquae net lam, archil ipitis essi nonserrum eatur? 
Quis am abor sum nis dentur? Quam lantus quia earis 
audam sitatia tiorem exeratur aped qui velique non con-
sectuscia velliani cus, et doloreh endero int pa consequiae 
deligenis ute et haruptas dio doles erspeles ratiat faciaep 
elitius eost ex et aperion sequiat iusaeperio cusciae pe 
pereptatem. Iquatem endaesequo et autem. Uci quia dit, 
officil itibuscimin cupid quat pedi sapient hici repe mo 
eos am haruptatios aut dolo ea et exerorita nem. 

Nam, con comnia que consecte 
ni asperum eaquiae verro vero conecto omnihiliti ab 
imilibe aquamus eos remporem arionsequas corposam, 
enimo cus as sequo dunt landi aliqui debisim eos et 
officiene non rem fugia sitis si sandi officia eroriatem 
dolorionet optatent expla aribus con re sapis ea qui 
dolupta dolor aut asped quid quae sunt et in cuptium 
faceaquia iunt harum libus erum ut aligendi ommolupti 
offici id mosti volore amus ex excesciae. Nemoloriant 
veria dolupta sperum iur aut que aut porem quosand 
ebistium ab ipsam eiunt moloratibus millorem inctota 
simagni hilignistiis dolupta spiduci piendae prae sam 
quaeper ioreptae repudi que pellitio consequis etur re 
iligend igentur repudandis mincias deliquibus.

Hentios tintet ut vitius evel imaio iuntemq uatesciae 
velicia doluptae eos nullacit et vel maio. Itati ilitatem re 
ducid endam qui dolorestem. Ut doloria sserum as et ex 
entio. Nem que vellorest ut que mintis sus, corrorior a 
nimus ilia quos prenti omni sim voluptu ribus, nia sapitius 
expla esendaesed ullaborerro cus et facid ea pedis earum 
qui consequam id quame et porest, ut ut pedionsequas ut 
quiae. Itas idelis sae. Uci rem quistia qui sam faccus que 
quid quiatur, apid mincipsant et re dolores equationse 
nias mo in eumquatiate vel il ipis aspellupti voluptatum, 
sum am, sima postiscium ipicili quiat.
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  Im et qui volorro blaceatem event

Voluptasime ex ex eumquos et voloreptatem verchillaut volor ali-
tium volorem que voluptatem veliquibus sinullitio quame volum 
volupta turibus destem imodita dolo quam vendipic tem dunture, 
officipiet eari occum ducil in corepro ea dolo qui desciur iatetus 
ciiscil eum, quis volo eost, voluptatem qui andi berchic ilicta nimi, 
nos con rectur alique dolenem porit, cuptibus etur, ati dolo eos 
natis nonsequiae nus explatia sequodi ari dolupta quamus et, im 
et qui volorro blaceatem event, niet
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I
gnim eumenti doloresseque volupiet ali-
am inverum eaquam vide idellor ernatem 
velitis essit, omnis el ideriant reptatus.

Aboratur? Bere dolupis modicim hilla 
conseque odione landa apernam fuga. Ita 
cullores dolorior alitatume prat.

Genest, ut et aliam ium dem sit hici optatio 
nsequodia dolutat unt.Borem dolendicatem 
voluptatium qui ut que optatur?Ga. Im res et et 
id ero excerupient qui tectur? Qui seditiu mqui-
bus ad quam aut officat mi, necturi onsequo 
mos dem. Loreicietur apiende verepudam lant.

One re nihillam et voluptatis doloreh endebis 
ellest aceped moluptas erspiendit autatib us-
anti re nobis cuptat vitet fuga. Nam aut laceati 
ssunte andio volupta sunt voluptat volest et 
perum ad que dolorib eremperia volest, sunt, 
seni conemol orepele ndigeni volorio beaqui 
quiae pedis molupti usdant fuga. Molupti 
onsequis re erro dicim quod que es sumquo 
discitat exerspel in pro quidita tiissit, vendae 
enditi coris del excea ipsum ipsant aspe dend-
untum faccusa sera siminvel modisquisti re 
eate nullestiae nonsenis solor reius aut molent 
quamend andusamus autatae volupti blabores 
doluptas aliaecto quibeat emolorro tem et aut 
am volorpo repeligenis im dist et remquam 
quos comnimperum sin nullore poratur, aut

 Eatiandam as ulparib eribusam
 maio eum endae veliam elitate estis ped qui-
debis re, es dus inum conem nem atusci sedit 
as mintumquis mos aliquas remos verrumquo 
ma nobitatquae. Daerferuntis doluptatem vo-
lectae. Ed moluptaque ipit enessimi, ut ad et 
volore eos sequatiae imo quam nonem eatur 
alia dolorest quiaspe dolor simet faciis res eum 
nume occus et lautempos cus et vel ilictur?
Vid qui blaccatem exeris sitionsento exces 
explit res in conecte nullaccat.

Os antust aut liqui od que iscim cone cumqui 
iumquodi ipidero rrovid mint omnientius modit 
volupta ssuntiam id quissin uscilitatquo in 
est, tenisquo modi to idunto blantion pliquat 
uriaera ne dolupient ut as mosae sust laci sita-
qui nonsequi nienda ne volorepudant am, ad 
magnimpore nonsequid mod ento de rem sit 
alit enditibus ventem quam ipsant ipsant, santo 
is velit venti sit et verore consed es natemod 
itaquat dem venim arum inctam rehenitium 
est, od mossequos plam am es unt modisci-
pid ut iduci aut quias inte re volupta sperepe 
pa imin eos si rempore mporiaspid quidel id 
ullatur ecuptatur maxim ipsam, susdae om-
molor aut pe aut a pe omnita que commos et 
ex endelicabo. Venihit, conserferum doluptur? 
Pa quam faccaepta nis adipitio idus.

Ro volor aut lam aut velicie ndisquo invelibus 
que pedi delendenime sit aceat aspienectur 
audipie ndanderspe pedis exceperrore et ea 
dem aut dolupta turerunt mintis rera ditibus, 

qui dolecto maios core con pra comnimus que 
dellandusa aceatem fuga. Ut mintiusae cus 
eum, solupti volorib usandae que natiaspis 
nitium estem volupti andeliquam, quaspedi 
alit, ipis alite sitat.Borissenda issin non pligenis 
re voluptis magnatin reperate nosaperum hilia 
quidem aliquo ommo quos plat.

Alignim agnamus, qui re nus et 
autas doluptatio. Em am dolor as num qui 
comnisit ernat volorecae duciend iciatistis 
nullatquos dolupicim restio. Itatis et re nust, 
int etus acillup tinctam utatint otaquia nulles 
nossitas net dolor molore ent hit facea eseque 
dolest la nosae nes in nos ipsaper ibusam idun-
te serum voluptatus doluptam quidele stiorum 
facepro eictur autem ium aut es magnimus, 
comnia dellescid quiamet et as invel magnam,

 nonecto bearit optates simusciam re illent 
qui simaxim porestia derum ad quis et lamen-
digenis estist ut fuga. Rum, quuntiur? Quid ut 
vendebis eaquia enem explit eati conseque 
secabo. Ut doluptatio omnim qui iliquia vel 
mint que rectem reperrum volorume cusa vo-
lut accab is rectus essedis ium istem vellabo. 
Ne nobissitatum et ommo modipsa vel is re 
maioriaerum sae. Nam a voluptisti blaborerum 
restium volupta temperor modit, sunt aut quo 
es alitam quatur simet quam aut exera nos-
sita eptatio dolupti orehenditem esto mollit 
mossiti orepedi quo il earupta dolum qui non 
nonsequam excepra dunt licit, toresed mi, que 
latet atinistius alique la simodit estempore, 
cullaut estotat atiostorerum laut iur? Quidem-
por sinum evelici psusae venisi con non cupta 
conet et vellabo repersp eliquist, quias eumqui 
tem ex essit facersp erunt, quae perae perunt 
offic tem sint, seratio. Nem imi, teserion net 
ea corum il ipiet qui dolut quam ut volum res 
es eum delit mi, que exped qui rae nonet, 
officillacit eatur ant, eumqui officium autatur 
mi, asperite perum quo officiam et unt.

Ut volorunt quid quunt quunt ad quunt har-

um quidus eos debitia sperest esequatecae pro 
cus ad magnis dent, corepeles verum etur sunt.

Ed ent dolor reprend estotas et occabo. Se-
quam, se voluptatecto odit aut mo volorionsed 
mo quodignatem fugiaep errovidipis doloreh 
enemoluptae de opta con culparc hicieni mpo-
reperia disque quamus aut ut autae velia sin 
ne dolorum voluptas rera plis dio. Nem quam, 
sus receris iur sitaquam, sapicit doluptatur sum 
alisto officatem sit quaerem am aut aborpor 
eperum res quiatassit magnis alis veliqui quia 
sitist dolor sectem dolorrorem in poriosa vo-
luption parit, etur, aut moluptataqui am iurero 
corit alis et qui blatecturem int.

Henisit omnima il endis sectotate sum quid 
quist, cum sitiiscil modi de liti doluptatem et 
et volum apienis aliatempos nienim fugias-
pero beaquatenis idicture nectat enis volum 
re rendem harciliquam nus venis re por ant 
endam, con net facepta tiatemperit exerias si 
cor sequo il es eos dollestius num et, tem quam 
sum quam, ipsum rest qui con et que modisci 
psapiet quam, siti ati ut acest, consers piciat 
eos rem venda pernam dolupta vent aut quid 
ea anda quae sitatur re ea quos quo blautem 
porectur minctatetur aperio dit ut ut alicienti 
ut placipidunt rehenimus voles eossitas is-
que plam aut od ullorio. Itam, est, quae num 
everunt usanistiam inist, officimus et laccus 
rem volorit asi que a voluptas pero es dolorest 
utem. Et explaut pelesti onserep eliquis consed 
earcia nobis verorum, cone aliat faccae. Nequo 
que pa deritet voloriti quas deligen totatur? 
Init pe nosam, te vid magnimus experiatiis 
doluptatis iur sus reprehenis necatem. Nem 
aditatur?cuscipsam niatium harum voloreiur, 
quiatias et faccatur? Evenda pos aut la volli-
quides quiatem. Ovit dolupti tem lit esciliquat.
Atur atisquam res dolori rem nihitas dolorepe-
dis corit eture quam dolorem fugiae. Olluptio 
est vendem fugitaspit fugia essit vollestis ali-
bus consecatis nati alictis quam iuressi 
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sant evelliti sa nati quos dolores ute pero voluptas 
diaest, tectur, ut aut doluptur restiis doluptae 
voluptiis est, consequi doluptur, sitibus.
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borem fuga. Nem et apienime est, velendita 
dolore, expliquam ventest vellecatem erae 
pa cusanis ciatur sa simenit quis soluptiam 
quo volores torepud itasper natiosa doloris 
doluptate volupta dolum facesti ad quibusa 
ntionserum volupiendio molorpo rianimet aut 
faciisci doluptatem debis aliquam incto ditae 
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magnatem ipsapel invent re paritinisit et rem 
rerspient, quia nusam et occulliquid maions-
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repudae lab incillam labo. Et destis aceribus.

Ullupta dempore henist hitam, que nonse is 
sum elesto velitatio disimi, odit magnatio et 
is sinvent eritatur, quidesse voluptam, quam 
andaesciur, cor audic tet esto est, cum libus que 
nus mi, simet ex es es nonsed qui doloreperi 
consecepel et ventur, velecta volum reperovid 
quam ipidus et expliquis ipis rem cum, quam 
iuscillia nuscim dis aliciasitias elit que sedi 
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hit lam, velit, ent hilit asit quis magnihilique 
cum quia in comnisque liqui comnimpor site 
aut essit accum velit aut et peles dit haria 
vollorum fuga. Alibusciis moluptatas ex eost, 
con recaeseri dolupta nit as reritatur, sum 
quame nessequam quibus.

Tas dolorrore necum cupienist essit quid 
quame coratia spicimaiori aut velis ernam 
quiatemqui alignim aionsequid quaeror em-
poribuscia debit, vero cullupitis eos excepere, 
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quod eos ut abo. Aruptat ioribus magnati bus-
anime num volor ape sedisquisit facessit om-
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C
us estemped quibus, essi ut velestis auda volesequi to quo quid 
utempero dolessi omnimin niet es alic tore cum faces exerum con-
sera que volupta quis as volorit invendam verum imaione acessit 
vereper iaspers perestrum harchictum inihit pliquiam aut ma cusant 
volupti odic te eum fugiasp elicipsam quam doluptaquam veles-
tibus ea quis ex etur re eum fugia aligent, esequamus velendam 

doluptateni renimol oritatquiam, sitio eicit accus iusdanisto et esequo torum 
reptaest est, quis apis re velessitiae consequibus senet et volum ipsam erchitia 
veliqua mustior suntioris erescium aut excea con eos dolupta quisquiatur 
alitia nonsequae paria volectiumet quia sus sumet pro eaturiame nimusdam 
quibeaqui blandit, odi ut pro con es doluptaturio mosam, accus andites alis 
pa conecum reruntiunte quias explamu sciatisi aut optatem qui res dolorro 
consece pudigendant, sequam qui ditate la a plant maximin verupit aut ea 
quat et millestore sam res mi, sed eumquatem qui beat adio. Borest ut quam 
alicipsam, voloreh enimod queVit vellaccus eatendanda dolupta turectatet 
quiandit la idestem dicitas eius et dolo quid magnimus que none sitia none 
nonecae ctoreicid quiate et pliassum consed quiate que lab ius.

Imagnihil es alis 
magnis etur? Itas expliquamus intempo reiur, esequae laborum inciae delesci 
corundus simi, suntin plici doluptaquis et unt is nimi,Riae vellores maiorunt, 
aut restibusa ped quam, int maximolor andanis sedi idissunt, si odionetur, 
am lam dolest minvend itatessunt.
Moluptat. Il iderepe rsperfe rfererunt eostiste rehendem nonecto tatur?

Solupic iasped quam rerum est, cuscim sae con re et dolecus, quae prectior 
aut que vitat ommod modigenis millabo. Icitio quia consectem nem voluptatur 
reium quae quo ipsantia volupta que occatus estem quis ut qui natur sim qui 
dolore invent expersp erovidi officiist, comnimposa voluptur re, accae vel 
incto bla sa quid quo maximus sequi con reserchicid que enis minum quam 
fugia vid et voloria quam, quatestibus atur se sum debitatur magnateAccae. 
Nequis endestiusa nullati officiam, tem volorit iberrum sumque dolumquiatis 
mossum lant voluptatio offic totatentis ide eos anima sequat.

Aque evendant apicaborem
 quo maio. Itae. Bitas dus eos doluptius, oditisMent vit vel moluptate con-
sequis sequi omnimol orest, soluptur, ullorum ratium, sunt.

Eperita eptasi blatia se et fugiti quis nonsequis dolupta ssimaximus veli-
taque veliquiatet eum fuga. Neque necatib erferumqui core nobitae ruptam 
acerspelest, alit vel ius duntia sam, et quibus voloribus dolorit laboria qui 
cum vellecte videbisimene nim remque dundiae ssecullaut estem sitatumque 
dolupta tiistius sedicienimus doluptatios mollacc usdaeptassum et laborat 
uribus molecto occatquam rerrum quas net eum quo blaborr orest, quos 
qui acia nam et ex et velit re sequos qui optate odissim porerspis quiamus 
verspel et offictota volorem. Itatet quamet qui con et exceatiae comnim 
excesto quatur acepudam qui blatae. Em ipiscid essit quissim facestion re 
officiatur aut vellabo riatem nit, sequo odipsam num, sim siniendebit eos isi 
iundaesequam quosandit lab idem quibusa nimodias eostotaque poreptasit 
exerum, quam, il il mos sendandam fugias nonsend emporiam, odi doluptur?

Ab idicillestis dolor
e, si tem ipisit venet haritae iduscid quiae volum non rem sincips aeratem 
sinulpa inus volore illab iliquid moluptus maximus tiscia venis cuptatiis 
dolupiti aritis voluptamus, consecatia coruntiis se et que nonseque placid 
est ressiti denisse quatin re istrum saperist millesti ommoluptatia ditio 
volumquatem quatur sunt posa at exerupt atecturibus endam erum anda 
denihil iduciunt faces maio cusci nectuscidus simolup tatquatem aspiet idis 
voluptibus ant pa dolluptusa poresecte nullaborem re, omnimpor rescian 
daesti con ex exerio quos estrupt atibustia cus et et mod ut harchicid que 
nobis audis aut dolupta nos am labo. Ut qui blaciis mo volupta tiissimpe 
ea nobisci liquae volupicab ipsapic iminulpa dendis nus min elis sam corit 
landiciam fugitium nis adit enim atur?

At voluptioris etur simus aut duntibus, in nus consed qui ut at recus et 
dolor a quatem es explit, suntiatior aute es estiumq uatibusame qui andem 
intur simet ullibus ant veni

Mus, ullabor moluptaquunt restis esto te nam cum num sundi ut dolum 
corum rem faccae. Nam quam volupta eum es ut maio ommo miliqui utem 
si accat quid minctur alit labo. Dae mintemquame landuciam, ommolla bo-
recep elest, vellabo. Itata consenis con rempe velit et expedipsum, volo core 
sandue reste intis nias dolor aut

Riam re nis ipsanis

Cipsandi duntem in perum as ra dolor ra cum 
veliquid experis autaquo exerionem quam inci 
consequate ipist, secessi doluptatiis nia atquam, 
vid ulpa de sequatur am quas a vendam, cus 
magnis similit aut occum neceriatur?
Rem que imi, con eum quia que disimi, suntur
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C
us estemped quibus, essi ut velestis auda volesequi to quo quid 
utempero dolessi omnimin niet es alic tore cum faces exerum con-
sera que volupta quis as volorit invendam verum imaione acessit 
vereper iaspers perestrum harchictum inihit pliquiam aut ma cusant 
volupti odic te eum fugiasp elicipsam quam doluptaquam veles-
tibus ea quis ex etur re eum fugia aligent, esequamus velendam 

doluptateni renimol oritatquiam, sitio eicit accus iusdanisto et esequo torum 
reptaest est, quis apis re velessitiae consequibus senet et volum ipsam erchitia 
veliqua mustior suntioris erescium aut excea con eos dolupta quisquiatur 
alitia nonsequae paria volectiumet quia sus sumet pro eaturiame nimusdam 
quibeaqui blandit, odi ut pro con es doluptaturio mosam, accus andites alis 
pa conecum reruntiunte quias explamu sciatisi aut optatem qui res dolorro 
consece pudigendant, sequam qui ditate la a plant maximin verupit aut ea 
quat et millestore sam res mi, sed eumquatem qui beat adio. Borest ut quam 
alicipsam, voloreh enimod queVit vellaccus eatendanda dolupta turectatet 
quiandit la idestem dicitas eius et dolo quid magnimus que none sitia none 
nonecae ctoreicid quiate et pliassum consed quiate que lab ius.

Imagnihil es alis 
magnis etur? Itas expliquamus intempo reiur, esequae laborum inciae delesci 
corundus simi, suntin plici doluptaquis et unt is nimi,Riae vellores maiorunt, 
aut restibusa ped quam, int maximolor andanis sedi idissunt, si odionetur, 
am lam dolest minvend itatessunt.
Moluptat. Il iderepe rsperfe rfererunt eostiste rehendem nonecto tatur?

Solupic iasped quam rerum est, cuscim sae con re et dolecus, quae prectior 
aut que vitat ommod modigenis millabo. Icitio quia consectem nem voluptatur 
reium quae quo ipsantia volupta que occatus estem quis ut qui natur sim qui 
dolore invent expersp erovidi officiist, comnimposa voluptur re, accae vel 
incto bla sa quid quo maximus sequi con reserchicid que enis minum quam 
fugia vid et voloria quam, quatestibus atur se sum debitatur magnateAccae. 
Nequis endestiusa nullati officiam, tem volorit iberrum sumque dolumquiatis 
mossum lant voluptatio offic totatentis ide eos anima sequat.

Aque evendant apicaborem
 quo maio. Itae. Bitas dus eos doluptius, oditisMent vit vel moluptate con-
sequis sequi omnimol orest, soluptur, ullorum ratium, sunt.

Eperita eptasi blatia se et fugiti quis nonsequis dolupta ssimaximus veli-
taque veliquiatet eum fuga. Neque necatib erferumqui core nobitae ruptam 
acerspelest, alit vel ius duntia sam, et quibus voloribus dolorit laboria qui 
cum vellecte videbisimene nim remque dundiae ssecullaut estem sitatumque 
dolupta tiistius sedicienimus doluptatios mollacc usdaeptassum et laborat 
uribus molecto occatquam rerrum quas net eum quo blaborr orest, quos 
qui acia nam et ex et velit re sequos qui optate odissim porerspis quiamus 
verspel et offictota volorem. Itatet quamet qui con et exceatiae comnim 

Riam re nis ipsanis

Cipsandi duntem in perum as ra dolor ra cum 
veliquid experis autaquo exerionem quam inci 
consequate ipist, secessi doluptatiis nia atquam, 
vid ulpa de sequatur am quas a vendam, cus 
magnis similit aut occum neceriatur?
Rem que imi, con eum quia que disimi, suntur
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Beaquibusa dolecto tatquoditio. As sunt doluten 
denecea de eatemodi ut erit, od molupta sed quam 
aut et ullende nimet, ventior aspis a as et mi, odiat 
ad que ea porectus sitaquamus maio. Il inus everum 
secepe volorit, sus et eat dit apic tem hitiuntur?

excesto quatur acepudam qui blatae. Em ipiscid essit 
quissim facestion re officiatur aut vellabo riatem nit, 
sequo odipsam num, sim siniendebit eos isi iundaese-
quam quosandit lab idem quibusa nimodias eostotaque 
poreptasit exerum, quam, il il mos sendandam fugias 
nonsend emporiam, odi doluptur?

Ab idicillestis dolor
e, si tem ipisit venet haritae iduscid quiae volum non 
rem sincips aeratem sinulpa inus volore illab iliquid 
moluptus maximus tiscia venis cuptatiis dolupiti aritis 
voluptamus, consecatia coruntiis se et que nonseque 
placid est ressiti denisse quatin re istrum saperist millesti 
ommoluptatia ditio volumquatem quatur sunt posa at 
exerupt atecturibus endam erum anda denihil iduciunt 
faces maio cusci nectuscidus simolup tatquatem aspiet 
idis voluptibus ant pa dolluptusa poresecte nullaborem 
re, omnimpor rescian daesti con ex exerio quos estrupt 
atibustia cus et et mod ut harchicid que nobis audis aut 
dolupta nos am labo. Ut qui blaciis mo volupta tiissimpe 
ea nobisci liquae volupicab ipsapic iminulpa dendis nus 
min elis sam corit landiciam fugitium nis adit enim atur?

At voluptioris etur simus aut duntibus, in nus consed 
qui ut at recus et dolor a quatem es explit, suntiatior 

aute es estiumq uatibusame qui andem intur simet 
ullibus ant veni

Mus, ullabor moluptaquunt restis esto te nam cum 
num sundi ut dolum corum rem faccae. Nam quam vo-
lupta eum es ut maio ommo miliqui utem si accat quid 
minctur alit labo. Dae mintemquame landuciam, ommolla 
borecep elest, vellabo. Itata consenis con rempe velit et 
expedipsum, volo core sandue reste intis nias dolor aut

Ga. Aniae dolut pe volo et explignatur sum soluptur, 
ut ipic to berum reictur sediciur? Doluptat.

Mus core conse necum laciae. Alitio bea volupti nimus 
si sitianim ra conseni hillati doluptatent eius nus dit 
dolorem velesto volupti cuscium eostia nosaperis est, 
omnientio expero ditiusdam ab ipiendam lam dia no-
bissequodi dolor aliquid ex et latempo riberci autempo 
stincte mporum eatem faccusa ntibus eiciand isinctur 
sapiction porumquiamus aut aut as rerspicias magnimu 
sdaerum ulluptaspel est es magnis es niet idest lam 
quunder roribearum fugita eate pa sitaspe sinverae cu-
sam es por alibus elecuptas ratibus in et, sum et acerupt 
aeritios aut et aut occusto inullup tatatem resed eumet 
autas acessitior.
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Potenziale
Warum also Blockchain? Grundsätzlich kann 

eine Blockchain als ein Verfahren beschrieben 
werden, bei dem verschiedene Datensätze (Blöcke) kryp-

tografisch miteinander in einem Peer-to-Peer-Netzwerk 
verbunden werden. Jeder Block enthält dabei einen krypto-
grafisch sicheren „Hash“ des vorhergehenden Blocks, einen 
Zeitstempel und Transaktionsdaten. Alle Informatio nen der 
Blockchain sind also in jedem Knotenpunkt abgebildet. Wird 
ein Wert geändert, dekliniert sich dies automatisch auf alle 
Knoten durch. Der Grundgedanke ist demnach die Transpa-
renz. Jede vollzogene Änderung am Datensatz soll für alle 
Teilnehmer sichtbar sein. Ändert sich ein Datensatz, muss 
daher im gesamten Netzwerk Konsens erzeugt werden. 
Änderungen werden also dezentral validiert. Und genau 
hier liegt die Ursache dafür, Blockchain für sogenannte 
Smart Contracts einzusetzen: intelligente Verträge, die auf 
Computerprotokollen basieren, wenig Geld kosten, effizient 
sind und ein Höchstmaß an Manipulationssicherheit ge-
währleisten. Ideal also für Anwendungsfälle, bei dem viele 
Verträge zwischen disparaten Vertragspartnern geschlossen 
werden: Etwa zwischen Agrarverwaltung und Landwirt. 
Oder Grundstücksbesitzern und Behörden im Allgemeinen. 

Die zusätzliche Hoffnung der GDV: Auch Fehler in den 
komplexen Flächen sollen vermieden werden. Wenn bei-
spielsweise durch Geometriefehler in den Polygonen der 
Antragsflächen Inselflächen entstehen, die zu ungerechtfer-
tigten Abzügen bei den Fördermiteln führen, würde dies das 
InVeKoS-Verfahren geradezu konterkarieren. „Wir sehen in 
der dezentralen Validierung durch die Kryptotechnologie also 
auch ein Instrument zur Qualitätssicherung“, beschreibt Riehl. 

Technische Details
Die erste zentrale Entscheidung im Projekt: Über 

welches der vielen Frameworks, die in etwa Entwick-
lungsumgebungen der Blockchains darstellen, lassen sich 
Geodaten am besten einbinden? Bei der Evaluation stieß 
die GDV auf die Hyperledger Fabrik (HLF), einem Open 
Source-Blockchain-Ansatz, der sehr häufig von Entwicklern 
genutzt wird und als Meilenstein für die Gesamtentwicklung 
von Blockchains angesehen wird. 

Im Zuge des Forschungsprojekts und einer daran an-
gegliederten akademischen Masterarbeit konnte die GDV 
dann einen ersten Durchbruch erreichen. „Mit HLF können 
Geodaten via Blockchain verwaltet und die Methode der 
Smart Contracts umgesetzt werden“, beschreibt Thomas 
Riehl den ersten Meilenstein. Sogar ein erster Prototyp für 
eine Anwendung konnte konzipiert werden. 

Doch der große Schritt für die Geoinformationswirtschaft 
war nur ein erster kleiner Entwicklungsschritt. Denn un-
mittelbar schlug die bekannte Schwachstelle der Block-
chain-Technologie durch: Die Performance – resultierend 
aus dem Konzept der dezentralen kryptografischen Verket-
tung. Diese erfordert enorm viel Rechenleistung, weshalb 
beispielsweise auch die Ökobilanz der Kryptowährung 
Bitcoin so schlecht ausfällt. 

„Eine simple Transaktion kostet Rechenleistung, und 
damit auch Performance. Für Geo-Anwendungen ist dies 
natürlich ein Killer“, sagt Enrico Homann, Softwareent-
wickler bei der GDV. Daher suchte das GDV-Team bereits 
sehr früh im Projekt nach Alternativen. Und fand sie auch, 
in Form einer vorgeschalteten Datenbank, einer 
sogenannten Off Chain-Datenhaltung. 

Off- und On-Chain-Konzept gemixt 
Die „On-Chain-Komponente“ der Systemarchitektur von HLF ist 
eine World State Datenbank, applikationsseitig ist eine CouchDB 
dazwischengeschaltet. Diese Systemarchitektur muss vorhanden 
sein, um die kryptografischen Elemente zu verketten, die für 
Smart Contracts unabdingbar sind. Genau dafür hat die GDV 
also die Off-Chain-Datenbank vorgesehen.

Zumal dies auch das Funktionsspektrum massiv erweitert. 
Zwar geht theoretisch auch die Auswahl von Geodaten über 
CouchDB, in diesem Fall über sogenannte Hastings, dies jedoch 
nur über Geometrien im Rahmen der bekannten Bounding Boxes. 
Abfragen über inhaltliche Selektionen oder über Attribute und 
andere Metadaten sind dabei nicht möglich, also keine üblichen 
GIS-Standards wie Suche, Auswahl oder Filterung über Sach- 
und Metadaten. 

Genau dies ermöglicht der Kniff der Off Chain-Datenbank. Dies 
wurde im Rahmen des Forschungsprojektes bereits konzeptio-
nell vorbereitet, in der weiteren Phase, in der sich die GDV aktuell 
befindet, wurde dann weiter an dem Prototyp gearbeitet. Dazu 
wurde die Middleware ausgearbeitet, die zwischen Anwendung 
und Blockchain liegt. Die darin befindliche Off Chain-Datenbank 
basiert auf der PostGIS-Datenbank. Eine REST-API bildet das 

Bindeglied zu der Blockchain-Kerntechnologie.
Aktuell entwickelt die GDV die Anwendungsprototy-

pen also genau in diese Richtung weiter. Als „Blaupause“ dienen 
Prozesse, die im InVeKoS-Prozess bereits seit Jahren umgesetzt 
und von der GDV auch selbst in den letzten Jahren entwickelt 
werden. Die eigentlichen vertragsrelevanten InVeKoS-Prozesse 
sollen dabei weiterhin via Smart Contracts umgesetzt, allerdings 
um komplexere Logik erweitert werden. „Dies hat generischen 
Charakter, denn für andere Anwendungen müssen im Grunde 
nur die Datenmodelle angeglichen werden“, sagt Homann. Vo-
rausgesetzt, die grundlegenden Entwicklungsarbeiten wurden 
getätigt. Man darf gespannt sein, wie sich die Blockchain 
weiter in der Geoinformationsbranche etablieren wird.
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ann das kryptographische Verfahren der 
Blockchain, dessen bekannteste Anwen-
dung die Digitalwährung Bitcoin ist, auch für 
Geodaten genutzt werden? Dieser Frage, die 
bisher in der Geoinformationswirtschaft noch 
niemand öffentlich gestellt oder diskutiert 

hat, wurde von dem Ingelheimer Unternehmen GDV mbH 
nachgegangen. Mit positiver Antwort, soviel steht bereits 
fest. Denn der Prototyp einer Anwendung ist bereits fertig.
Doch warum überhaupt setzt sich ein Unternehmen wie die 
GDV mit dem Thema auseinander? Welche Vorteile bietet 
eine Blockchain für Geodaten? Und welchen Applikationen 
könnten davon profitieren? Im Zentrum steht die Fähigkeit 
einer Blockchain, Daten- und Manipulationssicherheit in 
vielschichtigen, vertragsorientierten Prozessen zu gewähr-
leisten. Also Leistungen, die eigentlich bei vielen Fragestel-
lungen mit Geodaten berührt werden, bei Kataster- und 
Grundstückdaten sogar seitdem es diese historisch gibt. 

So auch in einem speziellen Umfeld, in dem die GDV seit 
Jahren intensiv tätig ist: InVeKoS, das Integrierte Verwal-
tungs- und Kontrollsystem, das von Seiten der Europäischen 
Union im Rahmen der Agrarpolitik für die Berechnung und 
Verteilung der Fördermittel vorgeschrieben wird. Auf Seiten 
der EU-Mitgliedsländer, die für die konkrete Umsetzung von 
InVeKoS verantwortlich sind, dient das Verfahren etwa dazu, 

Der Geosoftware-Spezialist GDV 
beschäftigt sich derzeit mit der 
Verwendung der Kryptotechno-
logie für Geodaten. Ein erster 
Prototyp ist bereits erstellt.

K
die Anträge auf Fördermittel für landwirtschaftlich 
genutzte Parzellen seitens der Landwirte zu bewilli-

gen. Es geht also auch um eine Art von Miniverträgen, 
die von allen Seiten kritisch überprüft werden müssen: 

Die politische Seite befürchtet die missbräuchliche Beantra-
gung von Geldern, die Landwirte wiederum erwarten eine 
faire, transparente und fachlich korrekte Bearbeitung ihrer 
einzelnen flächenbezogenen Anträge, die für ihre wirtschaft-
liche Existenz entscheidend sind. „In diesem Umfeld könnte 
das Kryptoverfahren mit seiner Manipulationssicherheit und 
inhärenten Transparenz helfen, Akzeptanz, Sicherheit und Ver-
trauen zu schaffen“, so Thomas Riehl, Geschäftsführer der GDV. 

Im Rahmen des EFRE-Förderprojekt InnoTop, das vom 
Bundesland Rheinland-Pfalz (RLP) und der Investitions- und 
Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB) Ende 2019 vergeben 
wurde und bis Ende 2021 läuft, bewarb sich die GDV also 
mit einem entsprechenden Projekt. Für das Teilprojekt „In-
novatives Kernsystem zur InVeKoS-Antragsstellung unter 
besonderer Berücksichtigung der Anforderungen an die Digi-
talisierung in der Landwirtschaft“ kam prompt der Zuschlag, 
wobei auch Blockchain-Technologie berücksichtigt ist: Ein 
Teil fokussiert auf die Vorgangsverwaltung, bei dem es auch 
darum geht, ein Proof of Concept zu entwickeln. Der zweite 
Teil hat die Blockchain-Technologie selbst zum Gegenstand, 
insbesondere die Vereinfachung der IT-Systeme im Hinblick 
auf Transparenz und Sicherheit. Hier ging es um die 
grundsätzliche Frage, ob Geodaten per Blockchain 
überhaupt nutzbar gemacht werden können. 

Geodaten in der 
Blockchain

Schema für das Smart Contracting auf Basis 
der Blockchain-Technologie. Der Prototyp von 

der GDV orientiert sich an der Beantragung von 
landwirtschaftlichen Fördermitteln im Rahmen 

von InVeKoS. Grafik: GDVmbH

Grafiksupport zur Sonderdruckanfertigung

Erstellen eines individuellen Sonderdrucks im Design der BUSINESS GEOMATICS.  

Druckkosten separat. Pro Stunde Grafikleistung: 125,00 € / 5 Credits
 
Achtung: �Eine nicht autorisierte Weiterverbreitung von Beiträgen der BUSINESS  

GEOMATICS ohne vorherigen Erwerb der Nutzungsrechte stellt einen Verstoß gegen das 
Urheberrecht dar und ist strafbar! 

Nutzungsrechte

Sonderdruck
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JobFlash

Das Stellenportal für die Geoinformationswirtschaft
•	 �Nutzen Sie unseren vollständigen Webservice zur Veröffentlichung  

Ihres Stelleninserats
•	 �Gestalten Sie Ihre Textanzeige und laden optional ein PDF hoch.  

Die Textfelder sind Pflichtangaben
•	 �Inklusive automatischer Payment-Funktion
•	 �Veröffentlichung der Anzeige nach Prüfung durch  

sig Media GmbH & Co KG

Ihre Vorteile: 

•	 �Erreichen Sie etablierte Fachkräfte, High-Potentials und  
Hochschulabsolventen

•	 �Profitieren Sie von der Reichweite der BUSINESS GEOMATICS in die  
Geoinformationswirtschaft, Anwendungsmärkte und Hochschulen

•	 �Positionieren Sie sich als attraktiver, expansiver Arbeitgeber

•	 �Profitieren Sie von der Logo-Präsenz auf den  
BUSINESS-GEOMATICS-Kanälen

•	 �Geben Sie direkte Kontaktdaten für Bewerber an

Ihre Leistungen: 

•	 �Stellenanzeige online für eine Dauer von 6 Wochen (mindestens bis zur 
Veröffentlichung im BUSINESS GEOMATICS GeoFlash/ 
BUSINESS GEOMATICS Wirtschaftszeitung)

•	 �Präsentation Ihrer Stellenanzeige in Kurzform inklusive Verlinkung inner-
halb des BUSINESS GEOMATICS GeoFlash (9.000+ Empfänger).  
Sehen Sie die Veröffentlichungsdaten auf Seite 4.

•	 �Präsentation Ihrer Stellenanzeige in Kurzform in der jeweils kommenden 
Ausgabe der BUSINESS GEOMATICS Wirtschaftszeitung  
(Print, Auflage 13.000)

Die 3 Kanäle des BUSINESS GEOMATICS JobFlash
•	 �Online: business-geomatics.com/jobflash
•	 �BUSINESS GEOMATICS GeoFlash (9.000+ Empfänger)
•	 �BUSINESS GEOMATICS Wirtschaftszeitung (Print, Auflage 13.000)

Preis pro Inserat: 590,00 Euro zzgl. Mehrwertsteuer

Business Geomatics 4/21  |  12. Juli 2021 Wasser / Abwasser  |  7

S
eit einigen Jahren schon gewinnt das 
Thema „Urbane Sturzfluten“ – also die 
integrierte Betrachtung von Oberflä-
chenabfluss und innerstädtischer Ab-
wassersysteme – immens an Relevanz für 
Kommunen, Ingenieurbüros und Planer. 
Ein immer stärker verdichteter Lebens-
raum sowie insbesondere sich häufende 

Starkregenereignisse sind Katalysatoren dieser Entwick-
lung. Im Gegensatz zu normalem Niederschlag zeichnet 
sich ein Starkregenereignis durch begrenzte Lokalität, 
eine kurze Dauer und einen sehr intensiven Niederschlag 
aus (siehe Kasten). 

In der Folge entfalten die anfallenden Wassermassen 
in kurzer Zeit eine große Wirkung und reißen nicht nur 
diverses Treibgut wie Holz, Geröll oder Erde mit, sondern 
sie überschreiten auch die Bemessungsgrenzen der Ka-
nalnetze, wodurch große Bereiche unter Wasser gesetzt 
werden könnten. Dies führt in der Folge zwangsläufig zu 
Beschädigungen an Gebäuden sowie Infrastruktur. „Vor 
diesem Hintergrund ist es für Kommunen sehr wichtig, 
sich im Vorfeld mit Starkregenereignissen auseinander-
zusetzen, um eine detaillierte Gefahrenanalyse durchfüh-
ren zu können“, weiß Christian Madlener, Informatiker bei 
der Rehm Software GmbH. Das Unternehmen aus dem 
baden-württembergischen Berg fungiert als Anbieter von 
Komplettlösungen im Bereich der Stadtentwässerung, 
der Wasserversorgung oder dem Gewässerbau. 

Sinn und Nutzen 
von Starkregengefahrenkarten 

Um eine möglichst genaue Aussage über die potenziellen 
Auswirkungen eines Starkregens treffen zu können, hat 
sich das Erstellen einer Starkregengefahrenkarte (SRGK) 
als wichtiges Instrument erwiesen. Einer der Anbieter 
für Software zur Erstellung solcher Karten ist die Rehm 
Software GmbH. „Eine solche SRGK ist das Resultat der 
softwaregestützten Modellierung eines Gebiets und 
visualisiert die Fließwege und Überflutungen, die ein 
Starkregenereignis in diesem Bereich erzeugt“, erklärt 
Madlener und führt aus: „Dadurch können Kommu-
nen die Fließwege des Oberflächenabflusses bewerten 
und beurteilen, wo er sich sammelt und wo in Folge 
Schäden entstehen können.“ Auf dieser Basis können 
dann entsprechende Maßnahmen getroffen werden, 

um Schäden durch Starkregenereignisse zu vermeiden 
oder abzuschwächen. 

Bevor die Analyse einer Starkregengefahrenkarte er-
folgen kann, muss das zu betrachtende Gebiet modelliert 
werden. Dabei kann beispielsweise die Rehm-Software-
lösung FLUSS zum Einsatz kommen, die die Berechnung 
mit zweidimensionalen tiefengemittelten Flachwas-
sergleichungen unterstützt und die aus zwei Modulen 
besteht: FLUSS-1D für die eindimensionale Wasserspie-
gelberechnung sowie FLUSS-2D für die zweidimensi-
onale Strömungsmodellierung (2D-HN-Modelle), die 
insbesondere bei der Erstellung von Starkregenkarten 
Einsatz findet. „FLUSS-2D besteht dafür aus einem grafi-
schen und einem numerischen Teil“, berichtet Madlener. 
„Der grafische Teil dient unter anderem zur Aufteilung 
des Strömungsgebietes, zur Generierung und Nachbe-
arbeitung des Berechnungsnetzes, zur Definition von 
Anfangs- und Randbedingungen, zur Zuordnung von 
Rauheitswerten und zur Erfassung von Sonderbauwerken 
sowie Darstellung der Berechnungsergebnisse.“ Diese 
grafische Bearbeitung kann mit FLUSS-2D im Rahmen 
von ArcGIS Pro, AutoCAD oder BricsCAD durchgeführt 
werden. 

Entkoppelte und 
gekoppelte Berechnung

Mithilfe der FLUSS-Software ist es möglich, das Ge-
lände, die Straßen sowie Gebäude in einem 2D-Modell 
abzubilden, um ein möglichst genaues Bild der Realität 
zu erhalten. Zudem können satellitenbasierte Hinter-
grundkarten in der Lösung dargestellt werden, um dem 
Planer die Orientierung zu erleichtern. Ebenso kann 
FLUSS durch seine Integration in ein GIS-System auch auf 
GIS-basierte Datensätze zurückgreifen, die in Kommunen 
schon vielfach vorhanden sind. 

„Bei der sich daran anschließenden Berechnung un-
terscheidet man zwischen entkoppelter und gekoppelter 
Berechnung“, so Informatiker Madlener. Die entkoppel-
te Simulation von Sturzfluten ist dann die geeignete 
Methode, wenn der (Extrem-)Niederschlag in einem 
2D-HN-Oberflächenabflussmodell abgebildet werden 
sollen – ohne dass das Kanalnetz eine Rolle spielt. Alle 
N-A-Prozesse finden demnach im 2D-Modell statt. Da-
bei ist es unerheblich, ob eine Straße oder ein Vorfluter 
modelliert und das Abflussverhalten untersucht werden 

 www.xxxxx.de

soll, die Modelltechnik ist dieselbe. Basis sind die tiefengemittelten Flachwas-
sergleichungen in ihrer ursprünglichen Form. „Gekoppelte 1D/2D-Modelle 
(Kanalnetz-/2D-Modell) ermöglichen eine wirklichkeitsnahe Berechnung 
der Überflutungsvorgänge. Der Einsatz gekoppelter Modelle erscheint dort 
besonders sinnvoll, wo mit einer Grobanalyse Überflutungsschwerpunkte 
(Hotspots) identifiziert wurden, deren Gefährdung nachfolgend einer genau-
eren Betrachtung unterzogen werden sollen oder wenn infolge von Schaden-
sereignissen in der Vergangenheit bereits Handlungsbedarf besteht“, führt 
der Informatiker aus. Während der Laufzeit der Programme werden zudem 
zwischen dem Kanalnetz- und dem 2D-Modell bidirektional an Schächten 
und Straßenabläufen die Wassermengen ausgetauscht.

Qualitätsstandards Made in Baden-Württemberg
Um bei der Gefahrenanalyse und dem Anfertigen von Starkregengefahrenkar-
ten einen Qualitätsstandard zu etablieren, hat die „Landesanstalt für Umwelt 
Baden-Württemberg“ (LUBW) das sogenannte Standardreferenzverfahren 
für Baden-Württemberg etabliert. Damit möchte die LUBW sicherstellen, dass 
Planungsbüros, welche Starkregengefahrenkarten erstellen, die qualitativen 
Anforderungen der LUBW im Hinblick auf 2D-Modellierung erfüllen. Das 
Besondere daran: In Baden-Württemberg werden nur noch Konzeptionen 
zum Starkregenrisikomanagement gefördert, wenn das bearbeitende Inge-
nieurbüro die Standardreferenz vorweisen kann. 

Der Zertifizierungsprozess sieht vor, dass das Ingenieurbüro ein von der 
LUBW vorgegebenes Referenzprojekt bearbeiten und berechnen muss. Die 
dabei ermittelten Ergebnisse werden von der LUBW geprüft und wenn alles 
korrekt ist, erhält das Ingenieurbüro die Zertifizierung. „Auch in Hessen und 
Nordrhein-Westfalen werden die auf diese Art ermittelten Ergebnisse inzwi-
schen akzeptiert, weshalb davon auszugehen ist, dass sich weitere Bundes-
länder anschließen werden und sich dieses Modell mittelfristig bundesweit 
durchsetzen wird“, berichtet Madlener. „Da die LUBW Datenformate aus dem 
GIS-Bereich voraussetzt, kommt der bereits vorhin erwähnte GIS-Integrati-
on einer Software eine besondere Bedeutung zu, denn nur damit kann ein 
Projekt vorgabenkonform bearbeitet werden.“

„Mit unseren Programmen GraPS (Grafiksystem Kanal- und Wasserversor-
gungsnetze), HYKAS (hydrodynamische Kanalnetzberechnung) und FLUSS-2D 
(2D-Oberflächenabflussmodelle) sowie HYKAS-2D bieten wir die passenden 
Lösungen, um den Anforderungen der Starkregenvorsorge gemäß DWA-M119 
gerecht zu werden und die Anforderungen der LUBW zu erfüllen. Die Programme 
sind für ein abgestuftes Vorgehen das ideale Werkzeug: von der Grobanalyse 
bis zum anspruchsvollen 2D-Modell“, resümiert Madlener. (jr)

 Wann gilt Regen als Starkregen?

Von Starkregen spricht man bei großen 
Niederschlagsmengen je Zeiteinheit. Starkre-
genereignisse können überall auftreten und 
zu schnell ansteigenden Wasserständen und 
Überschwemmungen führen. Der Deutsche 
Wetterdienst (DWD) warnt vor Starkregen in 
drei Stufen: 
•  Regenmengen 15 bis 25 l/m2 in 1 Stunde 

oder 20 bis 35 l/m2 in 6 Stunden (Markante 
Wetterwarnung)

•  Regenmengen >25 bis 40 l/m2 in 1 Stunde 
oder 35 bis 60 l/m2 in 6 Stunden (Unwetter-
warnung)

•  Regenmengen >40 l/m2 in 1 Stunde oder 
>60 l/m2 in 6 Stunden (Warnung vor 
extremem Unwetter)

Für die Planung und Dimensionierung von 
z.B. Stadtentwässerungsnetzen werden 
statistische Auswertungen zu Starknieder-
schlagsereignissen genutzt. Hier wird von 
Starkniederschlag gesprochen, wenn die Nie-
derschlagshöhe einer bestimmten Zeiteinheit 
im statistischen Mittel am betrachteten Ort 
nur einmal im Jahr oder seltener auftritt. ( jr)
 www.dwd.de

Ed millam, consequas utas planis 
dolenihil inisteceriae liquam nis 
dolupti onsereicimus es dunt ea 
qui cus et et ut eum ne num quo 
erem as qui consed erio. Itatia sed 
eum qui demperit officiuntiae aut 
voluptaquia eturestem quamus ex 
endae nis ne volorem rerspel.

Et que de laut voluptae 
sequi solori reheniscid et

Mittels Starkregengefahrenkarten können 
genaue Aussagen über die potentiellen Auswir-
kungen eines Starkregens getroffen werden

Foto: Rehm Software GmbH
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Unser Creditmodell

Preisstaffelung der Credits per Kontingent

1-125 Credits 25,00 € pro Credit

ab 126 Credits 24,00 € pro Credit

ab 300 Credits 23,00 € pro Credit

ab 500 Credits 22,00 € pro Credit

ab 750 Credits 21,00 € pro Credit

ab 1.000 Credits 20,00 € pro Credit

Credits und Wertigkeiten

Die Preise in Euro aller Leistungen und Angebote sind in Credits  
umgerechnet. 

Ein Credit entspricht dabei einem Wert von 25,00 Euro.

Um Kunden ein möglichst hohes Maß an Flexibilität sowohl bei der  
Leistungsauswahl als auch beim terminlichen Planen von Leistungen  
zu gewähren, können Credits separat zunächst leistungsunabhängig  
erworben werden.

Im Laufe des Kalenderjahres können dann die erworbenen und vorab 
bezahlten Credits beliebig gegen Leistungen eingetauscht werden.
Credits sind nur gültig innerhalb eines Kalenderjahres. Nicht genutzte 
Credits verfallen zum 31.12.2022. Eine Rückerstattung von nicht  
genutzten Credits ist ausgeschlossen.
Creditkontingente sind nicht akkumilierbar und können nicht additiv 
aufgestockt werden. Die Rabattstaffel gilt nur für den jeweils einzelnen 
Credit-Erwerb.

Die Zahlung der gebuchten Credits erfolgt im Voraus. Für noch nicht  
bezahlte Credits (Zahlungseingang bei sig Media GmbH & Co. KG) 
besteht kein Recht auf Leistungseintausch. Siehe dazu auch AGB auf 
Seite 18.
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Technische Daten / Digitale Druckunterlagen Änderungen vorbehalten

Herstellungsverfahren:
Rollen-Offset Rotationsdruck

Papier:
54 g/m2 matt gestrichen weiß Zeitungsdruckpapier (Weiße ISO 83)
Farbort (wb): L: 90, a: 1, b: 0

Format:
B 315 x H 470 mm (Berliner Format)
Echte Panoramaseite möglich (ACHTUNG: kein Pseudopanorama)

Druck: 
Coldset nach ISO 2846-2
Keine Sonderfarben (nur Euroskala)
70-er AM-Raster

Bildqualität:
Bildauflösung: 300 dpi
Farbmodus: CMYK
Farbprofil: ISO coated v2 (Profile finden Sie unter www.eci.org)
Sonderfarben werden automatisch nach CMYK konvertiert.
Daraus resultierende Veränderungen berechtigen nicht zu Ersatzansprüchen.

Druckvorlagen:
Datenanlieferung bitte in digitaler Form
TIF oder druckoptimiertes HighEnd-PDF,
vorzugsweise im Format PDF/X (X-1/X-3)
Logos und Grafiken als .ai- oder .eps-Vektordatei

Datenübertragung:
Per E-Mail: krohn@sig-media.de (bis 20 MB) oder:

Grafik/Layout/Produktionstechnik:	

José Benedikt Krohn
Telefon: +49(0)221-92 18 25-30
krohn@sig-media.de

Druck und Versand:
Freiburger Druck GmbH & Co. KG
Lörracher Straße 3
79115 Freiburg
Deutschland
Telefon: +49 (0)761-496 1201 (Andreas Zimmermann)

Gewährleistung:
Haftung und Minderungsanspruch für fehlerhaft gelieferte Daten ist  
ausgeschlossen.

Falls nicht anders vereinbart, werden übermittelte Daten 3 Monate nach Erscheinen der Anzeige gelöscht.
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Mehrwertangeboten und Events in den Bereichen Geoinformatik, Energiewirtschaft, IoT,  
IT und Regenerative Energien. 
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Allgemeine Geschäftsbedingungen sig Media GmbH & Co. KG

1. Produktdefinition
Die sig Media GmbH & Co. KG bietet Credits als Wertgut-
scheine und Verrechnungsäquivalent zur Verrechnung und 
Bezahlung von geldwerten Leistungen an. 
Die Credits stellen kein Produkt dar, sondern fungieren als 
Zahlungsmittel für Leistungen, die die sig Media GmbH 
ihren Kunden anbietet. Credits können nur zur Zahlung für 
Leistungen Verwendung finden, deren Auszeichnung in den 
Mediadaten und Preislisten ausdrücklich neben der geld-
werten Auszeichnung auch mit umgerechneten Creditwert 
gekennzeichnet sind.

2. Creditwert
Der Geldwert eines Credits beträgt 25,00 € pro Credit netto. 
Die Verrechnungsäquivalente mit geldwerten Leistungen 
erfolgt stets netto auf Basis des Creditwertes von 25,00 € 
netto pro Credit.

3. Crediterwerb
Credits können in beliebiger Anzahl frei und unabhängig 
käuflich erworben werden. Es gilt dabei die jeweils ausge-
druckte gültige Fassung der Staffelpreisliste für Credits und 
Creditkontingente. Maßgebend für den Crediterwerb ist die 
vom Käufer ausgelöste Online-Bestellung oder alternativ  die 
schriftliche Bestellung per E- Mail, Brief oder Fax bei der sig 
Media GmbH & Co. KG. Mit Ausfertigung und Übersendung 
der Buchungsbestätigung durch die sig Media GmbH & Co. 
KG kommt der Kaufvertrag rechtswirksam zu Stande. Ab 
diesem Zeitpunkt hat die sig Media GmbH & Co. KG Anspruch 
auf Bezahlung des Rechnungsbetrages in Euro zzgl. gesetz-
licher MwSt., der zum Erwerb der Credits berechnet wurde, 
unabhängig der tatsächlichen Erbringung von geldwerten 
Leistungen. Ein Anspruch auf Leistungserbringung einer 
geldwerten Leistung durch die sig Media GmbH & Co. KG 
besteht seitens des Crediterwerbers durch den Erwerb von 
Credits nicht. Der Crediterwerber erwirbt mit dem Kauf von 
Credits bei der sig Media GmbH & Co. KG keinerlei Lizenz- 
oder Nutzungsrechte.

4. Rechtsverfügbarkeit – Creditkonto
Erst mit Zahlungseingang/Gutschrift des Rechnungsbe-
trages in Euro zum Crediterwerb auf dem Bankkonto der sig 
Media GmbH & Co. KG erhält der Erwerber die gekaufte Cre-
ditanzahl auf seinem Kunden-Creditkonto gutgeschrieben. 
Erst ab diesem Zeitpunkt der Gutschrift auf dem Kunden-
Creditkonto kann der Erwerber über die Credits verfügen 
und diese zur Bezahlung von geldwerten Leistungen benut-
zen.

5. Verrechnung von geldwerten Leistungen
Die Verrechnung und Bezahlung von geldwerten Leistungen 
mit Credits kann nur vollständig im Gesamtpreisumfang der 
Leistung erfolgen. Teilzahlungen oder anteilige Verrechnung 

von einzelnen Leistungen ist nicht zulässig. Reichen auf dem 
Kunden-Creditkonto noch vorhandene Credits nicht zur 
vollständigen Zahlung einer gebuchten geldwerten Leis-
tung aus, so muss ein entsprechender Nacherwerb von Cre-
dits durch den Kunden erfolgen oder aber die geldwerte 
Leistung muss vollständig in Euro zum vereinbarten 
Erwerbspreis durch den Kunden bezahlt werden.

6. Zeitliche Gültigkeit von Credits
Credits sind nur in dem Kalenderjahr gültig für das sie ausge-
zeichnet sind und erworben wurden. Zum Ablauf des 31.12. 
eines jeden Jahres verlieren die Credits aus dem aktuellen 
Jahr ihre Gültigkeit als Zahlungs- und Verrechnungsmittel. 
Ein Anspruch auf Auszahlung bzw. Rückzahlung von zu die-
sem Zeitpunkt noch auf dem Kunden-Creditkonto vorhan-
denen Credits in Euro besteht nicht. 
Ein Übertrag von Altcredits auf das nächste Kalenderjahr 
erfolgt nicht und ist demgemäß ausgeschlossen. Unge-
nutzte Credits verfallen damit zum Jahresende, für das sie 
erworben wurden.
Ausnahme bildet hier der Creditwerb vor Beginn des neuen 
Kalenderjahres zur Nutzung im nächst folgenden Kalender-
jahr. Credits, die ausdrücklich für das Folgejahr gekennzeich-
net sind und vorab erworben werden, sind erst ab Beginn 
des jeweiligen Geschäftsjahres nutzbar. Credits 2022 gelten 
dementsprechend nur im Jahr 2022 für Leistungen, die im 
Jahr 2022 gebucht bzw. genutzt werden.
Rückwirkend sind Leistungen aus einem beendeten Kalen-
derjahr nicht mit Credits aus dem Folgejahr bezahlbar.

7. Verrechnung 
Die Verrechnung bzw. die Bezahlung von geldwerten Leis-
tungen kann nur innerhalb eines identischen Kundenkontos 
erfolgen. Creditinhaber und Leistungsinanspruchnehmer 
müssen identisch sein.
Eine crossover-Nutzung von Credits anderer Dritter zur 
Bezahlung und Verrechnung von geldwerten Leistungen ist 
ausgeschlossen. Dies gilt auch für verbundene Unterneh-
men eines Firmenverbundes, einer Unternehmensgruppe 
oder eines Konzerns.

8. Übertragung und Weiterverkauf
Die Übertragung von Credits ist ausgeschlossen. Eine 
Genehmigung zur Übertragung von Credits auf Dritte ist nur 
mit ausdrücklicher, schriftlicher Zustimmung der sig Media 
GmbH & Co. KG in Ausnahmefällen möglich.
Ein Zwischen- oder Weiterverkauf von Credits durch einen 
Crediterwerber an andere Dritte ist unzulässig.

9. Erfüllungsort und Gerichtsstand
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist für alle Verträge und 
Streitigkeiten daraus der Sitz des Verlages, also Köln.
Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland.

1. Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag im Sinne der nachfolgenden Allge-
meinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über die 
Veröffentlichung einer oder mehrerer Anzeigen eines 
Werbetreibenden oder sonstigen Interessenten in ei-
ner Druckschrift zum Zweck der Verbreitung. Sämtliche 
Anzeigenaufträge werden ausschließlich aufgrund die-
ser Allgemeinen Geschäftsbedingungen abgewickelt. 
Im Falle von elektronisch übermittelten Anzeigenauf-
trägen kann der Text der Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen auf den Computer im Internetangebot unter 
www.business-geomatics.com heruntergeladen und/
oder ausgedruckt werden. Von diesen Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen abweichende, entgegenstehende 
oder ergänzende Allgemeine Geschäftsbedingungen 
und/oder Vereinbarungen werden, selbst bei Kenntnis, 
nicht Vertragsbestandteil, es sei denn, ihrer Geltung wird 
ausdrücklich zugestimmt. Insbesondere führt die Un-
terlassung eines Widerspruchs bzw. eine unterbliebene 
Zurückweisung anderer AGB seitens des Verlages nicht 
dazu, dass die anderweitigen AGB als vereinbart gelten.

2. Unternehmer/Kunde
Kunde im Sinne dieser Geschäftsbedingungen sind 
natürliche oder juristische Personen oder rechtsfähi-
ge Personengesellschaften, mit denen in Geschäftsbe-
ziehung getreten wird und die in Ausübung einer ge-
werblichen oder selbstständigen beruflichen Tätigkeit 
handeln. Der Verlag ist Verwender dieser Allgemeinen 
Geschäftsbestimmungen.

3. Angebote und Auftragserteilung
3.1 Alle Angebote des Verlages sind freibleibend. Mit 
dem Anzeigenauftrag gibt der Kunde ein Angebot zum 
Abschluss eines Vertrages ab. Der Vertrag kommt erst 
zustande, wenn der Verlag die Annahme des Angebo-
tes ausdrücklich schriftlich durch Auftragsbestätigung 
erklärt. Wird ein Anzeigenauftrag auf elektronischem 
Wege in Auftrag gegeben, wird der Verlag den Zugang 
des Auftrages schriftlich bestätigen, allerdings stellt 
die Zugangsbestätigung noch keine verbindliche An-
nahme des Auftrages dar. Eine verbindliche Annahme 
liegt auch bei der Anzeigenaufgabe auf elektronischem 
Wege erst vor, wenn der Verlag die Annahme des An-
gebotes ausdrücklich per Auftragsbestätigung erklärt. 
Gleiches gilt bei mündlich (fernmündlich) erteilten Auf-
trägen. Auch hierbei ist erst die verbindliche Annahme 
durch den Versand der Auftragsbestätigung durch den 
Verlag erklärt.
3.2 Der Verlag ist berechtigt, das in der Beauftragung 
liegende Vertragsangebot des Kunden innerhalb von 
zwei Wochen nach Angebotsabgabe anzunehmen. An-

zeigen sind im Zweifel, falls keine Ausgabenfestlegung 
ausdrücklich erfolgt, zur Veröffentlichung innerhalb ei-
nes Jahrgangs (Januar bis Dezember) nach Vertragsab-
schluss abzurufen. Ist im Rahmen eines Abschlusses das 
Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist 
der Auftrag innerhalb eines Jahres seit Erscheinen der 
ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige 
innerhalb der in Satz 1 genannten Frist abgerufen und 
veröffentlicht wird.
3.3 Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, in-
nerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziffer 2 genannten 
Frist auch über die im Auftrag genannte Anzeigenmen-
ge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.

4. Auftragserfüllung
Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der 
Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, 
unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den 
Unterschied zwischen dem gewährten und dem der 
tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem 
Verlag zu erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die 
Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobereich des 
Verlages beruht.

5. Rücktritt
Der Auftraggeber hat nur ein Recht zum Rücktritt vom 
Vertrag aus wichtigem Grund. Die Erklärung des Rück-
tritts muss spätestens eine Woche vor dem Anzeigen-
schlusstermin beim Verlag schriftlich oder in Textform 
eingegangen sein. Bei Ein-/Durchheftern und allen ver-
bindlich zugesagten Vorzugsplätzen einschließlich Um-
schlag- und Sonderseitenplatzierungen akzeptiert der 
Verlag keinen Rücktritt aus beim Auftraggeber liegen-
den wichtigen Gründen.

6. Ausgabenbezogene Aufträge
6.1 Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die er-
klärtermaßen ausschließlich in bestimmten Nummern, 
bestimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der 
Druckschrift veröffentlicht werden sollen, müssen so 
rechtzeitig beim Verlag eingehen, dass dem Auftragge-
ber noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, 
wenn der Auftrag auf diese Weise nicht auszuführen ist. 
Rubrizierte Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik 
abgedruckt, ohne dass dies der ausdrücklichen Verein-
barung bedarf.
6.2. Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindes-
tens drei Seiten an den Text und nicht an andere Anzei-
gen angrenzen. Anzeigen, die auf Grund ihrer redakti-
onellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, 
werden als solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ 
deutlich kenntlich gemacht.

Allgemeine Geschäftsbedingungen Credits gültig ab 01.01.2022 Allgemeine Geschäftsbedingungen gültig ab 01.01.2022
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7. Auftragsablehnung
Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzel-
ne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und Beilagen-
aufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der techni-
schen Form nach einheitlichen, sachlich gerechtfertigten 
Grundsätzen des Verlages abzulehnen, wenn deren Inhalt 
gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen versto-
ßen oder deren Veröffentlichung für den Verlag unzumut-
bar ist. Dies gilt auch für Aufträge, die bei Geschäftsstellen, 
Annahmestellen oder Vertretern aufgegeben werden. Bei-
lagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines 
Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Beila-
gen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser den 
Eindruck eines Bestandteils der Zeitung oder Zeitschrift er-
wecken oder Fremdanzeigen enthalten, werden nicht an-
genommen. Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auf-
traggeber unverzüglich mitgeteilt.

8. Rechtzeitigkeit der Motivlieferung
Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und ein-
wandfreier Druckunterlagen oder der Beilagen ist der Auf-
traggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder 
beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag unver-
züglichen Ersatz an. Werden Motive und Druckunterlagen 
bzw. Druckdaten nicht rechtzeitig (spätestens bis zum in 
den jeweils gültigen Mediadaten ausgedruckten jeweiligen 
Druckunterlagenschlusstermin) vom Auftraggeber an den 
Verlag geliefert, so geht dies voll zu Lasten des Auftragge-
bers. Der Verlag hat in einem solchen Fall Anspruch auf voll-
ständige Bezahlung der gebuchten Anzeige/Beilage.

9. Druckqualität und Ersatzansprüche
Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel übliche 
Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterlagen 
gegebenen Möglichkeiten. Der Auftraggeber hat bei ganz 
oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder bei unvoll-
ständigem Abdruck der Anzeige Anspruch auf Zahlungs-
minderung oder auf eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber 
nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige beein-
trächtigt wurde. Farbliche Abweichungen sind nur dann als 
qualitative Beeinträchtigung anrechenbar, wenn die farbli-
che Widergabe im besonderen Maße von der üblichen her-
stellungsbedingten Farbvarianz abweicht. Lässt der Verlag 
eine ihm zum Abdruck einer Ersatzanzeige gestellte ange-
messene Frist verstreichen oder ist die Ersatzanzeige er-
neut nicht einwandfrei, so hat der Auftraggeber ein Recht 
auf Zahlungsminderung oder Rückgängigmachung des 
Auftrags. Der Verlag ist berechtigt, die Art der von dem Auf-
traggeber gewählten Nacherfüllung zu verweigern, sofern 
die gewählte Art der Nacherfüllung nur mit unverhältnismä-
ßigen Kosten möglich ist und die andere Art der Nacherfül-
lung ohne erhebliche Nachteile für den Verbraucher bleibt.

10. Fristen
Kunden haben dem Verlag etwaige bestehende offensicht-
liche Mängel innerhalb einer Frist von zwei Wochen ab Ab-

druck der Anzeige (Erscheinungstermin) schriftlich oder in 
Textform anzuzeigen. Zur Fristwahrung genügt die recht-
zeitige Absendung der Mängelanzeige. Nach Ablauf der 
Zwei-Wochen-Frist ist die Geltendmachung von offensicht-
lichen Mängeln durch den Unternehmer ausgeschlossen.

11. Haftung des Verlages
Wählt der Kunde nach gescheiterter Nacherfüllung den 
Rücktritt vom Vertrag, steht ihm daneben kein Schadens-
ersatzanspruch wegen des Mangels zu. Dies gilt nicht für 
Personenschäden (Schäden an Leben, Körper und Gesund-
heit) und Schäden nach dem Produkthaftungsgesetz, für 
diese Schäden haftet der Verlag nur im Fall nachgewiese-
ner grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz. Der Schadenser-
satzausschluss gilt auch nicht für sonstige Schäden, die 
dem Kunden infolge einer vom Verlag vorsätzlich oder 
grob fahrlässig verübten Pflichtverletzung entstanden 
sind. Für vertragstypische Schäden, die dem Kunden in-
folge einer vom Verlag verübten wesentlichen Vertrags-
pflichtverletzung entstanden sind, haftet der Verlag auch 
dann, wenn ihm oder einem seiner Erfüllungsgehilfen 
Fahrlässigkeit zur Last fällt. Eine wesentliche Vertrags-
pflicht im vorgenannten Sinne ist eine solche, deren Erfül-
lung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages 
überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der 
Vertragspartner regelmäßig vertraut und vertrauen darf. 
Im Übrigen ist die Haftung des Verlages für leichte Fahrläs-
sigkeit ausgeschlossen. Die Nachweispflicht obliegt alleine 
dem Auftraggeber.

12. Korrekturabzüge
Korrekturabzüge sind aus technischen Gründen nicht vor 
Drucklegung lieferbar.

13. Größenvorschriften und Formate
Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so 
wird die nach Art der Anzeige übliche tatsächliche Ab-
druckhöhe der Berechnung zu Grunde gelegt.

14. Gültige Preise
Die angebotenen Anzeigenpreise in der jeweils gültigen 
Preisliste sind bindend.

15. Rechnungsstellung und Zahlungsbedingungen
Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird 
die Rechnung sofort nach Veröffentlichung (Datum des 
Erscheinungstermins) der Anzeige übersandt. Die Zah-
lung der Rechnung hat ohne Abzug innerhalb von 14 Ta-
gen nach Rechnungserhalt zu erfolgen, sofern nicht auf der 
Rechnung etwas anderes vermerkt ist. Nach fruchtlosem 
Ablauf dieser Frist kommt der Kunde in Verzug. Während 
des Verzugs ist die Geldschuld in Höhe von 8%-Punkten 
über dem Basiszinssatz zu verzinsen.

16. Agenturaufträge und AE-Provisionen
Anzeigenaufträge durch eine Agentur werden in deren 

Namen und auf deren Rechnung angenommen. Die Wer-
bemittler, Media- und Werbeagenturen sind verpflichtet, 
sich in ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen 
mit den Werbetreibenden an die Preisliste des Verlages 
zu halten. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weite-
re Ausführung eines laufenden Auftrages bis zur Bezah-
lung zurückstellen und für die restlichen Anzeigen Vor-
auszahlung verlangen. Bei Vorliegen begründeter Zweifel 
an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag 
berechtigt, auch während der Laufzeit eines Anzeigenab-
schlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rück-
sicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von 
der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich 
offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen. 
AE-Provisionen können nur nachweislich an im Auftrag 
eines Kunden/Mandanten agierende Werbe- und Media-
agenturen geleistet werden. 15% vom Nettoauftragswert 
ist die maximale Provisionshöhe, die an solche Agenturen 
geleistet werden kann.
Inhouseagenturen von Anzeigenkunden wird keine AE-
Provision gewährt.

17. Belege
Der Verlag liefert mit der Rechnung oder mit separater Post 
auf Wunsch einen Anzeigenbeleg. Kann ein Beleg nicht 
mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechts-
verbindliche Bescheinigung des Verlages über die Veröf-
fentlichung und Verbreitung der Anzeige.

18. Kosten für Druckunterlagen und Datenbearbei-
tung 
Kosten für die Anfertigung bestellter Druckvorlagen und 
Zeichnungen sowie für vom Auftraggeber gewünschte 
oder zu vertretende Änderungen in übersandten Druckda-
ten ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auf-
traggeber zu tragen.

19. Auflagenminderung
Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss 
über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preisminderung 
hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit 
der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres die in der 
Preisliste oder auf andere Weise genannte durchschnitt-
liche Auflage oder – wenn eine Auflage nicht genannt ist 
– die durchschnittlich verkaufte (bei Fachzeitschriften ge-
gebenenfalls die durchschnittlich tatsächlich verbreitete) 
Auflage des vergangenen Kalenderjahres um mehr als 25 
Prozent unterschritten wird. Bei Einzelbuchungen für An-
zeigen oder Beilagen in einzelnen Ausgaben entsteht erst 
dann ein Preisminderungsanspruch des Kunden, wenn die 
Auflagenhöhe einer Ausgabe im Vergleich zum Auflagen-
durchschnitt des letzten Quartals um 40 Prozent reduziert 
ist. Die Nachweispflicht über die entsprechende Aufla-
genreduzierung obliegt dabei alleine dem Auftraggeber. 
Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsan-
sprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem Auftragge-

ber von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis 
gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der Anzeige vom 
Vertrag zurücktreten konnte.

20. Erfüllungsort und Gerichtsstand
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist für alle Verträge und 
Streitigkeiten daraus der Sitz des Verlages, also Köln.

21. Recht
Sämtliche Rechtsbeziehungen aus diesem Vertrag unter-
liegen dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Es gel-
ten zudem die gültigen steuerlichen- und Finanzbestim-
mungen der Bundesrepublik Deutschland.

22. Sonstige Bestimmungen
Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages ein-
schließlich der Regelungen der Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen ganz oder teilweise gegen zwingendes Recht 
verstoßen oder aus anderen Gründen nichtig oder unwirk-
sam sein, so bleibt die Gültigkeit der übrigen Bestimmun-
gen unberührt. An die Stelle der unwirksamen Klausel tritt 
dann die jeweils rechtlich gültige Regelung. Etwaige Er-
gänzungen oder Änderungen dieser AGB haben schriftlich 
zu erfolgen.

23. Datenschutzerklärung
Der Auftraggeber wird hiermit gemäß Telediensteda-
tenschutzgesetz (TDDSG), Mediendienstestaatsvertrag 
(MDStV), Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) sowie sons-
tiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen davon un-
terrichtet, dass die im Rahmen der Vertragsbeziehungen 
mit dem Verlag angegebenen Daten, insbesondere die im 
Rahmen der Auftragserteilung und -bearbeitung angege-
benen personenbezogenen Daten ausschließlich zu dem 
Zwecke maschinenlesbar gespeichert, verarbeitet und ge-
nutzt werden, zu dem der Auftraggeber dies angegeben 
hat, sofern keine Einwilligung in eine andere Nutzungsart 
erteilt wurde sowie zum Zwecke der Abrechnung und Ver-
gütung. Der Verlag ist berechtigt, die personenbezogenen 
Daten des Auftraggebers bzw. eines Interessenten im Rah-
men der Auftragserteilung und -bearbeitung sowie der 
Verfügbarkeitsanfrage zu erheben, zu speichern und zu 
nutzen, soweit dies erforderlich ist, um den Auftraggeber 
die Inanspruchnahme der Leistungen des Verlages zu er-
möglichen und eine Abrechnung vornehmen zu können. 
Der Auftraggeber kann jederzeit die zu seiner Person ge-
speicherten persönlichen Daten unentgeltlich bei dem 
Verlag einsehen. Der Verlag verpflichtet sich seinerseits, 
im Rahmen des TDDSG, MDStV, BDSG sowie der sonstigen 
Datenschutzbestimmungen, die ihm aus dem Vertragsver-
hältnis bekannt werdenden Daten des Auftraggebers, vor-
behaltlich einer anderweitig erteilten Einwilligung, nur für 
die Erfüllung der Zwecke der Vertragsanbahnung und Ver-
tragsabwicklung zu verwenden, das Datengeheimnis zu 
wahren und seine Mitarbeiter entsprechend zu verpflich-
ten, soweit dies gesetzlich erforderlich ist.
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Betreiber, Rechteinhaber und Vertragspartner für Kunden 
des BUSINESS GEOMATICS JobFlash ist die sig Media GmbH 
& Co. KG, Bonner Straße 205, 50968 Köln, Deutschland. Alle 
Rechte sowie Änderungen bleiben ausdrücklich vorbehal-
ten. Alle Inhalte des BUSINESS GEOMATICS JobFlash sind 
urheberrechtlich geschützt.

1. Stelleninserate
Ein Auftrag zur Schaltung eines Stelleninserats im Sinne der 
nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen beinhal-
tet die Veröffentlichung von Stellenausschreibungen und Stel-
lenanzeigen (kurz Inserate) unter dem Stellenportal BUSINESS 
GEOMATICS Job Flash (kurz BG JobFlash) unter www.business-
geomatics.com inklusive der Teilveröffentlichung in der Wirt-
schaftszeitung für Geoinformatik – BUSINESS GEOMATICS 
sowie der Veröffentlichung in den Newsletterausgaben des 
BUSINESS GEOMATICS GeoFlash zum Zweck der Verbreitung.

Sämtliche Inserate werden ausschließlich aufgrund dieser All-
gemeinen Geschäftsbedingungen abgewickelt. Der Text der 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen kann im Internetange-
bot unter www.business-geomatics.com heruntergeladen 
und/oder ausgedruckt werden.

Auftraggeber haben die Möglichkeit, eine Onlinebuchung 
zur Veröffentlichung von Stelleninseraten unter ww.business-
geomatics.com vorzunehmen, wodurch unmittelbar ein Ver-
tragsabschluss erfolgt. Der Vertragsabschluss kommt mit der 
verbindlichen kostenpflichtigen Onlinebuchung zustande. 
Die Rechnungsstellung erfolgt unmittelbar nach Vertrags-
abschluss online/digital. Das Stelleninserat wird nach einer 
Prüfung durch die sig Media GmbH & Co. KG online veröf-
fentlicht. Diese erfolgt spätestens sechs (6) Werktage nach 
Vertragsabschluss. Die Stellenanzeige wird zunächst in Kurz-
form mit Angabe des Namens der inserierenden Firma, dem 
Firmenlogo, dem Stellentitel und dem Stellenort in der Job-
übersicht des BG JobFlash veröffentlicht. Wird das Stellen-
kurzangebot in der Übersichtsdarstellung angeklickt, öffnen 
sich die Detailbeschreibungen zu der inserierten Stelle auf 
einer Folgeseite. Im Anschluss erfolgt zusätzlich die Veröf-
fentlichung in der nach erfolgter Freigabe nächstfolgenden 
Ausgabe der Wirtschaftszeitung für Geoinformatik BUSINESS 
GEOMATICS und dem BG GeoFlash.

Mit der Onlinebuchung ermächtigt der Auftraggeber, dass 
der von der sig Media GmbH & Co. KG beauftragte Payment-
Dienstleister die fälligen Beträge von der bei der Bestellung 
angegebenen Bankverbindung oder der verwendeten Kredit-
karte einzieht bzw. abbucht.

Sämtliche Preisangaben verstehen sich zuzüglich der bei 
Rechnungsstellung geltenden gesetzlichen Mehrwertsteuer.
Es gilt die zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses aktuelle 
Preisliste, die im Internet veröffentlicht ist.

Stellenanzeigen bleiben ab dem Zeitpunkt der Online-Ver-
öffentlichung für sechs (6) Wochen (45 Tage) im BG JobFlash 
sichtbar. Erfolgt keine Weiterverlängerung der Laufzeit, so 
wird das Inserat nach Ablauf dieses Zeitraumes gelöscht.

Von diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen abwei-
chende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine 
Geschäftsbedingungen und/oder Vereinbarungen werden, 
selbst bei Kenntnis, nicht Vertragsbestandteil, es sei denn, ih-
rer Geltung wird ausdrücklich zugestimmt. Insbesondere führt 
die Unterlassung eines Widerspruchs bzw. eine unterbliebene 
Zurückweisung anderer AGB seitens des Verlages nicht dazu, 
dass die anderweitigen AGB als vereinbart gelten.

2. Unternehmer/Kunde
Kunde im Sinne dieser Geschäftsbedingungen sind natürli-
che oder juristische Personen oder rechtsfähige Personen-
gesellschaften, mit denen in Geschäftsbeziehung getreten 
wird und die in Ausübung einer gewerblichen oder selbst-
ständigen beruflichen Tätigkeit handeln. Der Verlag ist Ver-
wender dieser Allgemeinen Geschäftsbestimmungen.

3. Angebote und Auftragserteilung
Alle Angebote des Verlages sind freibleibend. Mit dem 
Stelleninserat gibt der Kunde ein Angebot zum Abschluss 
eines Vertrages ab. Der Vertrag kommt elektronisch im 
Rahmen des Vorgangs der Stelleninserierung unter www.
business-geomatics.com zustande.

Der Verlag ist berechtigt, die Beauftragung des Kunden in-
nerhalb von zwei Wochen abzulehnen.

4. Änderung
Die sig Media GmbH & Co. KG ist verpflichtet, auf Anforde-
rung des Auftraggebers Änderungen kostenlos vorzuneh-
men, sofern dies technisch, inhaltlich und in Bezug auf den 
Arbeitsaufwand zumutbar ist.

Sind die Änderungswünsche schwerwiegend, wird der 
Auftraggeber unterrichtet und ein aufwandsabhängiges 
Angebot zur Änderung erstellt.

Eine vorzeitige Löschung der Anzeige ist möglich und 
muss durch den Auftraggeber bei der sig Media GmbH & 
Co. KG schriftlich oder per E-Mail veranlasst werden. Bei 
vorzeitiger Löschung des Stelleninserats auf Wunsch des 
Auftraggebers findet keine anteilige Rückerstattung der 
Kosten/des Kaufpreises statt.

5. Auftragserfüllung/Reklamationen
Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag 
nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, unbescha-
det etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied 
zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen Ab-

nahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. 
Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung auf höhe-
rer Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht.

Reklamationen müssen innerhalb von sechs (6) Tagen nach 
Onlineschaltung geltend gemacht werden. Der Auftragge-
ber hat in diesem Fall Anspruch auf die schnellstmögliche 
Beseitigung der beanstandeten Mängel.

6. Rücktritt
Der Auftraggeber hat nur ein Recht zum Rücktritt vom Ver-
trag aus wichtigem Grund.

7. Verantwortung für Inhalte/ Auftragsablehnung
Der Verlag behält sich vor, Stelleninserate wegen des In-
halts oder der Herkunft nach einheitlichen, sachlich ge-
rechtfertigten Grundsätzen des Verlages abzulehnen, 
wenn deren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche Be-
stimmungen verstößt oder deren Veröffentlichung für den 
Verlag unzumutbar ist. Die Ablehnung eines Auftrages 
wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

Der Auftraggeber ist allein verantwortlich für den Inhalt und 
die rechtliche Zulässigkeit der Inhalte der Stelleninserate. Die 
sig Media GmbH & Co. KG ist nicht verpflichtet, Stelleninserate 
in Bezug auf die Beeinträchtigung der Rechte Dritter zu prüfen.

8. Haftung des Verlages
Dem Auftraggeber steht kein Schadensersatzanspruch 
wegen eines Mangels in der Inseratsdarstellung zu. Dies 
gilt nicht für Personenschäden (Schäden an Leben, Kör-
per und Gesundheit) und Schäden nach dem Produkthaf-
tungsgesetz, für diese Schäden haftet der Verlag nur im 
Fall nachgewiesener grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz. 
Der Schadensersatzausschluss gilt auch nicht für sonstige 
Schäden, die dem Kunden infolge einer vom Verlag vor-
sätzlich oder grob fahrlässig verübten Pflichtverletzung 
entstanden sind. Für vertragstypische Schäden, die dem 
Kunden infolge einer vom Verlag verübten wesentlichen 
Vertragspflichtverletzung entstanden sind, haftet der Ver-
lag auch dann, wenn ihm oder einem seiner Erfüllungsge-
hilfen Fahrlässigkeit zur Last fällt. Eine wesentliche Ver-
tragspflicht im vorgenannten Sinne ist eine solche, deren 
Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertra-
ges überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung 
der Vertragspartner regelmäßig vertraut und vertrauen 
darf. Im Übrigen ist die Haftung des Verlages für leichte 
Fahrlässigkeit ausgeschlossen. Die Nachweispflicht des 
Grades der Fahrlässigkeit obliegt allein dem Auftraggeber.

9. Rechnungsstellung und Zahlungsbedingungen
Die Rechnung wird unmittelbar nach Vertragsabschluss mit 
der Bestätigung „jetzt kostenpflichtig bestellen“ durch den 
Kunden digital an die zuvor vom Auftraggeber hinterlegte 

E-Mail-Adresse unter Verwendung der Rechnungsadresse 
des Auftraggebers übersandt. Die Zahlung der Rechnung 
hat ohne Abzug umgehend nach Rechnungserhalt online 
zu erfolgen, sofern nicht auf der Rechnung etwas anderes 
vermerkt ist. Kommt die online Bezahlung nicht rechtsfähig 
zustande, ist der Verlag ermächtigt, den Auftrag abzulehnen 
und nicht durchzuführen.

10. Agenturaufträge und AE-Provisionen
Stelleninserate, die durch eine Agentur geschaltet werden, 
werden in deren Namen und auf deren Rechnung angenom-
men. Die Agenturen sind verpflichtet, sich in ihren Angebo-
ten, Verträgen und Abrechnungen mit den Werbetreiben-
den an die Preisliste des Verlages zu halten. Der Verlag kann 
bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung eines laufenden 
Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen. Bei Vorliegen 
begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftrag-
gebers ist der Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit 
eines Vertragsabschlusses das Erscheinen weiterer Stellenin-
serate ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zah-
lungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem 
Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu 
machen. Agentur-Provisionen werden nicht gewährt.

11. Gewährleistung
Die sig Media GmbH & Co. KG übernimmt gegenüber dem 
jeweiligen Auftraggeber keine Gewähr für eine bestimmte 
Zahl von Online-Zugriffen (oder Bewerbungen).

Das Angebot der sig Media GmbH & Co. erfolgt innerhalb 
der üblichen technischen Standards.
Die sig Media GmbH & Co. KG steht nicht für Fälle ein, in de-
nen der Zugang zu den Onlinedarstellungen Daten ohne 
Eigenverschulden nicht verfügbar sind.

12. Erfüllungsort und Gerichtsstandt
Erfüllungsort und Gerichtsstand ist für alle Verträge und 
Streitigkeiten daraus der Sitz des Verlages, also Köln.

13. Recht
Sämtliche Rechtsbeziehungen aus diesem Vertrag unter-
liegen dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. Es gel-
ten zudem die gültigen steuerlichen- und Finanzbestim-
mungen der Bundesrepublik Deutschland.

14. Sonstige Bestimmungen
Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages einschließ-
lich der Regelungen der Allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen ganz oder teilweise gegen zwingendes Recht verstoßen 
oder aus anderen Gründen nichtig oder unwirksam sein, so 
bleibt die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. 
An die Stelle der unwirksamen Klausel tritt dann die jeweils 
rechtlich gültige Regelung. Etwaige Ergänzungen oder Än-
derungen dieser AGB haben schriftlich zu erfolgen.

Allgemeine Geschäftsbedingungen JobFlash gültig ab 01.10.2022


